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Mittwoch , den 13 . April

Amtsblatt aller Behörden Oftfrieslands

Erscheint werttäglich mittags . Bezugsprets in den Stadtgemeinden 1,70 R . and 30 Big

Bestellgeld .. in den Landgemeinden 1,65 RM . und 61 Pfg . Bestellgeld . Boftbezugspreis
36 Bfg . Bestellgelb .

1,00 RM . einschließlich 33,24 Pfs . Postzeitungsgebühr zuzüglich
Einzelpreis 10 Pfennig

576 :5 Stimmen für Daladier
Appell an Vernunft und Patriotismus

Vollmachten bis 31. Juli gefordert
( R . ) Paris , 13 . April .

Die vorsichtig und flug abgewogene Regierungserklärung Daladiers hat ihm in der französischen

Kammer einen beachtlichen Erfolg eingetragen . Sie wurde mit 576 : 5 Stimmen , wenn auch mit einigen Vor¬

behalten von seiten einzelner Fraktionen , gebilligt . Die Regierungserklärung stand vor allem im Zeichen der Lan =

desverteidigung , die Daladier als das vordringlichste Problem bezeichnete . Alle finanziellen , wirtschaft¬

lichen und sozialen Fragen müßten hinter der Sicherheit Frankreichs zurückgestellt werden .

Er richtete daher vor allem einen Appell an den Pa =

triotismus und die Vernunft der Arbeitnehmer

und der Arbeitgeber . Während die letzteren die Sozial¬
geseze achten müßten , sei es Pflicht der ersteren , nicht durch
Fabrikbesetzungen ein Unruhegefühl Play greifen zu lassen.
Die Regierung werde jedenfalls die Wiederauf¬
nahme der Waffenfabritation sichern und

diejenigen ausländischen Einflüsse bekämpfen , die geeignet
seien , die Entschlußfreiheit Frankreichs zu beeinträchtigen .

Die Regierung sei entschlossen , die Interessen Frankreichs
und die Unantastbarkeit seines Imperiums zu verteidigen ,

andererseits aber mit allen Völkern ohne Rücksicht auf

deren politisches Regime den Frieden suchen . Durch einige

Berbeugungen gegenüber der Linkenbeispielsweise durch
die Zusage einer beschleunigten Vervollständigung des
Arbeitsgesezes und dergleichen sicherte sich Daladier vor¬
läufig auch deren Stimmen . Mit der ausdrücklichen Be¬

gründung , nicht die „ Volksfront " zerstören zu wollen , be¬

schlossen die Kommunisten ebenso wie die Sozialdemokraten
in Fraktionssizungen , für das Kabinett zu stimmen . Marin
als Wortführer der äußersten Rechten erklärte , daß diese

erst die Taten der Regierung abwarten , ihr jedoch die

Arbeitsaufnahme ermöglichen wolle . Die folgende Abstim¬
mung ergab das oben gemeldete Ergebnis .

In einer Nachtsigung beriet die Kammer das von

Daladier eingebrachte Ermächtigungsgeseh , durch das die
Regierung die Berechtigung erhalten solle , die für die

Landesverteidigung , die Finanzen und die Wirtschaft uner¬
läßlichen Maßnahmen auf dem Verordnungswege zu er¬

greifen . Dazu gehört die Befugnis , einen weiteren Vor¬

schuß bis zu zehn Milliarden Franken aufzunehmen , durch

einen „ maßvollen Steueraufwand " die Staatseinnahmen

zu erhöhen , den Einheitshaushalt wiederherzustellen , die

Handelsbilanz zu verbessern und die Produktion zu för¬

dern . Der Finanzbedarf des Schaamtes bis

um Ende des Jahres wird von der Regierung auf 35

Milliarden Franken geschätzt .

Die Verhandlungen des Arbeitsministers Ramadier mit
Vertretern der Arbeitgeber und der Gewerkschaften führten

zur Einleitung eines Schlichtungsverfahrens . Den Schieds :

spruch für die Rüstungsgebiete soll General Jacomet , der
Generalinspekteur der Armee , fällen . Nachdem am Diens¬
tag im Pariser Bezirk weitere zwanzig Betriebe in den

Streit getreten sind , hat die Zahl der Streifendent
150 000 überschritten . " Dazu kommen 20 000

Arbeiter im Seine -Departement , die gleichfalls in den
Ausstand getreten sind .

Jahrgang 1938

Bersammlungsruhe bis 29 . April
Berlin , 12 . April .

Der Reichspropagandaleiter der NSDAP . , Dr. Goebs
bels , gibt bekannt :

Die gewaltigste Wahlschlacht des national
sozialistischen Deutschland ist geschlagen . In

Einheit und Geschlossenheit hat sich das ganze deutsche Volt
hinter seinen Führer gestellt und ihm einen einzigartigen
Beweis seines Vertrauen gegeben . Wochenlang rollte Vers
sammlungswelle über Versammlungswelle durch die deute
schen Gaue . Von . Rednern , Politischen Leitern , Parteis

genossen und Parteigenossinnen wurde das Leßte an Eins

satzbereitschaft verlangt und gegeben . Abend für Abend
füllte das deutsche Volk die Versammlungsräume , seien es

die Riesenhallen der Großstädte oder die kleinen Zimmer

des Dorfkruges . Wenn auch nach der siegreichen Schlacht ,

die das deutsche Volk in seiner Gesamtheit geschlagen hat ,

die Arbeit fortgesetzt werden muß , so soll doch vor neuem

Einsatz eine allgemeine Versammlungspause Erholung und
Ruhezeit zum Sammeln neuer Kräfte geben .

Aus diesem Grunde ordne ich hiermit eine allgemeine

Versammlungsruhe für die Partei und ihre sämtlichen
Gliederungen einschließlich der Deutschen Arbeitsfront bis

zum 29 . April an . Unter die angeordnete Versammlungs¬
ruhe fallen insbesondere alle öffentlichen Kundgebungen

und Versammlungen . Ausgenommen sind lediglich Feiern
anläßlich des Geburtstages des Führers .

Von der Versammlungsruhe nicht berührt werden Ver .

anstaltungen des Amtes Film und des Amtes , ,Kraft durch
Freude " .

Vor Vertragsabschluß London - Rom
Unterzeichnung am Sonnabend - Vermutlicher Inhalt des Abkommens

( R . ) London , 13. April .

Nach übereinstimmenden Informationen ist für Sonn¬
abend die Unterzeichnung eines englisch - ita
lienischen Abkommens zu erwarten , das aus einem

größeren Vertragswerk bestehen soll . Während einige der Ab¬
machungen in der Form von Verträgen niedergelegt werden ,

finden andere ihre Bestätigung durch den Austausch von Brie
fen zwischen den beiden Regierungen . Eine Mantel -Note macht

das Inkrafttreten des Vertragswertes von der Regelung der
Freiwilligen - Frage in Spanien abhängig . Hierbei hat man

zwei Möglichkeiten im Auge : Entweder werden die italieni¬
schen Freiwilligen nach einem baldigen Endsieg Francos zurüd¬

gezogen oder ihre Evakuierung erfolgt im Verlauf der Durch¬
führung des bekannten englischen Blanes .

Wie die englische Presse behauptet , hält Italien eine Tei =

lung Palästinas mit der Aufrechterhaltung des status quo
im östlichen Mittelmeer für unvereinbar . Es hat daher
die Erteilung eines Blanko - Schecks angeblich abgelehnt und seine
weitere Stellungnahme von den Vorschlägen der neuen britischen
Palästina - Kommission abhängig gemacht . Dagegen soll Rom
den bestehenden Zustand in Arabien und die Ansprüche Eng¬
lands auf das Hinterland von Aden anerkannt haben . Gleich

zeitig wird behauptet , daß eine gemeinsame Stellungnahme
gegen das mögliche Eindringen einer dritten Macht (Sowjets
rußlands ) in Arabien vereinbart worden sei . Die den Sueze
Kanal betreffenden Abmachungen werden in einem weiteren
Dokument niedergelegt , das auch die Unterschrift Aegyptens
tragen wird . Hinsichtlich Aethiopiens wurde eine Festlegung der

Grenzen abgesprochen ; das Problem der Liquidierung der abessi
nischen Frage wurde durch eine entsprechende Note Englands
bereits in die Wege geleitet . Man hofft in London , dieses
Problem auf der Genfer Mai -Versammlung ohne Schwierigs
keiten aus der Welt schaffen zu können .

Fedor Schaljapin gestorben

Der bekannte russische Opernsänger Schaljapin , der seit
der bolschewistischen Revolution in Paris lebte , ist am Dienstag
im Alter von 65 Jahren in seiner Pariser Wohnung gestorben .

Schaljapin , der aus kleinsten Verhältnissen fam , ist wohl
der gefeiertste Sänger des alten Rußland . Auf zahlreichen

Auslandsgastspielen wurde der berühmte Bassist in aller Welt
mit Beifall überschüttet .

Flüchtlinge aus Sowjetspanien kommen nach Frankreich

Der Flüchtlingsstrom über Frankreichs Grenzen hält unvermindert an . Man rechnet

mit weiterem Uebertritt von rotspanischen Milizen und Zivilisten .

( Presse -Bildzentvale , Zander -Multiplex - K . )

So wird Neapel den Führer empfangen

Für den Staatsbesuch des Führers in den ersten Tagen des kommenden Monats in

Italien wird in den drei Städten Rom , Neapel und Florenz fieberhaft an den Vors

bereitungen gearbeitet . Ein Entwurf für die Ausschmückung in Florenz und für die

Festbeleuchtung der Piazza Plebiscito in Neapel . ( Weltbild , Zander - Multiplex -K . )
-



Das neue Berlin im Werden
Bläne werden Wirklichkeit - 52 m breite Krachtstraße entsteht - Besucher nur noch durch Tunnels

(R . ) Berlin . 13. April .

Am 12 . April gab der Generalbauinspektor der
Reichshauptstadt , Professor Speer , die neuen , im
Zuge der Neugestaltung Berlins demnächst in Angriff
zu nehmenden Projekte bekannt , die vor allem , die
Umgestaltung der Ost - West - Achse und der sich daran
anschließenden Teile des nördlichen Tiergartens be =
treffen . Mit der Bekanntgabe dieser neuen Speer¬
schen Bauvorhaben ist die kühne Planung der Neu¬
gestaltung Berlins erneut in den Mittelpunkt des
Interesses gerückt .

Das Wert der Neugestaltung der Reichs =
Hauptstadt , das der Generalbauinspektor am 27. Januar ver¬
fündete , hat seit dieser Zeit nicht nur in Berlin und im Reich ,
sondern in der ganzen Welt Beachtung und Bewunderung ge
funden . Mit der Anlage der beiden gewaltigen Ost -West - und
Nord -Süd -Achsen , mit seiner großzügigen Lösung der Verkehrs¬
fragen und den damit notwendig werdenden monumentalen
Bauten und mit der Erschließung neuer Wohn =
gebiete und Grünflächen stellt es das modernste und
umfassendste städtebauliche Projekt der Gegenwart dar , das -
aus den Ideen des Führers wachsend der Weltstadt Berlin
in wenigen Jahren ein völlig neues Gesicht geben wird , auf
dak sie nach dem Willen Adolf Hitlers die wirkliche und
pahre Hauptstadt des Deutschen Reiches " werde .

In wenigen Jahren das können wir heute schon mit
Gewißheit behaupten . Denn dadurch unterscheidet sich diese
Planung von allen früheren Projekten ähnlicher Art : Daß sie
nicht nur mit Zirkel und Lineal auf dem Reißbrett entworfen
ist , sondern daß sie auch mit Energie und Entschlossenheit
praktisch durchgeführt wird .

Sechsfach setzte die Arbeit , ein

Sofort nach Bekanntgabe der großen Pläne wurden die
Arbeiten , soweit sie nicht schon vorher begonnen hatten , in
Gang gesezt . Sechs Unternehmungen der verschiedensten Art
wurden in Angriff genommen : Der Baugrund wurde er =
forscht zur Feststellung des Baugrundes der zukünftigen
Baustellen wurden mehr als 1000 Bohrlöcher auf 30 bis 500
Meter Tiefe niedergebracht ; der Neubau der Reichs =
tanzlei begonnen , der heute schon nach der Verbreiterung
der Boßstraße in seiner ganzen Länge bis zur Hermann¬
Göring -Straße in Ausführung begriffen ist ; am zufünftigen
, ,Runden Play " an der neuen Nord -Süd -Achse fing man
mit Abbrucharbeiten an , um für den Neubau des Hauses für
den deutschen Fremdenverkehr zum 1. Juni das Gelände frei¬
zumachen ; die Reichsbahn begann an verschiedenen Stellen der
Berliner Außengebiete mit der Neuordnung
Fernbahnneges ; die Stadtverwaltung setzte für das
tommende Jahr den Bau von 30 000 neuen Wohnungen fest ;
und vor allen Dingen wurden , was auch äußerlich am stärksten
in Erscheinung tritt , die Arbeiten an der Ost -West - Achse mit
Hochdruck in Angriff genommen , so daß sie heute schon so weit
fortgeschritten sind , daß am 15. Mai des Jahres eine der
beiden Fahrbahnhälften bereits fertiggestellt und dem Verkehr
übergeben werden kann .

des

Und am 1. Oktober dieses Jahres wird Berlins große
Feststraße endgültig vollendet sein .

Die Feststraße

Die Forderung nach einer großen repräsentativen Pracht¬
straße tauchte zum erstenmal kurz vor den Olympischen Spielen

Bitgut , damals , als man sich vor die Notwendigkeit gestellt sah ,
37 dem Aufmarsch der olympischen Kämpfer aus aller Welt einen

würdigen Rahmen zu geben . Soweit es damals möglich
war , gelang es auch . Alle Besucher dieser größten und schönsten
aller bisherigen Spiele erinnern sich noch der prachtvollen Aus¬
schmückung dieser großen Verkehrsstraße , die damals in
wenigen Tagen zu einer wahrhaften Fest - und Triumphstraße
wurde . Trotzdem wurde schon damals die Notwendigkeit einer
pölligen Umgestaltung offenbar . Und beim Mussolini - Besuch
im vorigen Jahr wurde dieser Eindruck erneut bestätigt .

Der erste Eindruck , wenn man vom Brandenburger Tor aus
geradlinig in den Tiergarten und darüber hinaus in die die
westlichen Stadtteile einschneidende frühere Charlottenburger
Chaussee hinuntersieht , ist der einer riesenhaften 60 bis 80
Meter breiten und sich scheinbar ins Unendliche verlierenden
Baustelle . Lärmende Betriebsamkeit ringsum . Ueberall wird .
gebuddelt und gearbeitet . Berghohe Sandhaufen sind aufge¬
worfen , tiefe Trichter bohren sich in die Erde . Fuhrwerke
fnarren an , über und über mit Baumaterial beladen . Keuchend
und mit breiter starter Brust stemmen sich die schweren Pferde
in den Sand . Hier liegt ein , Lastwagen fest , dort wird gerade
abgeladen . Steinbohrer segen fnatternd und klirrend ein .
Explosionsrammen stampfen den Boden . Teerkessel dampfen .

Gesamtstraßenbreite über 52 Meter

Was geschieht ? Kurz gesagt : die Charlottenburger Chaussee
wird um gut zehn Meter verbreitert und völlig neugestaltet . . .

Sie war bisher etwa 42 Meter breit . Davon entfielen nur
15 Meter auf die Fahrbahn , so daß die Straße auch verkehrs¬
technisch nicht den Ansprüchen genügte , die man an diese be¬
deutendste Berkehrsader Berlins stellen mußte . So kommt die
Neugestaltung vor allem dem Fahrdamm selbst zugute , der in
Zukunft 33 Meter breit und wie eine Autobahn aufgeteilt

sein , also zwei voneinander durch einen Mittelstreifen getrennte
Fahrbahnen in der Breite der bisherigen Gesamtfahrbahn auf
weisen wird . Trotzdem ist insgesamt nur eine Verbreiterung
von zehn Meter nötig , da man durch Einsparung der bisherigen
Reitbahn und der auf beiden Seiten verlaufenden Grünstreifen
Raum gewann . Selbstverständlich wird aber eine Promenade
auf jeder Seite die Straße nach dem Tiergarten hin begrenzen .
Eine besondere Rolle wird die Beleuchtung dieser großen
Brachtstraße spielen . Zum ersten Male sollen hier ganz neu¬
artige Lichtanlagen ausgeprobt werden .

„ Daily Herald " wieder Brunnenvergifter

Berlin , 13 , April . .

Der marristische Daily Herald " in London veröffentlicht
in sensationeller Aufmachung eine Meldung , wonach angeblich
geheimes Aftenmaterial Schuschniggs und gewisse Dokumente
Burch einen Vertrauensmann Zernattos nach England gebracht
worden seien . Unter diesen Papieren befinde sich auch eine In
struktion an dte Nationalsozialisten in Südtirol . Es wird sogat
die Behauptung aufgestellt , daß hierbei sich Briefe des Führers
befänden , die sich auf die nationalsozialistische Bewegung in
Desterreich bezögen .

Bei der obigen Veröffentlichung handelt es sich um be =
wußte und grobe Fälschungen ; solche Briefe des
Führers existieren ebenso wenig wie etwa Anweisungen von
Parteistellen nach Südtirol . Das Vorgehen des marxistischen
Blattes tann nicht scharf genug an den Pranger gestellt mer .
den ; es handelt sich um eine Brunnenpergiftung
übelster Art , die ein bezeichnendes Licht auf die Kampf¬
methoden gewisser Gegner des Nationalsozialismus im Aus¬
lande wirft .

Dabei gilt es besonders auf der Charlottenburger Chaussee
eine Reihe von besonderen Schwierigkeiten zu bewältigen . So
fann immer nur an einer Fahrbahn gearbeitet werden , da zu =
gleich ja der Verkehr wenigstens notdürftig aufrechterhalten
werden muß . Trotzdem wird es möglich sein , die gesamte
Strecke bis zum 1. Oktober d . 3. befahrbar zu machen .

Siegesgöttin zieht um

Inzwischen gilt es aber noch , eine Reihe anderer wichtiger
Arbeiten zu erledigen . Im Mittelpunkt des Interesses steht
zur Zeit bei allen Berlinern die geplante Versetzung der
Siegessäule , die in Zukunft auf dem Großen Stern einen neuen
Standort finden soll . Da es nur in der Phantasie eines
Zeichners möglich ist , daß die Siegesgöttin ihre Säule unter
den Arm nimmt und sich aus eigenem Antrieb auf ihren neuen
Plak begibt - wie es auf einem Bild in einer Berliner
Zeitung zu sehen war wird es nötig sein , Stück um Stüc
abzutragen , jedes Stück zu numerieren und dann in der so
gegebenen Reihenfolge wieder aufzubauen .

Zuvor aber muß auf dem Großen Stern ein neues Funda¬
ment gelegt und vor allem müssen auch schon die Tunnels ges
baut werden , die von der Promenade aus unterirdisch zum Fuß
der Säule führen . Auch diese Tunnels sind bereits in Angriff
genommen . Einige davon sind schon im Rohbau zu sehen und
werden täglich , wie überhaupt die gesamte Baustelle von
Tausenden von Berlinern betrachtet und begutachtet .

Sie sind es ja gewohnt , daß in ihrer Stadt gearbeitet wird ,
Aber das spüren sie doch alle , daß es sich diesmal nicht um eine
einfache Buddelei " handelt , sondern daß ein Werk im Ent¬
stehen ist , dessen Größe und Bedeutung der Gegenwart noch
gar nicht recht bewußt wird . Daß es ihnen vergönnt ist , den
Aufbau dieses großen Werkes mitzuerleben , das erfüllt sie und
alle , die daran tätig teilhaben , mit einem unbändigen Stolz .

Chef der deutschen Donauflottille in Budapest
Der Chef der deutschen Donauflottille , Kapitän

3. S . Degenhardt , stattete der ungarischen Hauptstadt
einen Besuch ab , um an dem ungarischen Marineehrenmal
einen Kranz niederzulegen und damit die freundschaftliche
Verbundenheit zwischen der deutschen und der ungarischen
Donauflottille zu befunden . Später wurde Kapitän Degen¬
hardt vom ungarischen . Reichsverweser von Hor
thy empfangen . Ferner stattete Kapitän 3. S . Degenhardt
dem ungarischen Honvedminister General Röder und dem
Chef der ungarischen Stromwache einen Besuch ab .

Desterreichs Arbeitslosen -Armee schrumpft zusammen
Die Beseitigung der Arbeitslosigkeit in Desterreich geht

in atemberaubendem Tempo vor sich. Wie bekannt wird , geht
bei einer großen Anzahl von Unternehmungen die Zahl der
neueingestellten Arbeitskräfte bereits über 1000 hinaus . Die
bei der Machtübernahme verzeichnete Arbeitslosenziffer ist schon
jetzt erheblich zusammengeschrumpft . Damit ist ein Teil jener
Elendsarmee aufgerieben , deren Hungerbataillone das ganze
deutsche Volk der Ostmark lange Jahre hindurch schwer be¬

*drückten .

Roter Mob provozierte in Argentinien
Energischer Einspruch des deutschen Botschafters

Während die deutsche Kolonie in Buenos Aires anläßlich
der Volksabstimmung in Deutschland zu einer würdigen und
disziplinierten Treuekundgebung versammelt war , haben durch
eine Kampagne der argentinischen Presse aufgehezte Elemente ,
die vorwiegend aus fommunistischem Mob bestanden , sich zu
üblen Angriffen hinreißen lassen . Hierbei ist es wiederholt
zur Verunglimpfung der deutschen Flagge , zu körperlichen
Belästigungen . deutscher Reichsangehöriger
und Zertrümmern der Fenster deutscher Geschäfte gekommen .
Weitere Ungeseglichkeiten der kommunistischen Demonstranten
konnten nur durch die energisch eingreifende argentinische
Polizei verhindert werden .

Wegen Beleidigung der deutschen Flagge
und der Angriffe gegen die deutsche Kolonie hat die Botschaft
in Buenos Aires unverzüglich im argentinischen Ministerium
mündlich und schriftlich nachdrücklich protestiert . Unter Vor¬
behalt von Schadenersazforderungen hat die deutsche Botschaft
um Einleitung einer Untersuchung , Bestrafung der Täter
sowie um Ergreifung von Maßnahmen zur Verhütung der
Wiederholung ähnlicher Zwischenfälle ersucht .

Nicht erst krank werden !

Tachingen beugt vor !
Heilwasser bei Störungen der Verdauungsorgane ,

Harn - Organe und bei Stoffwechsel - Leiden !

Weitere 12 Kilometer zur Küfte vorgestoßen
Salamanca , 13 . April .

Der nationalspanische Heeresbericht meldet : In den Pyre¬
näen nahm der nationale Vormarsch in den Abschnitten des
Esera - , des Ribargorzana - und des Pallaresa - Flusses seinen
Fortgang . Die Truppen Francos stehen noch etwa zwanzig bis
dreißig Kilometer von der französischen Grenze entfernt . Eie
besezten im Laufe des Dienstag zwanzig weitere Ortschaften ,
darunter die Kleinstadt Sort , die nur noch zwanzig Kilometer
westlich der Zwergrepublik Andorra fiegt . Ferner wurden
fünf Bergstellungen , in denen die Bolschewisten Widerstand
leisteten , überwunden .

Im Abschnitt Balaguer griff der Gegner wiederholt den
nationalen Brückentopf des Segreflusses mit zwanzig Tanks
und großen Infanteriemassen an . Jedoch konnten alle An¬

griffe blutig zurückgewiesen werden , und zahlreiche Gefangene
blieben in den Händen der nationalspanischen Truppen . Die
Marokkaner schlugen eine Reihe bolschewistischer Angriffe bei
Lerida ab . An der Front von Castellon nahmen die galici¬
schen Abteilungen ihren glänzenden Vormarsch im Abschnitt
von Morella wieder auf .

Der Frontberichterstatter des nationalspanischen Haupt¬
quartiers teilt dazu , ergänzend mit , daß die Truppen des Gee
nerals Solchaga in den Pyrenäen bolschewistische Stellungen in
2500 Meter Höhe stürmen mußten .

In den Frontabschnitten der Provinzen Castellon und Tar¬
ragona drangen die Generäle Aranda und Valino auf ihrer

letzten Etappe zum Meer weiter zwölf Kilometer nach der

Küste hin vor . Die neugewonnenen Positionen sind nach maßs
geblicher Meinung von großer taktischer Bedeutung .

Eine mahnende Stimme aus Holland
Die brennendste Frage Europas gelöst

Amsterdam , den 13 . April .
In einer interessanten Betrachtung der großdeutschen

Voltsabstimmung beantwortet , ,Het Vaderland " die Frage
, ,Wie ist ein solcher Wahlsieg überhaupt möglich ? " mit der Auf¬
forderung : „ Wenn man sich Mühe gibt , die Zustände in Dester¬
reich vor dem Anschluß zu prüfen , so wird einem alles tlar .
Dann wird man feststellen , daß der Wahlausgang in Desterreich
eine ganz natürliche Sache ist . Vor dem Anschluß hieß es , daß
die Desterreicher Gegner des Nationalsozialismus seien . Auf
einmal aber zeigt sich , wie schlecht wir früher informiert waren .

Ueberhaupt ist es für den Auslandsbereichterstatter nicht
ganz einfach , die Gesamtlage einer ganzen Nation tennenzu
lernen . Der Korrespondent lebt meistens in der Hauptstadt
und hat nur selten eine Ahnung von der Provinz . In Wien
waren früher die Juden tonangebend . Sie beherrschten das

Das Geheimnis der 99,75 Prozent at 06
gium

Milieu internationaler Journalisten , in dem seinerzeit die
übergroße Mehrheit und zumal die auf großem Fuß lebenden
Korrespondenten der führenden Blätter der westlichen Demo¬
fratien aus Prinzip antinationalsozialistisch schrieben . Schusch¬
niggs Pressebüro tat das übrige , um die Journalisten in
seinem Sinne zu beeinflussen . Kein Wunder , daß die Welt
über die Vorgänge in Desterreich falsch unterrichtet war . Kenn¬
zeichnend ist , daß alle Katholiken für Hitler gestimmt haben ,
für Hitler , der am 13. März einen blutigen Bürgerkrieg ver¬
hinderte und mit dem widerlichen Spiel einer intriganten Diplo¬

Die vollendete Tatsache vommatie Schluß gemacht hat .
13. März , die die Welt Hitler zu danken hat , der eine der
brennendsten Fragen in Europa auf kühne Weise löste , war
der Motor , der zu den 99,75 Prozent des Wahltriumphes
führte " .

London fordert Abessinienbeschluß in Genf
In Frankreich hat man „ Sorgen " - Nas Ligamitglied Moskau

London , 13 . April .
Das britische Außenamt hat an den Generalsekretär der

Genfer Liga folgende Note gesandt :
„ Herr Generalsekretär ! Im Auftrage des britischen Mußen¬

ministers beehre ich mich , Ihnen folgendes mitzuteilen :
Die britische Regierung hat die anomale Lage geprüft , die

sich aus der Tatsache ergibt , daß viele Mitgliedstaaten der Liga ,
darunter nicht weniger als fünf im Rat vertretene Staaten ,
die Ausübung der Souveränität der italienischen
Regierung über Abessinten anerkennen , oder Be¬
schlüsse gefaßt haben , die diese Anerkennung beinhalten , wäh¬
rend andere Mitglieder der Liga das nicht getan haben . Die
britisch Regierung glaubt , daß diese Lage geklärt werden muß .
Demgemäß bin ich beauftragt , Sie zu ersuchen , auf die Tages¬
ordnung der nächsten Ratstagung der Liga folgendes zu setzen :

Folgerungen aus der gegenwärtigen Lage in Abessinien " .
gez . Philipp Nicols .

Die fünf Ratsmitglieder , auf die in dieser englischen Mit¬
teilung angespielt wird , sind offenbar Polen , Belgien ,
Rumänien , Lettland und Ecudor .

Der Generalsekretär hat , wie man hört , die englische Mit¬
teilung in der üblichen Weise den Ratsmitgliedern sowie den
übrigen Mitgliedern der Liga zur Kenntnis gebracht . Wenn
tein Widerspruch erfolgt , wird der Puntt Abessinien in der von
der englischen Regierung gewünschten Fassung auf der Tagess
ordnung der am 9. Mai beginnenden Tagung erscheinen .

Paris , 13. April .

Die für den Quai d ' Orsay ziemlich überraschend gekom¬
mene Nachricht , wonach die Unterzeichnung des englisch - italie¬
nischen Abkommens unmittelbar bevorstehe - Baris hatte
dieses Ereignis erst für die Woche nach Ostern erwartet
hat in französischen außenpolitischen Kreisen lebhafte Erörte¬
rungen über die englische Vorbereitungsattion in Genf ausge¬
löst . Der Weg über die Liga wird plötzlich als recht schwierig
und zeitraubend hingestellt . Das von London eingeleitete
Verfahren bereitet den französischen Politikern vor allem des¬
halb menig Freude , weil sie in Genf in eine schwierige Lage
gegenüber der Sowjetunion zu geraten fürchten . Moskau
wird , wie man bestimmt erwartet , gemeinsam mit einigen an :
deren Staaten , darunter China , Schwierigkeiten machen . Auch
der Negus wird in Genf erwartet !

Englands Presse schwenkt um
Lügenheze gegen Italien gebremst

Der Ton der Berichterstattung der englischen Zeitungen
über Italien hat plöglich eine bemerkenswerte neue Färbung
erhalten . Verschwunden sind in den Linksblättern wie auf
einen Wink die Alarmnachrichten über angebliche neue italie¬
nische Truppenentsendungen nach Spanien oder Libyen . Wo
man gestern noch von wilden Aufständen abessinischer Einge¬
borener faselte und von der angeblichen Machtlosigkeit der ita¬
lienische Verwaltung sprach , herrschte heute Stillschweigen .
, ,Daily Expreß " bringt dafür in einem Leitartikel einen Hin¬
weis auf die Bemerkung des Unterstaatssekretärs Buttler , daß
die in gewissen englischen Zeitungen veröffentlichten Alarm¬
gerüchte über Abessinien sehr übertrieben " gewesen seien .
Kleinere Unruhen in den Kolonien , so fährt das Blatt fort ,
seien sicherlich unvermeidlich , wie England das ja aus sei
nem eigenen Kolonialreich nur zu gut wisse . Sie
seien aber völlig unbedeutend . Evening Standard " schreibt
unter der Ueberschrift Den Tatsachen ins Gesicht sehen " , daß
Italien nun einmal Abessinien besiße und auch behalten werde .
Die Fittion des Negus -Königreiches sei nichts weiter als ein
ständiger und völlig unnötiger Anlaß zu Auseinandersetzungen
zwischen Italien und England und könne dem Frieden nur
Schaden zufügen .

Englands Kriegsminister besichtigt Malta

Der britische Kriegsminister Hore - Belisha
wird am Mittwoch auf seiner Reise nach Malta mit einem bri¬
tischen Wasserflugzeug auf italienischem Gebiet , und zwar auf
dem Braccianer See , wassern . Von dort aus wird die Reise
ohne Aufenthalt in Rom nach Malta angetreten , wo Hores
Belisha die Befestigungsarbeiten auf der Insel besichtigen wird .
Beim Rückflug ist wiederum eine Unterbrechung des Fluges
auf italienischem Gebiet vorgesehen . Es besteht die Wahrscheins
lichkeit , daß sich der britische Kriegsminister vom Braccianer See
auf einige Stunden nach Rom begeben wird , um dort dem
italienischen Regierungschef einen Höflichkeitsbesuch abzuten .
Wie man in Stalien bemerkt , wird dieser Besuch in tein . . . . Zu
sammenhang mit dem vor dem Abschluß stehenden britisch - ita
lienischen Mittelmeerabkommen stehen .



Rundschau vom Tage
Opfer des Billauer Unglücks beigesett

Die ost preußische Seestadt Pillau stand am Diens¬
tag im Zeichen der Trauerfeier für die zwölf Opfer des
Brandunglücks , das sich am Freitag voriger Woche auf
dem Gelände des Marineartillerie - Zeugamtes ereignet hat . An
der schlichten , eindrucksvollen Feier auf dem Militärfriedhof
nahmen zahlreiche Offiziere der Wehrmacht , Vertreter der Par¬
tei und der Behörden sowie die Pillauer Bevölkerung teil .

Admiral Wizell überbrachte die Grüße des Führers
und Oberbefehlshabers der Kriegsmarine und sprach den An¬
gehörigen seine herzliche Anteilnahme aus . Während die Ka¬
pelle das Lied vom Guten Kameraden intonierte , wurden
Kränze des Führers und Oberbefehlshabers der Kriegsmarine ,
des Kommandierenden Admirals der Marinestation der Ostsee ,
des Kommandierenden Generals und Befehlshabers im Wehr¬
treis I und des ostpreußischen Gauleiters niedergelegt . Dann
erwies die angetretene Ehrenkompanie der Kriegsmarine den
Toten durch drei Salven die letzte Ehre .

Sochseeflotte für den Krabben Hafen
Riesiger Ausbau Büsums Kostenanschlag übersteigt fün ,

Millionen Mart

Zwei leichte Erdbeben in Württemberg

Am Montagvormittag wurden von den württembergischen
Erdbebenwarten zwei Nahbeben registriert , deren Herd im
Raum zwischen Donau und Bodensee lag . Große Schäden sind
durch die beiden Erdbeben nirgends entstanden . In einem
Schloß bei Biberach , das auf felsigem Grunde steht , ent¬
standen Risse an den Zimmerdecken . In der Nähe des Erdbeben¬
herdes war auch ein unterirdisches Rollen zu hören .

Schweres Unglück bei einem französischen Manöver

Nach einer Havas - Meldung aus Rabat ( Maroffo ) ereignete
sich am Dienstagnachmittag , im Verlauf eines Manövers auf
dem Artillerie -Uebungsplay des Militärlagers El Hajeb in der
Gegend von Metnes ein schwerer Unglücksfall . Ein marokka¬
nischer Schüße stieß gegen einen Blindgänger , der durch den
Anstoß explodierte . Drei Soldaten wurden getötet , vier weitere
schwer und etwa zwölf marokkanische Schützen leicht verlegt .

Jude Daniel schob kräftig Devisen

Der ständig in Paris wohnende Jude Daniel Siudacz
aus Polen , ein Devisenschieber großen Formats .
fonnte jezt von der polnischen Polizei unschädlich gemacht were
den . Den Finanzbehörden fiel auf , daß Siudacz ständig zwischen
Warschau und Paris unterwegs war und bei der Einreise nach
Polen den Devisenstellen ordnungsmäßig die Einbringung von
10 bis 15 Dollar deklarierte . Nach kurzem Aufenthalt in Polen
fuhr er jedoch immer wieder nach Paris zurück , wobei er die
gleiche Summe wieder ausführte . Erst jetzt erwies sich , daß die
nach Polen eingeführten Dollar falsch waren , während er echte
Geldscheine nach Paris zurücknahm . Auf diese Weise gelang es
ihm , namhafte Dévisenbeträge aus Polen nach Frankreich zu
schmuggeln . Eine Rückfrage bei der Pariser Polizei ergab , daß
Siudacz ein bekannter Spekulant ist , der seinerzeit Helfers¬
helfer Stavistys war und heute seine Beziehungen zu maß¬

( gebenden Kreisen beider Länder in den Dienst des Devisen¬

Smaragd im Kanalschlamm

Deutschlands größter Hafen für Krab =
benfischer an der deutschen Nordseeküste , Büsum , wird
jezt mit großzügigen Mitteln ausgebaut . Seit Anfang dieses
Monats sind schon 250 Mann beschäftigt . Das Bauprogramm ,
das mit einem Gesamtkostenaufwand von 5,4 Millionen RM .
verwirklicht wird , sieht zunächst die Anlage eines neuen Hafen¬
beckens vor , dessen Maße 550 mal 120 Meter betragen . Mit
diesem Becken werden ein Holz - und Kohlenumschlaglager sowie
die neuen Fabrikanlagen der Fischindustrie in unmittelbarer
Verbindung stehen . Selbstverständlich wird auch ein entspre¬
chender Eisenbahn - und Straßenanschluß hergestellt . In Büsum
soll in Zukunft eine neuzuschaffende Hochseefutter - schmuggels stellte .
Fischereiflotte von vorerst zehn Fahrzeugen beheimatet
sein . Das Bad Büsum , das zu den bekanntesten Nordseebädern
gehört , wird durch die Baumaßnahmen in feiner Weise
geschädigt .

15 Jahre Zuchthäus für Esch
Der große Erpressungsprozeß in Düsseldorf abgeschlossen

Nach dreimonatiger Verhandlungsdauer sprach das
Düsseldorfer Gericht am Dienstag das Urteil im Esch -Prozeß .
Der Hauptangeklagte Erich Esch wurde wegen passiver Re¬

stechung, Urkundenvernichtung , Betruges , Erpressung, Nötigung
im Amt und Untreue als gefährlicher Gewohnheitsverbrecher
zu fünfzehn Jahren Zuchthaus , 11 100 Mart Geld¬
strafe , zehn Jahren Ehrverlust und Sicherungsverwah =
rung verurteilt . Für den Mitangeklagten Ernst Böger lau¬
tete das Urteil auf Freispruch . Otto Schülbe erhielt megen
passiver Bestechung und Urkundenvernichtung sechs Jahre Zucht¬
haus , 10 000 Mark Geldstrafe und sechs Jahre Ehrverlust .
Dr . Ludwig Döhmen erhielt wegen Erpressung , Betruges und
Untreue vier Jahre Gefängnis , 100 Mart Geldstrafe , fünf
Jahre Ehrverlust und fünf Jahre Berufsausübungsverbot .
Christian Stappen wurde wegen Betruges zu fünf Jahren
Zuchthaus , fünf Jahren Ehrverlust und fünf Jahren Berufs =
ausübungsverbot verurteilt .

Die übrigen Urteile lauteten : Josef Gottschlich : vier Jahre
und sechs Monate Zuchthaus , fünf Jahre Ehrverlust und fünf
Jahre Berufsausübungsverbot . Wilhelm Ringel : ein Jahr
Gefängnis . Ehefrau Paul Race : 5000 Mark Geldstrafe . Wal¬
ter Josef Esch : drei Jahre Gefängnis . Ehefrau Erich Esch : an
Stelle von zwei Monaten Gefängnis 1000 Mark Geldstrafe .
Ehefrau Walter Esch : sechs Monate Gefängnis .

In der Begründung des Urteils wies der Vorsitzende noch
einmal darauf hin , daß sich Esch in vierzehn Fällen der schwe
ren passiven Bestechung schuldig gemacht habe . Die Straf¬
tammer hat in diesen vierzehn Fällen schwere passive Bèstech . ing
als erwiesen angesehen . Weiter betonte der Vorsitzende , daß
Esch in allen diesen Fällen Geld erhalten habe .

Scheidungsgrund : Bewegte Vergangenheit
Reichsgericht bestätigt ein interessantes Urteil

T Das Reichsgericht Leipzig fällte in einem Eheschei
dungsprozeß ein Urteil , das ebenso interessant wie außere
gewöhnlich ist . Ein Mann erfuhr erst während der Ehe , daß
seine Gattin vor der Trauung recht ausschweifend
gelebt hatt . Sie war schon einmal verlobt und hatte wäh¬
rend dieser Zeit mit ihrem damaligen Bräutigam in einem
Verhältnis zusammengelebt , das sich kaum noch von einer
wilden Ehe unterschied . Der Ehegatte ging nun zum Richter
und flagte auf Scheidung . Er begründete seine Klage mit dem
Argument , daß er vor der Ehe nicht von der bewegten Ver
gangenheit seiner Frau unterrichtet war . Die Frau hatte ihm
nur ihre erste Verlobung mitgeteilt . Vor dem Oberlandes¬
gericht Jena wurde der frühere Verlobte vernommen . Seine
Aussagen und die Beweisaufnahme bestätigten die Angaben
des Ehemannes . Daraufhin wurde die Ehe geschieden und die
Frau für den alleinschuldigen Teil erklärt . Das Reichsgericht
bestätigte jetzt dieses Urteil . In der Begründung dafür heißt
es , daß den Worten des Ehemannes zu glauben sei . Der Klä¬
ger hätte seine Frau sicher nicht geheiratet , wenn ihm ihre
bewegte Vergangenheit bekannt gewesen wäre .

Frühlingsblumen - wieder verschneit
Schneepflüge im Riesengebirge eingesetzt

Der heftige Schneesturm , der in diesen Tagen über
Schlesien tobte , hat den Bergen einen Nachwinter beschert ,
wie er in diesem Ausmaße nicht alltäglich ist . Im kleinsten
schlesischen Gebirge , dem Kazengebirge um Trebnik und Ober¬
nigt , präsentiert sich der höchst unwillkommene Nachwinter ver¬
hältnismäßig zahm mit einer leichten Schneedecke in den
höheren Lagen . Die Grafschaft Glah dagegen wartet im
Ratschengebirge mit Schneehewen von eineinhalb Meter Höhe
auf , die jeden Kraftverkehr unmöglich machen , und Reinerz
Itegt tief verschneit in die weißen Berge eingebettet da .

Während die Schneemengen , die an dem stürmischen
Wochenende niedergingen , im Flachland immer wieder ver¬
schwanden , ist im Eulengebirge der Schnee liegen geblieben .
Etwa 70 Zentimeter beträgt die Schneehöhe in der Umgebung
der Eulen - und Bismardbaude . Wo bereits vor zwei und

drei Wochen der letzte Winterschnee geschmolzen war und wo

schon in den Gärten erste Frühlingsblumen blühten , ist alles
wieder wie im tiefsten Winter . Auf mehreren Straßen im
Gebirge mußte sogar der Schneepflug eingesetzt werden .
Stellenweise hat der Sturm den Schnee zu hohen Wehen zu¬
sammengefegt .

Schöne weiße Zähne durch

Anläßlich einer Festserenade zu Ehren des italienischen
Kronprinzen in Venedig verlor die Prinzessin Pignatelli auf
einem Balkon über dem Canale Grande ein Schmuckfol¬

lier im Werte von zwanzig Millionen Lire ,
das aus Brillanten und Smaragden bestand . Die Schmuckstücke
waren bei amerikanischen und englischen Versicherungsfirmen
versichert , die jetzt zur Wiederauffindung auf dem Boden des
Canale Grande suchen ließen . Nach achttägiger Arbeit gelang
es diesen , den Schmuck zu finden . In der großen Kette fehlte
jedoch der wertvollste Smaragd , der ein Gewicht von dreißig
Karat hatte und für 600 000 Lire versichert war . Angesichts
der Aussichtslosigkeit , den Smaragd im Canale Grande durch
Taucher zu finden , zahlten die Versicherungsfirmen die fällige
Summe an die Prinzessin Pignatelli , die eine amerikanische
Millionärstochter ist . Nach sieben Monaten wurde bei Reini
gungsarbeiten eine kleine Stelle des Canale Grande unterhalb
des Palastes der Pignatelli trocken gelegt . Bei dieser Gelegen
heit wurde der Schlamm durch seine Stebe geschüttelt , wobei
man zur größten Ueberraschung den Smaragd wiederentdeckte .
Der Stein wurde einem Notar zur Aufbewahrung übergeben
und von venezianischen Juwelieren auf seine Identität ge¬
prüft . Bei dieser Begutachtung ergab sich die sensationelle
Entdeckung , daß der Smaragd eine geschickte Fälschung war und
die 600 000 Lire für einen falschen Edelstein bezahlt worden
waren .

Kürzmeldungen
Der Führer und Reichskanzler empfing am Dienstage

nachmittag die zur Zeit auf einer Deutschlandreise in Berlin
weilende Führerin der Frauenschaft des nationalen Spaniens
(Falange Femenina ) , Fräulein Pilar Primo de Rivera .

Der neuernannte Königlich -bulgarische Gesandte Parvan
Draganoff traf auf dem Anhalter Bahnhof in Berlin ein .

Unmittelbar nach dem Abschluß des Besuches des Führers

und Reichskanzlers in Italien wird sich Mussolini nach Genua

begeben . Während eines dortigen dreitägigen Aufenthaltes
wird der Duce schon am ersten Tage eine große Rede halten .

Der neue deutsche Botschafter in Rom , von Madensen , legte

am Dienstag am Grabmal des unbekannten Soldaten und am

Ehrenmal der gefallenen Faschisten mit dem Hakenkreuz ge
schmückte Lorbeertränze nieder . Dem feierlichen Att wohnten
die Militärattachés und sämtliche Mitglieder der Botschaft

sowie zahlreiche Vertreter der Auslandsorganisation der
NSDAP . bei .

Der ungarische Reichsverweser hat auf Vorschlag des Mini¬

sters des Aeußern gestattet , daß die ungarische Gesandtschaft in

Wien zu einem Generalkonsulat umorganisiert werde .

Expreß Poranny " berichtet , daß es der GPU . trog aller

Anstrengungen immer noch nicht gelungen ist, den antifommu
nistischen Geheimsender , der auf der Welle 29 bis 32 Meter

arbeitet , ausfindig zu machen . Im gesamten Gebiet des euro¬

päischen Sowjetrußland sei der Empfang ausgezeichnet .

Durch Verordnung des Bundespräsidenten wurden jämtliche
Petroleum , Erdgas - und etwaige Helium -Vorkommen in

Brasilien als Staatseigentum erklärt .

Der Führer dankt für die Glückwünsche

Anläßlich der Voltsabstimmung des vergangenen Sonn

tags sind dem Führer und Reichskanzler aus dem ganzen
Deutschen Reich und von deutschen Männern und Frauen

jenseits unserer Grenzen viele Hunderte von Tele

grammen und Schreiben zugegangen , in denen die
jubelnde Freude über dieses Ergebnis und das Gefühl

stolzer Verbundenheit mit dem Reich der Deutschen und

seinem Führer zum Ausdrud fommen . Ebenso haben zahl¬
reiche Ausländer dem Führer ihre Genugtuung über dieses

Ergebnis und ihre Glückwünsche zu diesem Treuebekenntnis
übermittelt . Der Führer , dem es nicht möglich ist , diese

vielen Kundgebungen einzeln zu beantworten , läßt daher
allen Volksgenossen , die seiner in treuer Anhänglichkeit
gedacht haben , auf diesem Wege aufs herzlichste danken .

Söring Ehrenmeister des Handwerks

Der Reichsstand des deutschen Handwerks hat den Mi

nisterpräsidenten Generalfeldmarschall Göring als Aus
druck der Verehrung und Verbundenheit zum Ehren¬
meister des deutschen Handwerks ernannt . Der

kunstvoll ausgeführte Ehrenmeisterbrief , der insbesondere
auf die Förderung hinweist, die der Feldmarschall dem
Handwerk angedeihen ließ , ist am 9. April vom Reichs .
handwerksmeister und von Vertretern der Reichsinnungen
überreicht worden .

Hannes Schneeberger beim Führer

Dienstag meldete sich beim Führer und Reichskanzler Partei¬
genosse Hannes Schneeberger aus Matrei (Tirol ) , der am
16 . März mit zwei SA . - Kameraden auf dem 3800 Meter hohen

Großglockner , dem höchsten Berge Großdeutschlands , die Haken .
freuzfahne hißte .

Japan warnt Moskau ernstlich
Tokio will den Uebergriffen der Sowjets nicht zusehen

Totio , 13. April .

Die japanische Presse weist schärfstens die zahlreichen Ver¬
tragsverlegungen und fortdauernden Uebergriffe
Moskaus gegen japanische diplomatische und konsularische
Behörden sowie Einzelpersonen zurück .

Am Dienstag wurde bekannt , daß die Sowjets in Tokio
die Forderung gestellt haben , die japanischen Konsulate in
Blagoweschenst und Chabarowsk zu schließen . Die japanische
Presse bezeichnet diese Forderung als einen schweren Verstoß
gegen das internationale Recht , das in Moskau anscheinend

ungültig sei . Japan lehne es aber entschieden ab , die Japaner
in Sibirien und Nordsachalin ohne konsularischen Schutz zu
lassen . Die Presse warnt Moskau vor einer Ueberspannung
des Bogens , da Japan trotz des chinesischen Konfliktes start
genug sein werde , seine Interessen nachdrücklich zu wahren .

wenn

In den Kreisen der japanischen Wehrmacht glaubt man
nicht , daß Moskau die ernstliche Absicht träge , sich offen in
den chinesischen Konflitt einzumischen ,
auch die Lieferung von Kriegsmaterial und die Abkomman
dierung sowetrussischer Piloten nach China eine
Einmischung bedeuten könne . Auf alle Fälle sei Japan aber
durchaus vorbereitet , Störungen Moskaus entgegenzutreten ,
und Japan werde sich im Verfolg der Chinaaktion
sowjetrussische Manöver nicht beirren lassen .

Slowaken verurteilen die Saltung Brags

durch

Auf einer Tagung der Abgeordneten der Glo =
wakischen Volkspartei , die am Dienstag in Rosenberg
unter dem Vorsiz Pater Hlintas abgehalten wurde , stellte
Hlinka fest , daß man sich heute in so schweren Zeiten befinde ,
wie man sie seit 1918 nicht erlebt habe . Es gehe um Sein oder
Nichtsein ; Volt bleiben oder nicht , das sei heute die Frage , die
die Slowaken beschäftige .

In einem Manifest der Parteiführung , das Bater Hlinta
auf der Tagung verlas , heißt es , nach 20jähriger Loyalität
gegenüber dem gemeinsamen Staat hätten die führenden Kreise
am 15. März offen gesagt , daß sie die Selbstverwaltung
des slowakischen Boltes ebenso wenig wie das Recht
auf Autonomie anerkennen würden . Am 21 . März hätten dann
auch alle Regierungsparteien die loyalen Erklärungen der
Slowaken für eine selbständige slowakische Nation und Auto¬
nomie abgewiesen . Daher blieb ihnen nichts anderes übrig ,
als bei dem autonomistischen Block bis zum äußersten auszus
harren . Eine andere Haltung wäre mehr als Verrat am
slowakischen Bolt anzusehen .

Das Manifest wurde unter großem Beifall angenommen .
Die Sigung faßte ferner eine Entschließung , in der gegen die
Verschiebung der Gemeindewahlen , gegen das Versammlungs

Chlorodont

verbot , gegen die Zensurpragis und gegen den Mißbrauch der
Gemeindevertretungen zur Ergebenheitskundgebung für die
Regierung protestiert wurde .

Bolens Südgrenze gesperrt
Abwehr kommunistischer Aktionen aus der Tschechei .

Die Südgrenge Polens gegen die Tschechoslowakei wurde

nach einer Meldung der offiziösen „ Gazeta Polska " für jeden

Verkehr gesperrt . Die polnischen Vertretungen in der Tschechos
slowakei stellen teine Visa mehr aus . Die polnische „ Tatra " :

Gesellschaft hat ihren Mitgliedern mitgeteilt , daß auch die

Touristen -Ausweise außer Kraft gesezt wurden . Die als

vorübergehend bezeichnete Maßnahme richtet sich gegen die von

der Tschechei aus gegen Polen gerichteten Kominterns .

Attionen , gegen die die Warschauer Regierung bekanntlich

schon in einer in Prag überreichten Note protestierte . Zur

Kennzeichnung der tschechischen Haltung fügt die „ Gazeta

Polska " hinzu , daß der „ Djennik Polski " , das polnische

Minderheitenblatt in der Tschechoslowakei , fast täglich bes

schlagnahmt wird .
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Außergewöhnlich starke Abnahme der Arbeitslosenzahlen Für den 14. Avril:
Der Tiefstand der vorjährigen Arbeitslosigkeit wird diesmal bereit im April unterschritten

-

Der Präsident der Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung und
Arbeitslosenversicherung teilt mit :

Die Arbeitslosigkeit ging im März wie bereits mit =

geteilt um 439 000 zurück . Durch diese außergewöhnlich
starte Abnahme erreichte die Zahl der Arbeitslosen schon zu
Beginn des Frühjahres mit 508 000 denselben Stand , der im
Vorjahre erst im August erreicht wurde .

August 1937 waren bei einer Gesamtzahl von 509 000 Arbeits¬

Tosen 81 000 voll einsazfähig und ausgleichsfähig , im März 1938
bet 508 000 Arbeitslosen rund 87 000. Nicht voll einsatzfähig
waren damals 187 000 , jetzt 171 000 ; das ist etwa ein Drittel

aller Arbeitslosen .

Abgesehen von den Bauhilfsarbeitern betrug der Rückgang
der Arbeitslosigkeit bei den ungelernten Arbeitern 91 000 .

Die Beschäftigungslage der Angestellten hat sich weiter ge =
bessert . Die Zahl der Arbeitslosen ging im März um 9000
zurück, wovon über die Hälfte auf die Berufsgruppe der kauf¬

Innerhalb weniger Wochen ist also die winterliche Arbeits¬
losigkeit überwunden worden . Der Tiefstand der vorjährigen
Arbeitslosigkeit (September 1937 : 469 000) dürfte dieses Jahr
schon im April unterschritten werden . Fünfmännischen und Büroangestellten entfallen .
Landesarbeitsamtsbezirke ( Nordmart , Rheinland , Westfalen ,
Hessen und Südwestdeutschland ) lagen bereits im März unter
dem vorjährigen Tiefstand. Die übrigen Landesarbeitsamts: Die lekte Entscheidung im Reichsberufswettkampf
bezirke , deren saisonmäßige Belastung allerdings durchweg
stärker war , liegen nur noch wenig über dem vorjährigen Tief¬
stand . Lediglich Bayern und Schlesien weisen noch eine stärkere
Belastung auf .

Der große Rüdgang der Arbeitslosigkeit im März wurde er¬
möglicht durch das milde Wetter , das von allen witterungs¬
abhängigen Wirtschaftszweigen bei dem vorliegenden großen
Auftragsbestand benutzt wurde , die Arbeiten früher als sonst
üblich in Gang zu bringen . Infolgedessen entfällt auf die Saison¬
außenberufe allein ein Rückgang von 278 000 ; daran ist das
Baugewerbe einschl . der Bauhilfsarbeiter mit 204 000 beteiligt .

Hinsichtlich der Arbeitseinsagfähigkeit und Ausgleichsfähig¬
feit der Arbeitslosen ergibt sich dasselbe Bild wie bei dem ent¬
sprechenden Stand der Arbeitslosigkeit im Vorjahre . Ende

Dr . Ley und Baldur von Schirach in Hamburg

Die legte Entscheidung im Rahmen des Berufswettkampfes
aller schaffenden Deutschen für das Jahr 1938 wird durch die
Einberufung aller ermittelten Gausieger in der Zeit vom 22 .
bis 29 . April zum Reichskampf in Hamburg stattfinden .

Die Siegerverkündung findet in der Hanseatenhalle
statt . Es sprechen der Reichsorganisationsleiter Dr . Robert
Ley und der Jugendführer des Deutschen Reiches , Baldur von
Schirach . Nach einem Fackelzug für die ermittelten Sieger
wird der Reichskampf vor dem Hamburger Rathaus feierlich
abgeschlossen . Die Teilnehmer treten dann die Rückfahrt in dié
Heimatgaue an , während die Sieger zur Vorstellung beim
Führer fahren .

Landdienst und Berufslenfung
Es ist eine längst erwiesene Tatsache , daß die Jugend aus

der Stadt , die im Landdienst der Hitler - Jugend
arbeitet , in jeder Hinsicht für ihren späteren Beruf , ganz gleich
welchen sie einmal ergreifen will , überhaupt für das spätere
Leben unendlich viel gewinnt .

Zunächst wird der Erfahrungskreis der Jungen und Mädel
durch das Leben in der Fremde und durch den oft ersten eige¬
nen Verdienst bedeutend erweitert . Der Körper , noch in der
Entwicklung begriffen , erfährt durch die Arbeit an frischer Luft
und bei jedem Wetter und durch die einfache , aber kräftige
Kost eine Förderung und Stählung , wie sie sich den jungen
Menschen in der Stadt sonst nicht bietet . Außerdem lernen die
meisten einmal so recht kennen , was Arbeit bedeutet , wie
wichtig und vielseitig die Landarbeit ist , und

welche verantwortungsvollen Aufgaben der Bauer heute zu er¬
füllen hat .

Viele , die sich zum Landdienst gemeldet haben , trugen sich
wohl nicht von Anfang an mit dem Gedanken , auf dem Lande
zu bleiben und einen bäuerlichen Beruf zu ergreifen . Sie folg¬
ten dem Ruf zum Landdienst , um auch hier ihre Pflicht dem
Volte gegenüber zu tun . Und doch änderten nach einiger Zeit
der Arbeit draußen viele ihre Ansicht und entschlossen sich ,
einen bäuerlichen Beruf zu ergreifen . Das er¬
tlärt sich daraus , daß ja fast alle , die aus der Stadt zum Land¬
dienst kommen , gar keine Ahnung haben von der Schönheit des
Landlebens und der mit der Natur verbundenen Arbeit des
Bauern . Bald aber beginnen sie Vergleiche zu ziehen , und da =
bei rücken frühere Berufswünsche in ein ganz anderes Licht .

Es gibt überall Menschen , die zur Natur eine besondere
Liebe mitbringen . Gerade dieses in der Stadt oft verdrängte
Wesen tommt im Landdienst wieder voll zu seinem Recht . Der
Teil der landarbeitenden Jugend ist es auch , der draußen
bleibt , und dem unsere besondere Beachtung gilt . Aber auch die
anderen , die wieder in die Stadt zurückkehren , haben durch ihre
Arbeit einen wertvollen Dienst geleistet , sich selbst törperlich ge¬
träftigt und Verständnis für den Wert der Landarbeit ge =
wonnen .

So erfüllt der Landdienst im Rahmen einer freiwilligen
Arbeit wertvolle Dienste für die Berufslentung .
Gerade der Einsatz städtischer Jugend auf dem Land kann einzig
und allein durch den Landdienst gelingen . Hier hilft die ge¬
meinschaftliche Unterbringung und Ausrichtung über vieles
hinweg , was für Jugendliche aus der Stadt im Einzelfalle oft
zum vorzeitigen Verlassen der neuen Arbeitsstätte führen würde .

Die Landdienstgruppe gibt den Jungen und Mädeln erst den
nötigen Rückhalt , so daß sie sich leichter in Dingen zurecht¬
finden , die sonst völlig ungewohnte Schwierigkeiten mit sich
bringen , und die eben nur in kameradschaftlicher Zusammen¬
arbeit zu lösen sind .

Darüber hinaus erhält das ganze dörfliche Leben , besonders
der Jugend , durch die Landdienstgruppen eine ganze neue Trieb¬
fraft . Städtische und ländliche Jugend lernen
sich fennen und achten und treten so in gemeinsamer Arbeit
auch der Landflucht entgegen . Hier wirkt sich die Arbeit des
Landdienstes der HI . als ein Erziehungsfaktor aus , dessen Er¬
folg mit dem Ausbau dieser Arbeit von Jahr zu Jahr zu¬
genommen hat . Gerade diese erzieherische Bedeutung ist jetzt
durch die Einführung des weiblichen Pflicht =
jahres so recht deutlich geworden . Im Mädellanddienst
findet die Bäuerin eine wertvolle Hilfskraft , zum anderen aber
werden durch den Gruppen einsatz die berechtigten sozia¬
len und erziehungspolitischen Interessen der Hitler - Jugend ge =
wahrt . Zugleich wird die Behauptung der städtischen Jugend¬
lichen auf dem Lande , die bisher in vielen Fällen zu einem
Problem geworden war , gelöst .

Im Landdienst haben die Jugendlichen durch ihre Arbeit
Zeit und Gelegenheit , die ihrem Wesen gemäße Entscheidung zu
treffen , ob sie Lehrlinge eines bäuerlichen oder eines anderen
Berufes werden wollen . Vor allen Dingen wird ihnen hier
flar , daß jede Berufsart ihre berechtigten Forderungen auf
Nachwuchs hat , und daß einer der wichtigsten und lohnendsten
Berufswege zur Landarbeit führt . R . W. F .

Ein Jahr Gefängnis für einen Betrüger
Sigung der Großen Straffammer Aurich

an =

Unter der Anklage des Betruges stand vor der Straffammer
ein Mann aus Emden namens W. Schneider , dem
feine frühere Praris in Weener als Heilkundiger entzogen
worden war , weil er unter unzulänglichen räumlichen Ver =
hältnissen Sprechstunden abzuhalten versuchte . Der Standes¬
organisation der deutschen Heilpraktiker gehörte der Ange =
tlagte nicht an . Eine Aufnahmeprüfung hat er nicht bestan =
den und wurde daher von der Organisation abgelehnt . Trozz¬
dem setzte er seine „ Praxis " fort und in den Jahren 1936/37
gelang es ihm dann auch , sich an eine jetzt 74jährige Ein¬
wohnerin von Holzhausen heranzumachen , um sie
geblich vom Grünen Star zu heilen . Der Angeklagte verstand ,
die Leichtgläubigkeit der Frau auszunuzen , ihr Vertrauen zu
gewinnen und sie zur Hergabe von 700 RM zu veranlassen .
Er spiegelte ihr vor , in der Lage zu sein , ihr Augenleiden zu
bessern , verschrieb ihr drei Flaschen „ Seilmittel " , für die er
4,50 RM . bezahlt hatte , dafür aber von der Frau 30 RM . ein¬
steckte . Eines Tages erschien der Angeklagte nun bei der

alten Frau mit einem Mann , den er dieser als „ Professor "
vorstellte . Dieser „ Professor " nahm nun bei der Zeugin Ein¬
sprigungen vor und erklärte dabei , daß sie zum Herbst wieder
sehend sein werde . Auch der Angeklagte gab der „ Behandel¬

ten " die Zusicherung ,, , zum Herbste könne sie wieder Kartoffeln
roden " .

Nach der „ Behandlung " durch den „ Professor " erschien der

Angeklagte nicht wieder und die Zeugin war die Genarrte .
Von einem Reisenden kaufte der Angeklagte ferner im Mai

37 einen Anzug für 46 RM . 10 RM . zahlte er an , den Rest
hat er bis heute nicht abgeführt , obwohl er Zahlung in den
nächsten Tagen zugesagt hatte .

Die Beweisaufnahme ergab die volle Schuld des Angeklag¬
ten , der bereits wegen Betruges vor dem Strafrichter stand .
Eine eingehende Befragung durch zwei ärztliche Sachverständige
bewies , daß der Angeklagte nicht die einfachsten Regel der Heil¬
praxis beherrscht . Der Staatsanwalt beantragte daher zwei
Jahre Gefängnis . Das Gericht verurteilte Schneider wegen Be¬
truges in zwei Fällen zu einer Gesamtgefängnisstrafe von einem
Jahr und beschloß , den Angeklagten in Haft zu nehmen , da bei
der Höhe der Strafe Fluchtverdacht bestehe .

Fotomateure! Die

Wegen Pfandverschleppung verurteilt .

Vom Schöffengericht Aurich war am 13 . Januar 1938 ein
Einwohner aus Plaggenburg wegen Siegelbruchs zu 50 . ¬
Reichsmark und wegen Pfandverschleppung zu weiteren 50. ¬
Reichsmark verurteilt worden . Gegen dieses Urteil legte der
Angeklagte Berufung ein . Im Jahre 1937 waren bei dem An¬
geplagten eine Strohpresse und ein Trecker gepfändet worden .
Diese Maschinen sollte der Angeklagte beiseite geschafft haben ,
damit sie nicht versteigert werden konnten . Ferner wurde ihm
der Vorwurf gemacht , die vom Gerichtsvollzieher angebrachten
Siegel entfernt zu haben . Der Angeklagte bestritt , sich straf¬
bar gemacht zu haben und bat um Freispruch . Nach eingehender
Beweisaufnahme wurde das erstinstanzliche Urteil , soweit es
wegen Siegelbruchs erfolgte , aufgehoben und das Verfahren so =
weit auf Kosten der Reichskasse eingestellt , da dem Angeklagten
hier ein Verschulden nicht nachzuweisen war . Hinsichtlich der
Pfandverschleppung verblieb es jedoch bei der vom ersten Rich¬
ter verhängten Strafe und die Berufung des Angeklagten wurde
in diesem Falle auf seine Kosten verworfen .

Kleine Straffammer Aurich

Freigesprochen

Die Kleine Straffammer des Landgerichts Aurich ver¬
handelte in Strudden bei Friedeburg in einer Berufungs¬
sache gegen einen Einwohner aus Zetel in Oldenburg wegen
Uebertretung der Reichsstraßenverkehrsordnung . Der Ange¬
tlagte war vom Amtsgericht Wittmund am 8. Dezember
1937 wegen Uebertretung der Reichsstraßenverkehrsordnung in
Tateinheit mit fahrlässiger Körperverlegung zu 30 RM . , hilfs =
weise 6 Tagen Gefängnis verurteilt worden . Gegen dieses
Urteil hatte er Berufung eingelegt . Am 10. September 1937
stieß der Personenkraftwagen des Zeugen B. , der die Haupt¬
verkehrsstraße nach Ezel in nordöstlicher Richtung befuhr , mit
dem Kraftwagen des Angeklagten , der von Marg kommend in
nördlicher Richtung fuhr , beim Einbiegen in die Hauptver¬
tehrsstraße nach Friedeburg zusammen . Der Zusammenstoß
erfolgte unmittelbar hinter der Straßenkurve auf der Haupt¬
verkehrsstraße Friedeburg - Ezzel . Dem Angeklagten wurde
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Gedenktage

Emden , Nesserland
Wilhelmshaven
Leer , Hafen
Weener
Westrhauderfehn
Papenburg

1706 : Bei einem schweren Sturm in Ostfriesland reißt eine
Sturmflut das Norder Siel mit sich fort .

1759 : Der Komponist Georg Friedrich Händel in London ges
storben ( geb . 1685 ) .

1831 : Der Afrifareisende Gerhard Rohlfs in Vegesack geboren
( gest . 1896 ) .

1868 : Der Baumeister Peter Behrens in Hamburg geboren .
1927 : Der Verlagsbuchhändler Joh . Klasing in Bielefeld

gestorben ( geb . 1846 ) .
1930 : Der niederländische Kunstgelehrte Cornelis Sofstede

de Groot im Haag gestorben ( geb. 1863 ) .
1931 : Spanien wird Republit , König Alfons XIII . legt die

Regierung nieder .

Mitteilungen für Seefahrer
Das Preußische Wasserbauamt Emden teilt mit : Deutschland -Ems -Huberigat

Leucht -Heultonne brennt wieder . Frühere NfS . 38 - 1498 wurde aufgehoben .
Geogr . Lage : Ungef . 53 Grad 35 Min . N. , 6 Grab 17 Min . D. Angaben :
Die Leuchtheultonne Hubertgat ist wieder angezündet .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen

Dom

Verstärkt einsehender Luftdruckfall über Mitteleuropa und
den baltischen Ländern mindert die Wirksamkeit des britischen

Hochs in zunehmendem Maße . Das starte Zusammenfinken der

Luftmassen ließ die Bewölkung , die in Nordwestdeutschland
während des größten Teils des Dienstages vorherrschte , am
Nachmittag stärker aufreißen . Durch die bestehende Höhen¬
strömung werden nunmehr die Tiefdruckstörungen
Atlantischen Ozean über Nordstandinavien nach Polen ge
steuert . Durch die über Deutschland steigenden Drudgegensäge
werden die Winde am Mittwoch auffrischen . Da jedoch die

Zufuhr milder Meeresluft von Nordwesten her anhält , werden

die Tagestemperaturen wieder bis wenig über zehn Grad an¬

steigen . Das trockene Wetter wird in unserem Bezirk zunächst
noch fortbestehen .

Aussichten für den 14 . April : Mäßige bis frische Winde um

Nordwest , meist stärker bewölkt , zunehmende Niederschlags =
neigung , Temperatur wenig geändert .

zur Last gelegt , die fragliche Kurve geschnitten zu haben . In
der Berufungsverhandlung behauptete der Angeklagte , die
Kurve vorschriftsmäßig genommen zu haben und gab die

Hauptschuld dem Zeugen B. Dieser sei linfs gefahren und

habe im Gefahrenmoment nicht einmal versucht , nach rechts

auszubiegen , obwohl genügend Play vorhanden gewesen set .

Da das Gericht die Schuld des Angeklagten nicht für erwiesen
ansah , hob es das erstinstanzliche Urteil auf und sprach der

Angeklagten auf Kosten der Reichskasse frei .

Vermehrung der getrennten Radfahrwege
Eine Erhebung des Statistischen Reichsamtes über den

Radfahrwegebau

Die Anlage von einfachen , das heißt von Radwegen , die in
beiden Richtungen benutzt werden , überwiegt bis jetzt in
Deutschland . Immerhin scheint aber nach den vorjährigen Ers
hebungen des Statistischen Reichsamtes auch der Bau von
Radfahrwegen , die in Richtungsverkehr aufgeteilt sind (ent
weder durch entsprechende Breite oder durch optische Trennung
oder durch Anlage an beiden Seiten der Straßen ) merklich
zuzunehmen . Das ist eine Folge des immer stärker anwachsen¬
den Radfahrverkehrs , der sich dort , wo Radwege sind , natürlich
auch in erster Linie darauf konzentriert .

Zu 2275 km Radfahrwegen einfacher Art in Preußen sind
997 fm Radfahrwege mit getrennten Fahrbahnen in beiden

Richtungen zu zählen . Bei den übrigen Staaten betragen diese
Zahlen : Hansestädte 358 km einfache , 89 fm getrennte Radfahrs
mege , Bayern 215 fm (59 fm ) , Sachsen 108 fm ( 47 km ) , Baden
80 km (54 km ) , Anhalt 119 km ( 14 km ) , Hessen 118 fm ( 12 km ) ,
Oldenburg 109 fm ( 4 km ) , Mecklenburg 55 km (4 km ) , Brauns
schweig 44 km (2 km) , Thüringen 42 fm (1,5 fm ) , Württemberg
18 fm ( 11 km ) .

Nicht die Länge des allgemeinen Radfahrwegeneges ist be
stimmend für die Anlage von getrennten Radfahrwegen , sons
dern in erster Linie wohl die Einsicht der Verantwortlichen für
die Trennung oder Nichtrennung des Radfahrverkehrs in bei
den Richtungen . Andererseits dürfte maßgebend sein , daß die
einfachen Radfahrwege für beide Richtungen eine so große
Breite aufweisen , daß ihre Trennung in Richtungsverkehr nicht
notwendig erscheint .

In Preußen steht die Rheinprovinz unter allen Pros
vinzen und Staaten im Radfahrwegebau weitaus an der Spize .
Sie zählt bei 705 km Gesamtradfahrwegen 463 km einfache
Radfahrwege und 242 km Radfahrwege mit getrennten Fahrs
bahnen für beide Richtungen .

Aus der Kriegsmarine

Segelschulschiff „ Albert Leo Schlageter " verließ ant
9. April Hamburg . Poststation ist bis auf weiteres Marines
Postbüro Berlin . Fischereischußboot Weser " und Zerstörer

Paul Jacob i" liefen Sonnabend in Wilhelmshaven ein .
Artillerie -Schulschiff „ Brummer " anferte Sonnabend nachs
mittag jadeaufwärts tommend auf Wilhelmshaven Reede .
Artillerieschulboot Delphin " traf Sonntag früh aus der
Ostsee zurückkehrend in Wilhelmshaven ein . Poststation für
das Oberkommande und Flottentender Sela " ist bis zum
21 . April Kiel -Wit , vom 22 . bis 24 . April Rostock und ab
25 . April bis auf weiteres wieder Kiel -Wit .

enthält immer neue Fototips für bessere Aufnahmen , ferner eine

Belichtungstabelle für das ganze Jahr und einen Scheck für echte

Fotoserien mit den schönsten Aufnahmen aus der ganzen Welt



Die deutsche Frau
N. S. FRAUENSCH

Immer eine fühle Speisekammer
Wie hält man Fleisch frisch ?

Eine gute Hausfrau zu sein , wenn alle Verhältnisse so be :
quem wie möglich sind , wenn einem durch alle nur erdenklichen
Neuerungen und Erfindungen jede Arbeit leicht gemacht wird ,
ist tein Kunststück . Das Verdienst fängt erst da an , wo die
Hausfrau die verschiedensten Erleichterungen entbehren muß und
es trotzdem fertig bringt , ihre Wirtschaft tadellos in Ordnung
zu haben . In der Stadt ist es ja verhältnismäßig einfach ,
selbst in den warmen Sommermonaten es so einzurichten , daß
einem teine Lebensmittel verderben , denn da die Läden nahe
bei der Wohnung liegen , fann man immer so kleine Mengen
einkaufen , wie man am gleichen Tage verbraucht . Schwieriger
gestaltet es sich , wenn die Wohnung weit von allen Läden ge =
legen ist , so daß man wohl oder übel größere Vorräte einkaufen
muß . Dann ist natürlich ein Eisschrank eine wünschenswerte
Anschaffung , aber bisweilen scheitert sie ja doch an der Kosten¬
frage . Troß allem . Und von diesen Fällen soll hier gespro . hen
werden .

In der Speisekammer soll man möglichst oft Durchzug machen ,
dadurch wird nämlich die Temperatur um mehrere Grade ge¬
senkt , besonders wenn man vor dem Fenster ein angefeuchtetes
Stüd Stoff befestigt , dessen unteres Ende in eine Schale mit
Wasser gelegt wird . Der Stoff saugt dann immer neues faltes
Wasser auf , das infolge des Durchzuges rasch verdunstet .

Milch , Fleisch und Fisch soll man stets auf den Fußboden
stellen , da dieser tühler ist als die obere Hälfte des Raumes .
Besonders günstig ist es , wenn die Speisekammer Stein - oder
Fliesenboden hat , der fühler ist als Holzfußboden . Heutzutage
pflegen die Architekten ja auch daran zu denken , daß die Speise :
tammer möglichst nach Norden oder Osten liegen soll , so daß
man von der glühenden Mittagssonne verschont bleibt . Haben
wir feinen Steinfußboden , so beschaffen wir uns einige Schiefer¬
platten oder flache Steine , auf die wir die besonders empfind¬
lichen Lebensmittel stellen . Für diesen Zweck gut verwendbar
sind auch die Marmorplatten von nicht mehr benutzten Nacht¬
oder Waschtischen .

Außerdem verfertigen wir uns Kühlschränke im
fleinen , indem wir einige neue gewöhnliche tönerne
Blumentöpfe taufen . Sie werden in Wasser getaucht und dann
über den Milchtopf , die Butterschüssel und ähnliches gedeckt .
Man stellt das Gefäß gleichzeitig in eine Schüssel mit kaltem
Wasser und breitet ein Tuch über den Topf , so daß dieser

- Allerlei Kleinigkeiten

S

dauernd feucht gehalten wird . Auch bei größerer Hitze bleibt
durch diese einfache Vorrichtung die Butter fest .

An Fleisch sollte man stets nur so viel kaufen , wie man wirts

lich zu einer Mahlzeit verzehrt und sollte dennoch verbleibende .
Reste immer gleich am Abend verspeisen . Wenn man am

Samstag für den Sonntag Fleisch einkaufen muß , so soll man
dieses nicht in rohem Zustande liegen lassen , sondern soll es
gleich zubereiten und es dann an einem möglichst fühlen Plaz
bis zum Sonntag aufstellen , um es mittags zu wärmen . An
den sehr heißen Tagen tann man sich Sonntags wohl auch mit
Eiern und rohem Schinten als Zuspeise zum Gemüse begnügen .
Eine Möglichkeit , Fleisch in rohem Zustande aufzubewahren ,
hat man darin , es in Milch zu legen , der man sogar einen
Schuß Essig zusetzen kann . Das Fleisch muß aber von der
Flüssigkeit völlig bedeckt sein . Auf diese Weise tann man am

besten Rindfleisch und Hammelfleisch frisch erhalten , da der

leichtsäuerliche Geschmack , den das Fleisch annimmt , dem Ge =
richt nur zustatten kommt . Es genügt , Magermilch für diesen
Zweck zu verwenden .

Was die Gemüse betrifft , so bringt man diese am besten in
einem Drahtkorb unter , den man an Wand oder Decke auf¬

hängt . Kopfsalat tann man auch fest in etwas feuchtes Papier
einpacken , dann hält er sich mehrere Tage frisch . Vor dem Ge¬

brauch legt man ihn eine Stunde in eiskaltes Wasser , dem
man ein klein wenig Salz zusezt .

Um die Speisen gegen Fliegen und Insekten zu

schützen , stellt man sie in die sogenannten Fliegenschränke , deren
Türen mit seinem Draht bespannt sind . Auch sezt man statt der
Fensterscheiben für die Sommermonate in der Speisekammer
mit feinem Drahtnek bespannte Rahmen ein , so daß die , Kam¬

mer gelüftet wird , ohne daß Insekten zum Fenster herein tön¬
nen . Drahtgestelle , wie man sie zum Beziehen vom Lampen¬
schirmen benutt , ergeben , mit feinem Mull überzogen , praktische
Schutzhauben für alle Speisen . Man tann gar nicht genug von
ihnen haben , und wenn eine Frau etwas Zeit erübrigen tann ,
ist das Beziehen solcher Gestelle mit hübsch gemusterten Voiles
eine nette Handarbeit , und man kann auf diese Weise niedliche

und sehr wenig kostspielige Geschenke herstellen . Auch die belieb¬
ten und praktischen Kuchenglocken für den Kaffeetisch im Garten
oder auf dem Balkon sind ja nichts anderes und werden sicher¬

lich Freude erregen .

Schmackhafte Soßen
Die Soße ist in vielen Fällen das Entscheidende bei einem

Gericht , und je verschiedenartiger die Soßen sind , die man zu

Tisch bringen kann , um so abwechslungsreicher wirkt der

Küchenzettel .

Besonders würzig ist eine Dillsoße zu gekochtem Fisch ,
aber auch zum Beispiel zu gekochter Kalbsbrust . Die angegebene
Soßenmenge reicht für 1½ Kild Kalbsbrust und sechs Personen .
Man zerläßt 30 Gramm Butter ( Margarine ) und schwiht darin
50 Gramm Mehl , dann füllt man nach und nach die Mehl¬
schwize mit 1/2 Liter Fleischbrühe oder Fischkochwasser auf ,
während man fortwährend rührt . Man läßt dann die Soße
einige Minuten tochen , setzt zwei Eßlöffel feingewiegten Dill
zu , sowie zwei Eklöffel Zucker , zwei Eklöffel Essig , etwas Salz
und nimmt die Soße vom Feuer . Nun gibt man langsam ein
gut verquirltes Eigelb hinzu . Den Zucker kann man auch weg¬
Tassen , ebenso den Essig . Die Dillsoße ist auch vorzüglich zu
hartgekochten Eiern .

Musselinsoße (für Festtage ) , zu gekochtem Fisch und
vor allem auch gekochtem Lachs . 50 Gramm Butter werden '

schaumig gerührt . Dann gibt man nacheinander vier Eigelb
hinzu und rührt die Masse glatt . Darauf setzt man den Saft
einer viertel Zitrone zu , ein wenig Salz und eine Prise Zucker .
Nun stellt man das Gefäß mit der Masse in einen Topf mit
fochendem Wasser auf kleinem Feuer und rührt die Soße , bis sie
dick wird . Dann gibt man noch 50 Gramm Butter hinzu und
schließlich noch 14 Liter steifgeschlagene Sahne . Die Soße muß

Ihr Leben gehörte den Armen
J Aus dem Leben der reichsten Frau Englands

Als König Eduard VII . von England noch Prinz von Wales
war , äußerte er : , ,Nächst meiner Mutter ist Angela Bout =
dett Coutts die bedeutendste Frau von ganz England ."
Es gab jedoch viele , die nichts davon hören wollten , daß die
Königin etwa diesem Fräulein Bourdett -Coutts , die von der
Königin Vittoria später zur Baroneß erhoben wurde , an Be¬
deutung übergeordnet gewesen sei . Es gab auch andere Per¬
sönlichkeiten in England , die über ungeheure Vermögen ver¬
fügten , niemand aber machte einen so klugen und großzügigen
Gebrauch davon wie diese Frau , die einer der englischen Mini¬
ster eine , , britische Institution " nannte , ein Ausdruck , den man
begreift , wenn man bedenkt , daß Angela Bourdett - Coutts 92
Jahre alt wurde . Heutzutage hat der Staat viele der Auf¬
gaben übernommen , die ste damals selber durchzuführen ver¬
suchte und deren Kosten sie aus eigener Tasche bestritt . Ihre
Freigebigkeit tannte keine Grenzen . Demgemäß hatte sie un¬
endlich viele Freunde . Als sie im Jahre 1906 starb , wurde
ihre Leiche drei Tage aufgebahrt wie die eines Fürsten , und
30 000 Menschen gingen an der Bahre vorbei . Sie wurde unter
den großen Männern Englands in der Westminster -Abtei
begraben .

Geboren war sie in London als Tochter eines berühmten
Vaters und Enkelin eines berühmten Großvaters . Vom Vater

erbte sie die sozialen Interessen , vom Großvater , dem Vater
ihrer Mutter , die ungeheuren Reichtümer .

Ihr Vater Francis Bourdett hatte sich in seiner Jugend
in den ersten Jahren der Großen Revolution in Paris aufge¬
halten , war dann nach London zurückgekehrt , hatte sich hier mit
der Tochter des steinreichen Londoner Bankiers Coutts verhei¬
ratet und betätigte sich als Politiker . Als solcher erlangte er

bald die Liebe des Volkes , das jede Gelegenheit benutzte , ihm
zu huldigen .

Schon als 23jähriges Mädchen kam Angela Bourdett -Coutts¬
In den Besitz der riesigen Erbschaft , die sie zu der reichsten
Frau der Welt machte . Trotz ihrer Jugend übernahm
sie selber die Verwaltung und lehnte die Ratschläge von Ver¬
wandten ab . Sie siedelte in das Palais in der Stratton
Street über und hier gingen alle Größen Englands aus und
ein , und auch ausländische Berühmtheiten waren hier zu Gast .
Von diesem Palais aus begann sie ihre umfassende Wohltätig¬
teitsarbeit .

Daß es einer so reichen jungen Dame nicht an Bewerbern
fehlte , ist eigentlich selbstverständlich . Man nannte unter ihnen

sofort zu Tisch gegeben werden . Man kann sie auch noch mit

geriebenem Meerrettich vermischen .
Korinthensoße , schmeckt besonders gut zu gekochtem

Suppenfleisch . Eine halbe Tasse Korinthen werden in warmem

Wasser abgespült . Dann gibt man sie auf ein Sieb und über¬
spült sie mit faltem Masser . Hierauf läßt man sie in einem

halben Liter Wasser kochen , bis sie rund sind . Man macht nun
eine Mehlschwige aus 25 Gramm Butter und 60 Gramm Mehl
und gibt die Korinthen mit dem Kochwasser hinzu . Man
schmeckt dann die Soße mit einem Eklöffel Sirup , einem Eß¬
löffel Essig , etwas Salz ab , nimmt den Topf vom Feuer und
gibt ein gut verquirltes Eigelb hinzu . Statt des Essigs tann
man auch Zitronensaft nehmen . Liebt man die Soße etwas
säuerlich , so muß man etwas mehr Zitronensaft oder Essig
nehmen . Man fann statt des Sirups an diese Korinthensoße
auch einen Löffel geriebenen Meerrettich tun .

SPARTA
Der Haut - Creme
für jeden Zweck

den Herzog von Wellington und sogar den späteren Kaiser
Napoleon III . Vor allem nannte man ihren Namen oft in

Verbindung mit dem jungen Engländer James Brooke , dessen
politische Arbeit in Indien sie finanziell unterstützte . Aber
Angela Bourdett -Coutts war bis zu ihrem 67. Jahre unverhei¬
ratet , dann jedoch heiratete sie den Amerikaner William

Ashmead -Bartlett , der noch nicht dreißig Jahre alt war , aber
ihr in ihrer Wohltätigkeitsarbeit treu zur Seite gestanden
hatte . Sie hatte wahrscheinlich das Gefühl , daß nach ihrem
Tode ihr Vermögen von ihm in ihrem Sinne angewandt
werden würde . Nach der Vermählung nahm dieser Mann
ihren Namen an . Im ganzen ist die ungleiche Ehe glücklich
gewesen , auf jeden Fall hat diese Frau auch in den 25 Jahren
ihrer Ehe immer in gleicher Weise für ihre bisherigen In¬
teressen gelebt und gewirkt , wie sie es vor der seltsamen Ver¬

heiratung getan hatte . Bei ihr war die Wohltätigkeit nicht
eine Episode in ihrem Leben , sondern schon als junges Mäd¬
chen , als sie die reiche Erbin wurde , hatte sie das warme , le =
bendige Interesse für die Allgemeinheit , das ihrer Arbeit stets
zugrunde lag .

Zu ihren nächsten Freunden gehörte der Dichter
Dickens . Die Leiden der Armen , von denen er in seinen
Werken sprach , versuchte sie zu lindern . Sie war es , die den
Straßenhandel mit Blumen organisierte , ein Versuch , den Not¬
leidenden Arbeit und Verdienst zu geben ; aus dem gleichen
Grunde rief sie die Vereinigung der Schuhputer auf den Lon¬
doner Straßen ins Leben . Sie wandte dem Schulwesen ihr

besonderes Interesse zu , in der Erkenntnis , daß die Lage der
Aermsten am besten zu bessern sein würde , wenn auch sie teil
hätten an den allgemeinen Kenntnissen , während in der dama¬
ligen Zeit in den Armenvierteln von London noch
die meisten Kinder aufwuchsen , ohne auch nur lesen oder schrei¬
ben zu lernen . Infolgedessen begründete sie mehrere Volks¬
schulen , die zugleich mit technischen und Handarbeitsschulen
verbunden waren . Durch ihre Anregung wurde in England
zum ersten Male Handfertigkeit und Kochen in den Lehrgang
der Schulen eingefügt . Auch die ersten billigen Häuser ließ sie
bauen , damit die ärmere Bevölkerung gesunde und billige
Wohnungen bekommen solle . Sie arbeitete für ihre Ziele nicht
nur mit Geld , sondern auch mit Wort und Feder , hatte sie
doch etwas von der glänzenden Beredsamkeit ihres Vaters ge =
erbt . Länger als sieben Jahrzehnte verkörperte fie alles , was
es in ihrem Vaterlande an Fortschrittswillen und sozialem
Verständnis gab . Sie führte auf vielen Gebieten eine ausge =
sprochene Besserung herbei , und die Berühmtheit , die sie zu
ihren Lebzeiten genoß , war wohlverdient , denn ihre Ideen und
3iele gingen weit über das hinaus , was ihre Zeitgenossen als

3 . M.erreichbar ansahen .
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Berufsmöglichkeiten
für die Akademiferin

Die Zeiten der grundsäglichen Auseinandersehung über das

Hochschulstudium der Frau liegen hinter uns . Die Nachfrage
nach weiblichen und männlichen Arbeitskräften hat auch die

Frage nach dem Frauenberuf und damit nach dem Frauen .

studium aus dem Bereich der Erörterung herausgenommen
und einer gesunden , wirklichkeitsgebundenen Betrachtung unter
stellt .

Gerade aber beim Frauenstudium ist festzustellen , daß die
Wirkungen eines jahrelangen Mißtrauens gegen die Frauens
berufstätigkeit nicht ohne weiteres auszuschalten sind . Die

Ansicht , daß das Hochschulstudium für Frauen aussichtslos ist ,

weil angeblich die akademischen Berufsmöglichkeiten der Frau
weitestgehend verschlossen sind , beherrscht auch heute noch in

großem Maße die öffentliche Meinung . Sie hat insbesondere
da festen Fuß gefaßt , wo über die berufliche Zukunft unserer
begabten Mädel entschieden wird : bei den Eltern und den
Lehrern der höheren Mädchenschulen .

Um so notwendiger ist es , heute darauf hinzuweisen , daß
wir gerade bei den akademischen Frauenberufen vor einer
völlig veränderten Lage stehen . Es ist wahr , daß

dieser oder jener akademische Beruf für die Frau , wenn auch

nicht gesetzlich , so doch tatsächlich , geschlossen ist , zum mindesten
wenig Aussicht bietet . Es haben sich aber gerade für die wissens
schaftlich vorgebildete Frau mit dem Nationalsozialismus so
viele andere Berufsmöglichkeiten ergeben , daß jeder Mensch
mit gutem Gewissen dem begabten Mädel zum Studium raten
fann , und zwar zu jedem Studium , für das das einzelne Mädel
gerade eine besondere Neigung und Begabung zeigt .

Unsere Philologinnen finden ein dankbares Arbeits¬
feld in der fulturellen Arbeit der NS . - Organisationen : im

Deutschen Frauenwerk , in der DAF , im BDM . Die RSV .
braucht Lehrkräfte für ihre Voltspflegerinnenseminare , für die

Bearbeitung sozial -pädagogischer Fragen ; bevorzugt werden
hier Lehrkräfte für Biologie , Deutsch , Geschichte , Erziehungsa
funde , Sport . Der weibliche Arbeitsdienst benötigt ebenfalls
Sachbearbeiterinnen für die Erziehung und Ausbildung des

Führerinnennachwuchses und für die Ausarbeitung seiner
Schulungspläne .

-

Die Volkswirtin findet praktische Einsatzmöglichkeiten
als Sachbearbeiterin in den Sozial - und Wirtschaftsabteilungen
der NS . - Organisationen , insbesondere in der Abteilung Boltss
wirtschaft Hauswirtschaft des Deutschen Frauenwerks und
darüber hinaus auch bei Befähigung die Möglichkeit , an leiten¬

der Stelle in der Verwaltung der Organisationen zu stehen . Sie
fann sich auch als Berufsberaterin an den Arbeitss
ämtern einer dankbaren Berufsaufgabe zuwenden . Gesucht
werden auch Mädel mit der Vorbildung als Diplom .
Handelslehrer . Das Studium als Diplom - Kaufmann

gibt dem Mädel , soweit es nicht in väterlichen Unternehmungen
tätig ist , die Möglichkeit , sich als Bücherrevisorin zu betätigen ,

ganz abgesehen davon , daß die private Wirtschaft genügend
Möglichkeiten aufweist . Besondere Unklarheit herrscht immer

über die Berufsmöglichkeiten , die heute der Juristin offen
stehen . Für dieses Studium kann bei den Mädeln nicht ge =
worben werden mit dem Hinweis auf eine spätere Tätigkeit
als Anwalt oder als Richter . Aber auch die Juristin findet

genügend Berufsmöglichkeit bei NS . - Organisationen . Wichtig
ist , daß sich die Juristin nicht nur auf ihre juristischen Kenntnisse
und ein gutes Examen beschränkt , sondern daß sie sich auch
sozialpädagogische Kenntnisse aneignet , und daß es sich hier um

politische Menschen handelt , die einmal fähig sind , in der
politischen Arbeit der verschiedenen Organisationen zu stehen .
Die erworbenen juristischen Kenntnisse dienen dann zur

Festigung und Unterstügung der später zum großen Teil anders
gelagerten Berufstätigkeit , geben dieser aber eine große
Sicherheit .

In gleicher Weise ergeben sich auch genügend Berufss
möglichkeiten für die Naturwissenschaftlerin , auch dann , wenn
Sie sich nicht dem höheren Lehramt zuwendet . Tüchtige
Chemikerinnen und Physiterinnen , auch Mathe
matikerinnen , werden von der Industrie angestellt ; start gesucht
sind zur Zeit Pharmazeutinnen . Die Mitarbeit der Frau ist
dringend erforderlich auf dem Gebiet der Nahrungsmittel
hemie , Textilchemie , der in der Biologie ausgebildeten Frau
in der Vererbungslehre und Rassenhygiene und in der
Schädlingsbekämpfung ; wie die Naturwissenschaftlerin immer
einen Arbeitsplatz finden wird , wenn sie die Liebe zur Natur
und der Wille zur Leistung zu diesem Studium hingeführt
haben .

Unbestritten war immer die Arbeit der Medizinerin ,
deren Aufgabe heute vor allem auf dem Gebiet der Gesundheits¬
führung liegen . Hier ist in erster Linie die Arbeit der NSV . .

Aerztin zu nennen , besonders im Hilfswerk „ Mutter und Kind " .

ihre Arbeitsmöglichkeiten in den städtischen Gesundheitsämtern
und in den Mütterschulen und im weiblichen Arbeitsdienst ,
welche die Aerztin in steigendem Maße gebrauchen . Besonders
wichtig ist die Sportärztin und nicht zuletzt natürlich die
Aerztin in der Arbeit der allgemeinen Praxis und in der
Arbeit der ärztlichen Fach - und Spezialgebiete .

Vergessen werden soll auch nicht das Studium der Technit ,
dem sich ja verhältnismäßig wenig Frauen zuwenden . Auch
hier gibt es genügend Berufsmöglichkeiten . insbesondere für
die Architektin . Anna Kottenhoff

Was backen wir zu Ostern ?
Osterbrot

Man bereitet einen Hefeteig aus 500 Gramm Mehl , 50
Gramm Hefe , einer Prise Salz , reichlich 1/4 Liter Milch ( man
fann entrahmte Milch sowie Milchpulver verwenden ) , 30
Gramm Zuder , zwei Eiern , 100 Gramm Fett , 150 Gramm
Korinthen , 75 Gramm geriebenen Nüssen . Nachdem der durch =
gearbeitete Teig gegangen ist , formt man daraus ein Brot ,
das man auf vorbereitetem Blech nochmals gehen läßt . Der
Kuchen bäckt bei schwacher Hize etwa vierzig Minuten . Nach
dem Herausnehmen wird das Osterbrot mit Staubzuder bes
streut .

Desterliche Marmeladentorte

Aus 500 Gramm gesiebtem , mit einem Backpulver vermisch
ten Mehl , 1 Päckchen Vanillezucker , 100 Gramm Zuder , zwei
Eiern , 150 Gramm Fett , 14 Liter Milch stellt man einen Teig

her, den man in gefetteter Springform hellbraun backen läßt .
Am nächsten Tag wird der Kuchen zweimal durchschnitten , mit
Marmelade ( vorteilhaft : verbilligte Marmelade ) gefüllt , zu¬
sammengesetzt , mit Zuderglasur überzogen und mit ganz flei
nen buntfarbigen Zudereiern verziert .

Kartoffeltorte
125 Gramm Zuder und drei Eigelb rührt man zwanzig

Minuten bis eine halbe Stunde , gibt 500 Gramm gefochte ,
noch warme und durchgepreßte Kartoffeln hinzu , sowie Saft
und geriebene Schale einer Zitrone . Zuletzt das steif geschlo
gene Eiweiß unterziehen und die Torte in gefetteter Form
eine Stunde backen lassen .
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Abenteuer im Eise
Nachdrud verboten .

Die Mutter stand auf , trat zu ihrer Tochter und legte den
Arm um sie . „ Kind , die Zeiten sind schlecht , und Vater ist tot .
Du weißt , vor zehn Jahren mußte das Armenhaus geschlossen
werden , weil das Eiland keine Armen mehr hatte , jetzt ſizen
um den weißen Eichentisch schon wieder siebzehn . . . Soll deine
Mutter auch noch einmal im Saal aus der Holzschüssel essen ? "

Da erschrat Weda sehr und schlang ihre Arme um den Hals
der Mutter und weinte . . .

Diesen Abend wurde der junge Vogt freundlicher empfangen
und blieb länger als gewöhnlich . Am Sonntag wurden beide
Frauen in das Vogthaus gebeten , und die Borfumer nidten
bedächtig und sagten : , ,Nun ist es wohl bald so weit ."

Aber Weda lag wieder manche Nacht schlaflos in ihrem
Bett und grübelte und grübelte , bis ihr der Kopf schmerzte .
Eines Morgens tam sie bleich und verstört zu der Mutter .

Mein Gott , was ist dir , Kind ? ""
Ich habe im Traume Edzard gesehen . Er stand auf einem

Schiff und wintte mir . . . Wenn er nun einst zurückommt ? "
„ Komm , sez dich , Weda , und trinke erst eine Tasse Tee .

Das sind Träume , und . Träume sind Schäume . Ich stand gestern
noch ein wenig bei dem alten Bakker . Er sagte : Sie lommen
nicht wieder , sonst hätten sie schon längst Nachricht geschickt .
Und der alte Kieviet hat auch keine Hoffnung mehr . Na , und
ehe der so weit ist ."

Das Mädchen setzte sich hinter den Tisch . , ,Und trotzdem .
Nein , ich tomme nicht darüber hinweg ."

Die Mutter sah über ihre Tasse hinweg , und die Tochter
fühlte , daß ihr noch etwas verheimlicht wurde . Du mußt
nicht bloß immer an dich denken

, ,Wie meinst du das ? " Das Mädchen faßte erschrocken nach
dem Arm der Mutter .

Du tust mir ja weh ." Frau Teerling bückte sich nach dem
fleinen Besen und fegte die Asche von der Eisenplatte ans
Feuer heran . Und dabei fing sie an zu reden . Kinder haben
auch Pflichten . Ich habe es dir schon einmal gesagt : soll deine
Mutter auch am langen Tisch im Armenhause fizen ? . . .
Freert sagte mir heute , daß Eilert Vissers Wedefrau sich nun
auch gemeldet hat . . .

„ Steht es so ? " Das Mädchen stand nun plötzlich neben
ihrer Mutter und richtete sie auf : „ Nun verstehe ich dich ganz ,
Mutter . . . "

Weda war allein zu Hause , als Freert fam . Zuerst war eine
große Verlegenheit um sie beide , und der Vogt suchte mühsam
nach Worten .

., Willst du dich nicht in Vaters Stuhl sezen ? "

., Gern , bei euch ist es immer so gemütlich . Ich weiß nicht ,
bei uns ist es in letter Zeit anders . "

Aber du bist doch bei deinen Eltern . "
, ,Das ist bald vorbei . "

Gott , Freert , spute nicht vor !"
Da lachte er . „ Du hast mich falsch verstanden . Der Vater

hat Eilert Vissers Haus gekauft ."
, , Bekommt seine Witwe noch etwas von dem Gelde ? "
, ,Nein , feinen Stüber . Es ist überschuldet ." Er sah sie scharf

an . Die alte Frau war bei mir . Sie kommt ins Armen¬
haus . "

Weda wurde rot und bückte sich , neues Holz ans Feuer zu
legen . Ohne aufzusehen fragte ste : „ Ist dir mit einer Tasse
Tee gedient , Freerk ? "

Wenn du mittrinkst , gern ." Und während sie nun alles
vorbereitete , fuhr er fort : Die Zeiten sind schlimm und wer¬
den noch schlimmer . Der Drost ist beim gnädigen Herrn ge =
wesen . Es soll etwas für die Eiländer geschehen . Die Ost¬
landsdünen sollen festgemacht werden , und dabei kann mancher
einen Tagelohn verdienen ."

Das Mädchen , das gerade eine Tasse vor ihn hinstellte , sah
ihn plöhlich bittend an : „ Laß auch den alten Baffer , Kieniet
und Juist etwas verdienen . Es geht knapp bei ihnen zu ."

,Weil du für sie sprichst , und weil die Jungen im Eise
geblieben sind ."

Weißt du es nun sicher ? "

-

Er nahm vorsichtig mit der Zange eine glühende Kohle
und legte sie auf die frischgestopfte Pfeife . Dabei mußte er
sich bücken . Und erst , als er mit allem fertig war , antwortete
er : „ Daran ist kein Zweifel mehr . . . Aber , lassen wir die
Toten ruhen . "

Darauf wurde es still , und beide fühlten , daß jetzt der
Schatten Edzards zwischen ihnen stand . Dann fing Freerk
wieder an : , ,Wenn du wolltest , könnte deine Mutter hier
ruhig weiter wohnen ; ich würde für sie sorgen . " Er tastete
nach ihrer Hand , und da sie ihm diese nicht entzog , wurde er
zuversichtlicher . , ,Weda , so lange ich dich kenne , warst du mir
lieb . Ich weiß , es ist mancherlei geschehen , was nicht hätte gee
schehen sollen . Du hättest mich aber davor bewahren können ."

„ Ist das wirklich so ? " Sie sah ihn voll an .
„ Ja , du kannst aus mir machen , was du willst . In deiner

Sand liegt mein Schicksal . Ich muß eine Frau haben , auch
um des Eilands willen ."

Sie stand noch immer neben ihm , und er hatte noch immer
ihre Hand . „ Laß mir noch ein wenig Zeit , Freerk ! "

„ Ist das auch eine Antwort auf meine Frage ? "
Da nickte sie . . .

Während dieser Ereignisse saßen die ' Schiffbrüchigen bei
ihrem Schlafbaas in der hinteren Stube , die nach dem Fleet
führte , und rechneten immer wieder aus , wann die Hannover¬
sche Post einen Brief für sie haben könne . Aber sie warteten
und warteten , und ihre Hoffnung schwand mit den eilenden
Tagen . Warum schreiben sie nicht ? Diese Frage stand
immer zwischen ihnen und wurde so lange von allen Seiten
erörtert , bis Klaas Bakker eines Tages sagte : „ Nun mag ich
nichts mehr davon hören ! Aber das sage ich euch : im Früh =
jahr ist Klaas der erste , der nach dem Eilande segelt und ein¬
mal nach dem Rechten sieht ."

Edzard beteiligte sich kaum an ihren Gesprächen . Er fühlte
es deutlich , seine Schuld war es , daß sie auch den zweiten
Winter fern der Heimat zubringen mußten . Freilich , für ihn
gab es jetzt feine Heimat mehr . Was sollte er daheim ? Sollte
er Freerk begegnen , vielleicht mit Weda am Arm ? . . . Mit
grausamer Wollust gegen sich selbst malte er sich Bild für Bild
aus , und der Grimm in seinem Herzen wuchs bergehoch . . .

Er war viel am Hafen und suchte in der Stadt Bekannte
auf , um zu hören , wie es im nächsten Frühjahr mit dem Fang
werde . Was man so munkelte , vergrößerte noch seine Sorge .
Es hieß überall , der holländische Resident van der Kuisten sei
beim Senat gewesen und habe gebeten , Hamburg möge gleich
den Generalstaaten auch die Grönlandfahrten einstellen . Im
Rathaus an der Trostbrücke saß man mit sorgenvollen Mienen
unter der Krone , denn nach dem Holländer fam Dänemarks
Vertreter und verkündete im Namen seines Souveräns , daß
Dänemark als Eigentümer der nordischen Inseln und Meere
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den Hamburgern den Fang verbiete . Vergeblich suchte man
beim schwedischen König Schutz . Deutschlands Kaiser , dessen
Stadtbild vom Rathaus herniederschaute , ließ durch seinen Ge¬
sandten nur billige Trostworte spenden . Die Hamburger
zuckten mit den Schultern , spien ins Fleet und sagten : „Was
können wir uns dafür kaufen ? "

Auch an der Börse herrschte eine trübe Stimmung . Die
grönländischen Reeder famen viel zusammen und überlegten
hin und her , woher man für den nächsten Fang geeignete
Kommandeure und Harpuniere bekommen würde ; denn Nach¬
richt war von den nordfriesischen Inseln gekommen , daß die
Landvögte einen strengen Befehl König Christians angeschla¬
gen hätten , daß kein Inselfriese für hamburgische Rech tung
fahren dürfe , sondern nur Heuer auf dänischen Schiffen neh =
men , solle . Auch mit dem Gelde war es bei manchem Ham¬
burger knapp ; denn in den letzten Jahren waren viele Fänger
vom Eise nach unten gedrückt worden . Aber in Altona hob
man zuversichtlich das Haupt , und den ganzen Winter hindurch
erflang von den Helligen unter Develgönne das Lied der
Arbeit . . .

Der Schlafbaas hatte nach der Straße hin eine kleine
Kneipe , die fast jeden Tag gedrängt voll war , denn die Nach¬
richt , daß hier Fänger wohnten , die einen Winter im Eise ge¬
sessen hatten , war bis in die entfernteste Twiete gedrungen .
Viele Neugierige tamen , unsere Borkumer auszufragen . Zu =
erst brachten sie es noch zu einem Ja und Nein , nachher knurr¬
ten sie sie wie bissige Hunde an und verkrochen sich hinten in
ihrer Rammer hinter Wolfen von Tabatsqualm .

Hinter ihren Baas steckte sich aber ein kleiner beweglicher
Herr in braunem Frack und grauem Zylinder . Den Elfenbein¬
fnopf feines spanischen Rohres an das Kinn gepreßt , blieb
er dabei : „ Ich muß diese Kerle sprechen , und wenn sie Men¬
schenfresser wären . "

Der Baas verhandelte nun lange mit Edzard . „ Red doch
mit ihm ! Er schreibt für den Hamburger unparthenischchen
Correspondenten ' , und wer weiß , vielleicht macht ihr euer
Glück dadurch . Dann hat er mir auch gesagt , daß es ihm auf

einige Schillinge nicht ankommt , wenn er auch ein Büchlein
darüber schreiben darf ."

Edzard besprach nun die Sache mit seinen Freunden , und
fie tamen schließlich überein , daß er ihm nur alles erzählen
solle . Das Büchlein fönne man auch nach dem Eiland senden .

Das mit Freert Attermann müsse aber unbedingt hinein ,
denn das wäre doch zu schuftig von dem Kerl .

Im ,,Correspondenten " erschienen nun einige Aufsäge , und
die Kneipe wurde noch voller . Wißt ihr was , Maaten , ich

lasse euch Sonntags auf dem Hamburger Berge für einen
halben Schilling Entree sehen !" lachte der Wirt . Ihr seid
Hamburgs Berühmtheit geworden , und es soll mich gar nicht
wundern , wenn sie nächstens pon euch zur Orgel ein Lied
singen ."

Bald sah man in den Büchläden auch ein dünnes blaues

Heft mit schmalem grünen Band auftauchen :
Sistorisch wahre Nachricht

von dem Elend und den Drangsalen der im vorigen Jahre
auf den Walfischfang nach Grönland gefahrenen ,

im Eise verunglückten Schiffen und der
Ueberwinterung des Volkes auf

Spizbergen .

Rach mündlichen Berichten des Steuermanns
Edzard Tamminga von Bortum

Gebrudt und verlegt
bei Hoffmann und Campe , Hamburg .

11% Schilling hamburgisch .

Eines Tages erschien bei dem Baas einer von Hamburgs
ersten Grönlandsreedern und fragte nach dem Steuermann
Tamminga von Borkum . Der Wirt machte tiefe Bücklinge .
Herr de Vlieger , halten zu Gnaden , sie sind ein wenig auss

gegangen , denn das viele Angaffen mögen sie nicht mehr
haben ."

„ Ich bin auch nicht gekommen , sie mir wie Wundertiere
anzusehen , habe was Besseres zu tun , Baas . Bestellt dem
Steuermann , daß ich ihn morgen um zehn im Kontor von

Carel de Vlieger und Hendrik Plender erwarte . Ihr wißt
doch , wo es ist ? "

Det Schlafbaas machte trok seines rundlichen Leibes
wieder ein paar Bücklinge . „ Ihr Spaßt wohl ! Jedes Kind in
Hamburg weiß , wo euer Kontor ist . Ihr könnt euch auf mich
verlassen . Sind tüchtige Kerle , diese Borkumer , nehmen es
mit den Syltern auf ."

Der Reeder ließ den Wirt reden , tippte mit dem Rohr an
den Rand des grauen Zylinders und schritt würdevoll nach
draußen .

Begegnung mit der Liebe
Stizze von Ernst v . Pichnow

Sie waren beide noch recht jung . Thea erlebte den sech¬
zehnten Lenz ihres Leben und der Primaner Heinz den
siebzehnten . Vor längerer Zeit lernten sie sich kennen ,
eben wie junge Leute , umstandlos , ohne fühle Berechnung
und völlig selbstlos . Sie waren gemeinsam zu Fußball¬
spielen gegangen , besuchten das Kino und auch einmal ein
Kaffee . Hier fühlten sie sich bedrückt und beklommen , und
wußten nicht , was sie zueinander sagen sollten . Es war
todlangweilig . Heute waren sie wieder im Kino . Ein
schöner , herrlicher Film hatte ihre Herzen höher schlagen
lassen und mit der vollen Begeisterung ihrer jungen Jahre
flang die Melodie des geschauten aufopfernden , helden¬
haften Ringens zweier Menschen versonnen nach .

,,Es ist noch früh , Thea , wenn es dir recht ist , machen
wir noch einen kleinen Spaziergang durch den Park " , sagte
er nach Schluß der Vorstellung weich und zärtlich , der
Mond scheint so schön und die Luft ist so würzig !"

A
Sie nichte zustimmend , und ging dann stumm an seiner

Seite . Eine fleine , blaue Handtasche hielt sie unter dem
linken Arm verklemmt . In dem Park , den sie bald be¬
traten , lastete das seltsame Schweigen der beginnenden
Nacht . Ganz fern nur ratterte die Straßenbahn , der Lärm
der Welt war hier erstorben .

„ Es wird uns hier doch niemand sehen " , begehrte sie
plötzlich in komisch aufsteigender Angst , leise , nur für sein
Ohr bestimmt , auf , und er sah , wie sie glutret wurde und
ihre Blicke zur Erde senkte .

, ,Nein , wer soll uns denn hier sehen , Thea , und wenn ,
so wüßte ich die Angst darum wenig begründet " , antwor
tete er ihr selbstbewußt .

<<„ Ich dachte nur so . . löste es sich in vertrauender
Gläubigkeit von ihren Lippen . Dann schwiegen sie beide .
Leicht gab . der Erdboden den Auftritt ihrer Füße wieder .
Der Weg war breit und gerade , und am Ende stand rund
und groß der Mond im klaren Licht , wie eine Scheibe an
den Himmel geheftet und so greifbar nahe . Unter den
Bäumen und Sträuchern lag eine nahezu unheimliche
Finsternis , aber sie störte nicht , war wie der Rahmen um
ein prächtiges Bild . Hin und wieder raschelte es dumpf
im Gras , zirpte eine Grille , und einmal zuckte sie ers
schrocken zusammen , als ein Zweig aus unbekannten
Gründen brach und fnackte . Als sie immer weiter in den
Part tamen , umspannte sie bald etwas Geheimnisvolles ,
nie Gekanntes und beider Herzen schlugen schneller . Eine
seltsame Freude zog durch ihre Seelen . Stimmen sangen
in ihnen verborgen und mochten so aufjubeln vor Ent¬
züden und wußten doch nicht warum und wozu !

Heinz sah sie , indem er seinen Kopf leicht zur Seite bog ,
an . Sie merkte es nicht und schaute verloren in das weiße ,
leuchtende Mondlicht .

Welch einen roten Mund sie hat , dachte er . Eine berau¬
schende Wärme stieg dabei in ihm auf . Sie hat so rote ,
verlockende Lippen sie ist überhaup : ein hübsches
Mädchen . . . und bis zum Halse hinan spürte er jetzt die
Pulse und das Herz in harten , ungestümen Schlägen
hämmern .

Die Nacht ist schön " , flüsterte Thea , „ nicht wahr ,
Scinz ?"

„ Ia ." würgte er hervor , und dieses Ja zitterte und
bebte , war so sonderbar in seinem Klang daß sie mit er¬
stauntem Antlig ihn anblickte und beiden stehen blieben .
Ich möchte sie jetzt auf ihren Mund füssen , ging es Heinz
verwirrend durch den Sinn , und wie er den Arm hob , um
ihn um ihre Schulter zu legen , fiel er wie mit Blei be¬
schwert schlaff herab und fühlbar verlegen preßte er her¬
por :

, ,Warum bleibst du stehen , Thea . . . . ? "
„ Ich weiß nicht . . . es tam nur so . . . du bleibst doch

auch stehen , Heinz !"

(Fortsetzung folgt )

, ,Ja , ich blieb auch stehen . . . " antwortete er müde

und enttäuscht . Damit gingen sie weiter und ein tiefes
Schweigen setzte sich an ihre Seite als Begleiter .

Sie gingen den langen , breiten Weg herunter , bis zum
Ende des Parkes , ohne ein Wort miteinander zu sprechen .
Nur manchmal berührten sich ihre Schultern oder streiften
sich ihre Hände , und dabei fühlten sie beide so viel Glück
und Zufriedenheit , daß sie so stundenlang hätten gehen
fönnen , unendlich weit und es nie hätte Morgen zu werden
brauchen . Warum tam morgen überhaupt ein Tag ?
Konnte dieser Abend nicht ewig und immer sein ! Heinz
dachte es , aber fühlte sich auf einmal elend und schwach
und konnte weinen und lachen zu gleicher Zeit . Ja , ich
fönnte sie fragen , ob ich ihren Mund . . . doch ein
Empfinden packte ihn , als wären seine Hände gefesselt und
schleppte er hinter sich ein schweres Eisengewicht nach .

Am Ende des Weges bogen sie um und ihre Schatten
tanzten nun , mit dem Monde im Rücken , spukhaft vor
ihnen her .

, ,Du fürchtest dich doch nicht , Thea ? "
, ,Nein , ich fürchte mich nicht , Heinz . Du bist doch bet

mir und es tut uns doch niemand etwas !"

Er ärgerte sich über seine etwas findische Frage und
freute sich wieder über ihr Vertrauen . Als sie einige
Schritte weitergekommen waren , stand dort eine Bank .

, , Wollen wir uns einen Augenblick sezen ? " fragte er , und
ohne , daß sie eine Antwort gab , nahmen sie Platz . Aber
feiner redete ein Wort , sie sahen vor sich hin auf die
dunkle , schwarze Erde . Sein Blick blieb schließlich an
ihren schmalen , niedlichen Pumps haften , die durch eine
hochstehende Schnalle verziert waren . Was hatte sie einen
fleinen Fuß ! Und sie hatte schon Schuhe an , wie sie sonst
erwachsene Damen trugen ! Und Thea war doch erst
sechzehn Jahre ! Als er das dachte , lief es ihm heiß über
den Rücken , und trotzdem er nur ein Jahr älter war , fam
er sich doch reifer , größer und erwachsener vor . Sie hielt
ihre Hände im Schoß gefaltet , und er empfand auf einmal
eine Furcht , sie anzuschauen . Die schweigsamen Minuten
aber waren für sie so schön und glücklich . Als sie dann
dumpfe , feste Schritte in ihrer Nähe hallen hörten , zuckten
beide ängstlich zusammen und sprangen betroffen von der
Bant auf .

, ,Wir müssen gehen . . ." warnte Thea .
66„ Ja , wir müssen gehen . . . wir müssen gehen .

sagte er traurig und sah verloren mit einem Seufzer in
den Himmel . Ihre Eile begriff er nicht .

Nur eine kurze Strede war es noch bis zum Ausgang
des Partes . Menschen waren wieder da , Straßenbahnen
und Autos fuhren , und kalt und eisig war das auf einmal ,
so unwirklich und beklommen . Beide hatten das Empfin
den , um etwas Herrliches und besonders Schönes betrogen
zu sein , nur fonnten sie es nicht begründen .

Vor ihrer Tür gab er Thea die Hand , sagte kurz und
hastig :

„ Gute Nacht , schlafe gut , Thea . . . " und schon eilte
er die Straße hinunter , er schämte sich und verstand nicht ,
warum er mit sich so unzufrieden war .

Nachher stand sie in ihrem Zimmer am Fenster und
schaute in den weißen , hellen Mond , zwei Tränen rannen
verstohlen über ihre Wangen . Eine unendliche Wehmut
hatte ihre Seele befallen . Ich weiß nicht , warum er mir
nicht einen Kuß gegeben hat , es wäre doch nichts dabei

und an einem anderengewesen , klagte sie müde
Fenster stand ein junger Mann , sah auch in den weißen ,
hellen Mond , hielt trozig die Lippen verkniffen : warum
habe ich ihr eigentlich keinen Kuß gegeben , sie hatte doch
so rote , verlockende Lippen . .

Zwei junge Menschen war die Liebe erst begegnet , ste
war mit einem Lächeln noch an ihnen vorübergegangen .

FroheOstern! . . . . . . .UND OnnoBehrends Tee GIBT' S WIEDER ÜBERALL



Die Kriegsmarine baut ihre Segelflotte aus
Jacht „ Asta " soll nach Tokio segeln / Ueber hundert Jachten nehmen an der Ostseeregatta teil

Die Segler mögen bei der Vorbereitungen für die

tommende Segelzeit sein und an Land in den Bootsschuppen
und auf den Werften ihre Schiffe vorbereiten , die Kriegs¬
marine ist schon ein Stüd weiter . Die größte Dienstsegeljacht
, ,Ast a" ist bereits vor einer Woche für dieses Jahr in Dienst
gestellt . Trotz ihres Alters von fast fünfzig Jahren ist die
, ,Asta " ein Schiff , das noch heute in der ersten Klasse geführt
wird . Die Indienststellung der „Asta " bedeutet für Wil =
helmshaven den Anfang des Segelsommers 1938 .

Die in Wilhelmshaven beheimatete Segelflotte der Kriegs¬
marine erlebte in den vergangenen Jahren einen gewaltigen
Aufschwung . Es war ein stattliches Geschwader , das im letzten
Jahre von hier aus zu den Wettfahrten auf Jade , Weser und
Nordsee hinauszog . Zu den 50er Seefahrtkreuzern , die bis 1936
unsere größten Jachten waren , kamen im vorigen Jahr die

Hochsetreuzerjachten Helgoland " und „ Oldeoog " und der 100er
Seefahrtkreuzer ,,Robbe " hinzu . In diesem Jahre erfährt diese
Jachtflotte einen weiteren Ausbau . Neben mehreren

50er Seefahrtkreuzern , darunter „ Seewind " und „, Seebrise " , wer¬
den in Wilhelmshaven der 100er Seefahrtkreuzer , ,Wa 1" und
die beiden Ausgleicher „ Norderney " und " Borkum " in

Dienst gestellt . Diese neuen Jachten nehmen mit Ausnahme
von „ Borkum " voraussichtlich schon alle an der Nordseewoche

1938 , Anfang Juni , teil ."

Der größte Jachtbau der Kriegsmarine aber ,

der auch in diesen Monaten in Angriff genommen wird , ist der
Ersazbau Asta " . Diese „ Asta II" , die genau die doppelte
Größe in allen Ausmaßen der „ Selgoland " hat , wird ungefähr
25 Meter lang und soll rund 260 Quadratmeter Seget tragen .

Das neue Schiff , das nach der englischen Formel gebaut wird ,
soll aber erst 1939 in Dienst gestellt werden . Es ist zu er =

warten , daß die neue Jacht dann auch das im nächsten Jahre

stattfindende Bermuda - Rennen mitmacht und 1940 die Lang¬

streckenfahrt zur Olympiade nach Tokio ,
Die großen Wettfahrten dieses Jahres

Wilhelmshavener Jachten der Kriegsmarine und der zivilen
Vereine werden in diesem Jahre auf allen großen Wettfahrten

auf Nord- und Ostsee vertreten sein. Die Kriegsmarine segelt
zusammen mit der Luftwaffe und den Bremer und Hamburger
Seglern Ende Mai nach Burnham , und von dort kommen die

Jachten mit den Engländern und Holländern zur Nordsee¬
woche nach Helgoland . Das größte internationale Hochsee¬
rennen , das bisher je in einem europäischen Revier gesegelt
wurde , wird die Deutsche Ostseeregatta sein , an der
neben über hundert deutschen Jachten auch Engländer , Hollän

der , Schweden , Dänen , Finnen und Polen teilnehmen . Von

Wilhelmshaven aus werden die Jachten am 15. Juni zu dieser
Regatta starten und um Skagen herum in die Ostsee gehen .

Schiffsbewegungen
CarlLerzan , Scharbau u . Co. , Emden . Ostfriesland Emden , repariert .

Frizen 19. 4. von Bahia Blanca in Bremen . Erika Frigen 11. 4. von Narvik
nach Emden . Jacobus Frigen 11. 4. von Emden in Stettin . Jantje Frigen
15. 4. von Emden vor Key West . Anna Kath . Frizen 5. 4. von Danzig in
Karlstad . Dora Frizzen 8. 4. von Oxelösund in Stettin . Gerrit Frizen Hams
burg repariert . Gertrud Frigen 11. 4. von Herrenwyt nach Emden . Hermann
Frizen 15. 4. von Stettin in Narvik . Hertha Frizen 8. 4. von Brate nach
Kirkeneß . Kath . Frigen 21. 4. von Bahia . Blanca in Emden . Klaus Frizen
12. 4. von Emden nach Herrenwyt . Raimer E. Fritzen 11. 4. von Kragwiet in
Emden .

Kauffahrtei -Seereederei , Adolf Wiards u . Co. , Hamburg . Stadt Emden
12. 4. von Oxelösund in Emden . Emshörn 12. 4. von Emden nach Stettin .
Emsriff 11, 4. von Oxelösund in Emden . Emsstrom 12. 4. von Emden in
Stettin . Monsun 13. 4. von Rotterdam nach Rio de Janeiro . Emsland 15. 4.
in Narvik von Stettin .

Seereederei , ,Frigga " AG . , Hamburg . Brage 12. 4. von Emden nach Nar
vif . Frigga 11. 4. von Roepervit nach Antwerpen . Heimdal 10. 4. von Gefle
nach Emden . Hödur 9. 4. von Kopervit nach Kirkenes . Thor 11. 4. von Hame
burg in Gefle . Widar 9. 4. von Kopervit nach Antwerpen . Albert Janus
10. 4. von Emden in Hamburg .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Aachen 9. 4. Emden nach Tampa . Alster
10. 4. Lissabon nach Rotterdam . Chemnitz 10. 4. Bishop Rod pass . nach Bree
men . Eisenach 9. 4. Maranhao . Ems 9. 4. Ouessant pass. nach Hamburg . Este
10. 4. Ouessant pass . nach Cristobal . Fulda 10. 4. Antwerpen . General von
Steuben 9. 4. Alexandrien nach Corfu . Memel 9. 4. Hamburg . Minden 9. 4 .
Baranagua . München 10. 4. Hamburg . Orotava 10. 4. Antwerpen . Porto
10. 4. Dartmouth nach Bremen , Saale 10. 4. Moji nach Tsingtau . Saar 10.
Tampico . Spree 8. 4. Oporto nach Hamburg . Weser 9. 4. Los Angeles .

Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft ,, Sansa " , Bremen . Bärenfels 10 J.
von Suez . Drachenfels 9. 4. Gibraltar pass. Ehrenfels 10. 4. von Gaa .
Geierfels 9. 4. Basrah . Goldenfels 10. 4. Bombay nach Antwerpen . Kybfels
10. 4. von Bombay . Lahned 9. 4. Pasajes . Lauterfels 10. 4. Gibralfar pass .
Liebenfels 10. 4. von Malta . Rauenfels 10. 4. Hamburg . Rotenfels 9. 4 .
Ouessant pass. Schönfels 9. 4. von Port Sudan . Stahled 9. 4. Oporto . Stolzen¬
fels 10. 4. Rotterdam . Sturmfels 9. 4. Hamburg . Treuenfels 10. 4. Madras .
Trifels 11. 4. Perim pass . Wildenfels 9. 4. Gibraltar passiert .

Dampfschiffahrts -Ges . Neptun " , Bremen , Ajay 10, 4. Santander . Andro¬
meda 11. 4. Elbing . Apollo 10. 4. Cadiz . Ariadne 10. 4. Rostock. Arion 8. 4 .
Santander . Astarte 11. 4. Malmö . Bacchus 9. 4. Rotterdam . Bellona 10. 4 .
Pasajes nach Bilbao . Ceres 11. 4. Holtenau pass . nach Rotterdam . Delia
9. 4. Antwerpen nach Gijon . Diana 8. 4. nach Rotterdam . Egeria 10. 4 .
Emmerich pass . nach Köln . Electra 9. 4. Gotenburg nach Bremen . Elin 11. 4.
Holtenau paji . nach Rotterdam Hans Carl 9, 4. Brunsbüttel pass . nach El¬
bing . Hector 9. 4. Brunsbüttel pass. nach Libau . Hestia 9. 4. Bilbao nach
Bremen . Irene 9. 4. Danzig nach Rotterdam . Kepler 11. 4. Antwerpen .
Klio 9. 4. Vigo nach Bremen . Leda 10. 4. Holtenau pass . nach Rotterdam .
Medea 10. 4. Amsterdam . Neptun 11. 4. Brunsbüttel pass . nach Kopenhagen .
Riobe 10. 4. Riga . Nire 9. 4. Brunsbüttel pass. nach Königsberg . H. A. Nolze
9. 4. Stocholm nach Bremen . Orest 9. 4. Stettin Oscar Friedrich 10. 4 .
Brunsbüttel pass. nach Danzig . Pallas 10. 4. Rotterdam . Phaebra 10. 4 .
Königsberg . Pluto 10. 4. Ouessant pass . nach Antwerpen . Pollux 11. 4. Hol :
tenau pass : nach Rotterdam . Priamus 11. 4. Brunsbüttel pass. nach Kopen¬
hagen . Rhea 9. 4. Drontheim . Sirius 9. 4. Hamburg nach Riga Thalia 11. 4.
Holtenau pass nach Bremen . Venus 11. 4. Brunsbüttel pass. nach Kiel . Vic¬
Inria 10. 4. Rotterdam . Bulcan 9. 4. Köln . Paz 9. 4. Emmerich pass. nach
Köln .

Argo Reederei , Richard Adler und Co. , Bremen . Bussard 11. 4. Antwerpen
Butt 11. 4. Antwerpen . Drossel 9. 4. Rotterdam nach Kopenhagen . Fint 9. 4 .
Wiborg . Geier 11. 4. Holtenau nach Bremen . Ibis 9. 4. Holtenau nach Ant¬
werpen . Lumme 9. 4. Riga nach Helsingfors . Oliva 11. 4. Rotterdam . Orla
11. 4. Rotterdam . Sperber 10. 4. Holtenau nach Rotterdam . Taube 10. 4 .
Memel . Wachtel 10. 4. Antwerpen .

Hamburg -Amerika Linie . Lübeck 11. 4. an Houston . Kellerwald 11. 4. ab
Rotterdam nach Boston . Cordillera 10. 4. ab Pto . Barrios nach Port Limon .
Adalia 11. 4. an Stettin . Hagen 11. 4. ab St . Thoams nach Antwerpen .
Stauri 11. 4. ab Buenaventura . Lüneburg 11. 4. an Rotterdam . Freiburg
11. 4. Gibraltar passiert nach Port Said . Hanau 11. 4. ab Port Said nach
Holland . Bitterfeld 10. 4. Kapstadt passiert nach Antwerpen . Magdeburg
11. 4. Kap Verde passiert nach Adelaide . Hindenburg 10. 4. an Curacao .
Rheinland 10. 4. ab Colombo nach , Port Sudan . Ruhr 11. 4. ab Miri nach

Oliva 11. 4. an Rotterdam . Tirpitz 12. 4. Vlissingen passiertJokohama .
nach Rotterdam . Burgenland 10. 4. ab Schanghai nach Tafu . Neumark 11. 4 .
an Manila . Leverkusen 11. 4. an Manila . Sauerland 11. 4. ab Genua nach
Casablanca .

Samburg -Südamerikanische Dampfschiffahrts -Gesellschaft . Cap Arcona 12. 4 .
in Madeira . Antonio Delfino 10. 4. von Montevideo nach Buenos Aires .
General Osorio 11. 4. von Bahia nach Rio de Janeiro . Madrid 11. 4. von
Lissabon nach Madeira . Monte Olivia 10. 4. von Bahia nach Las Palmas .
Monte Sarmiento 11. 4. Ouessant passiert . Babitonga 12 4. Fernando Noronha
passiert . Bahia 11. 4. in Rio Grande , Campinas 12. 4. von Emden nach
Antwerpen . Cordoba 11. 4. Fernando Noronha passiert . La Plata 11. 4. in
Rotterdam . Montevideo 10. 4. in Paranagua . Porto Alegre 11. 4. von Ant
werpen nach Hamburg . Santa Fé 11. 4. in Buenos Aires . Santos 10. 4. von
Santos nach Bahia .

Deutsche Afrita -Linien . Wahehe 10. 4. ab Lagos . Usukuma 10. 4. ab
Southampton . Tanganjika 11. 4. an Rotterdam . Usaramo 9. 4. ab Tako
radi . Wagogo 11. 4. an Lagos . Urundi 9. 4. ab Lobito . Ingo 9. 4. ab
Monrovia . Adolph Woermann 11. 4. ab Southampton . Watussi 12. 4. Port
Sudan . Wangoni 10. 4. ab Southampton . Ubena 10. 4. ab Beira . Usambara
8. 4. ab Lobito . Njassa 6. 4. ab Daressalam . Pretoria 8. 4. ab Durban .
Ilmar 9. 4. ab Durban .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Arta 11. 4. von Antalya nach Finike . Bel
grad 11. 4. von Rotterdam nach Hamburg . Cavalla 11. 4. Ouessant passiert .Chios 11. 4. von Istanbul nach Oran . Delos 10. 4. von Braila nach Istanbul .
Ronya 11. 4. in Fiume . Macedonia 11. 4. von Algier nach Piräus . Milos
11. 4. Duessant passiert . Smyrna 11. 4. Ouessant passiert . Sofia 11. 4. in
Haifa . Yalova 11. 4. pon Beirut nach Tripolis

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Hamburg . Lisboa 10. 4. in
Oporto . Pasajes 11. 4. in Antwerpen . Tenerife 11. 4. Kopenhagen . Se
villa 11. 4. Ouessant passiert . Las Palmas 11. 4, Dover passiert . Ceuta
11. 4. von Las Palmas nach La Palma . Palos 11. 4. von Rotterdam nach
Pasajes . Casablanca 11. 4. von Rotterdam nach Lissabon . Sebu 11. 4. von
Lissabon nach Sevilla . Rabat 11. 4. von Saffi nach Agadir . Oldenburg 11. 4 .
von Antwerpen nach Casablanca .

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt gewesene Dampfer .
Wesermünde -Bremerhaven , 10. April . Von Island : Borkum -Riff , August
Bösch , President Muzenbecher , Taunus , Solling , Flensburg ; von der norwes
gischen Küste : Arctur , York , Brandenburg , Adolf Binnen , Coblenz , Helgoland ;
von der Nordsee : Fürth , Linz . 11. April . Von Island : Franz Dankworth ,
Haltenbank , Fridericus Rex , München , Reichspr . v . Hindenburg , Ernst v .
Brisen , Roland , Mars , Else Bösch ; von der norwegischen Küste : Mosel , Neu¬
fundland , Eisenach , Spreeufer , Carsten , Friesland , Baden , Spica , Adolf Hitler ;
von der Nordsee : Bielefeld Am Markt angekündigte Dampfer für den
12. April . Von Island : Schleswig , Ludwig Sanders , Zieten , Konsul Dubbers ,

Marktberichte
Auricher Wochenmarkt vom 12. April

Der gestern hier abgehaltene Wochenmarkt war gut beschickt. Der Auftrieb
betrug 304 Schweine und Fertel . Der Handel war trok des großen Auftriebes
gut . Es bedangen : Läuferschweine je 500 Gr . 52 - 57 Rpf 4 - 6 Wochen alte
Ferkel 15 - 20 RM . Einzelne Tiere wurden über Notiz bezahlt .

Seefischmarkt AG . , Wesermünde , nom 11. April
In der Seefischversteigerung wurden in Pfennigen je 0,5 Kilo folgende

Großhandelseinfaufspreise für Fische mit Kopf erzielt : 1. 3sland : Rabel .
jau 1 5. 5- 7, Rabeljau 2 6. 5- 7. 5, Schellfisch 1 10. 5- 17. 5, Schellfisch 2 9- 18 . 75 ,
Seelachs 5, Lengfisch 5 - 6 , Goldbarsch 6- 7. 5, Austernfisch 17, Seelachs 2 5- 5 . 5.

2. Norwegische Küste : Kabeljau 1 5. 5- 6. 5, Kabeljau 2 6. 75- 7. 5,
Shellfisch 1 9 - 12 , Schellfisch 2 7 - 11 , Schellfisch 3 6- 8. 75 , Goldbarsch 5- 6 . 25 ,
Seelachs 2 5. 3. Nordsee : Sering 14. 5, Matrele 5- 5. 75 , Wittling 17.

Salzburg , Gleiwitz , Franz Westermann , Roland (Pg . ), Heinrich Freese ,
Deutschland , Wesermünde ; von der norwegischen Küste : Grönland , Stolpen¬
bant : von der Nordsee : Erfurt . In See gegangene und gehende Dampfer .
10. April nach Island Friedrich Busse , Hermann Siebert , Benus , Allemania ;
zur norwegischen Küste : Claus Ebeling ; 11. April zur norwegischen Küste :
Brandenburg , Adolf Vinnen , Coblenz , N. Ebeling ; nach Island : President
Mugenbecher , Stuttgart ; zur Nordsee : Linz ; 12. April nach Island : München ,
Reichspr . v . Hindenburg , Ernst v. Briesen ; zur norwegischen Küste : Eisenach ,
Baden .

Cuxhavener Fischdampferbewegungen . Von See am 11. April : St . Pault ;
am 12. April Lachs , Nordland . Nach See am 11. April : Magdeburg , Thürin
gen , Stuttgart , Gisela , Gotha .

Reichsbahnverkehr im Direktionsbezirk Münster

Der allgemeine Reiseverkehr war im Monat März lebhaft
und nahm gegen den Vormonat zu . Der Berufs - und Wochen¬

endverkehr blieb weiterhin sehr start . Zur Bedienung dieses

Verkehrs mußten besondere 3üge gefahren werden . Für
den Sonderzugverkehr wurden 61 Züge eingesetzt , davon 26 für
die NS . -Gemeinschaft Kraft durch Freude " und 16 nach Leipzig

zur Frühjahrsmesse mit Reisenden aus England und Holland .

Sämtliche Züge waren ausreichend besetzt .
Im Güterverkehr war der Güterversand etwa fünf

Prozent stärker als im Vormonat und zehn Prozent stärker als
im Vergleichsmonat des Vorjahres . Gegenüber dem Vormonat
wurden mehr Wagen gestellt für Zement , Kalt und Mergel ,

Sand , Wegebaustoffe und Kartoffeln . Im Tagesdurchschnitt
wurden 1836 Wagen gestellt , im Vormonat 1757 und im März
des Vorjahres 1675 .

Der Güterempfang (Ladungsverkehr ) war gegenüber
dem des Vormonats um zwei Prozent und gegenüber März
des Vorjahres um sieben Prozent stärker . Es gingen durch¬
schnittlich täglich 3187 Ladungen ein , im Vormonat 3021 und
im März des Vorjahres 2989 .

Der Frachtstü & gutverkehr stieg tonnenmäßig gegen¬
über dem Vormonat um fünf Brozent , gegenüber dem Vorjahr
wat er etwa gleich . Für den Stüdgutversand waren im arbeits¬
täglichen Durchschnitt 1479 Wagen erforderlich , im Vormonat
1443 und im März des Vorjahres 1588 .

Der Eilst üdgutverfehr war etwas stärker als im
Vormonat und im Vergleichsmonat des Vorjahres .

Der Tierverkehr nahm gegenüber dem Vormonat um
etwa zehn Prozent zu , war aber 28 Prozent schwächer als im
Monat März 1937 infolge der Maul - und Klauenseuche .

Kopfschmerzen
Gicht . Rheuma . Ischias . Nerven .

schmerzen ? Quälen Sie sich
nicht länger ! Kaufen Sie in

der Apotheke sofort für
RM . 1 . 30 das unschädliche

Dr. Förster ' s Schmerzstillmittel .

Zu verkaufen

Unter meiner Nachweisung stehen

Erbhöfe
und einige

erbboffreie Landstellen
in Mecklenburg , bei geringer An¬
zahlung zum Verkauf . Sämtliche
Stellen enthalten vollständiges In¬
ventar .

Liebhaber wollen sich mit mir ,
unter Angabe der verfügbaren An
zahlung in Verbindung setzen .

Remels . H . Spieker ,
Grundstücks - und

Hypothekenmakler .

Fast neuer

Ackerwagen
zu verkaufen .

H. Jauten , Stellmachermeist . ,
Loga , Daalerstraße 18 .

Zu verkaufen

Chevrolett -Lastwagen
13 Tonnen , mit Anhänger .

H. Ahrenholz , Oltmannssehn ,

Bauunternehmer .

IKW .-Viersizer
gut bereift , steuerfrei ,

günstig abzugeben ,

B. Roples , Thrhove .
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Olüb Gau und Provinz

Gründung eines bremischen Walfangkontors

In einer am Montag unter Vorsitz des Gauleiters
Carl Röver und in Anwesenheit des Regierenden
Bürgermeisters , SA . - Gruppenführer Böhmcker , des Kreis¬
leiters Blanke und des Gauwirtschaftsberaters Fromm in

Bremen abgehaltenen Sizung wurde unter Beteiligung
bremischer Wirtschaftskreise eine Gesellschaft mit dem
Namen „Wa Ifang Kontor Bremen " gegründet .

Zum Geschäftsführer wurde der Kaufmann Ernst Glässel .

Bremen bestimmt .

Berufung nach Desterreich
Gauhauptstellenleiter Parteigenosse Tiemens , Olden

burg , wurde durch den Landesleiter der NS .-Volkswohl¬
fahrt in Oesterreich zur vorübergehenden Dienstleistung
nach Wien berufen .

Zwanzigmarkschein im Wahlumschlag

Welcher Liebe sich unser Führer und sein großes Werk er¬
freut , zeigt eine Wahlbegebenheit vom Sonntag in Wilhelms
haven In einem hiesigen Stimmbezirk wurde in einem Wahl¬

umschlag außer einer „Ja " - Stimme ein zwanzigmarkschein und
ein Zettel gefunden mit folgenden Worten : „ Das Ja unferm

Führer . Das Geld dem WHW . für Oesterreich " . .

Beim Rübenschneiden tödlich verunglückt

Der vierzehnjährige Sohn eines Landwirts in Adelheide
war mit Rübenschneiden an einem elektrisch betriebenen Rüben¬

schneider beschäftigt , als er plöglich von der Maschine erfaßt
wurde . Der Knabe mußte mit schweren Verlegungen in das

Städtische Krankenhaus übergeführt werden , wo er seinen Ver =
legungen erlag .

Kesselexplosion
In dem Hause der Gauamtsleitung der NSV . in Oldenburg

explodierte in den frühen Morgenstunden des Montag gegen

4 Uhr ein Dampfkessel der Heizungsanlage , dadurch lief sofort
das Wasser aus . Die Feuerlöschpolizei machte zuerst den Keller
gasfrei und löschte das Feuer im Kessel . Damit war die Gefahr
bereits beseitigt . Es entstand nur Sachschaden .

Von der Lampe zu Tode verbrannt

In Harsenwinkel , Kreis Minden , ereignete sich ein

schweres Brandunglück Eine auf dem Tisch stehende Petroleums
lampe explodierte während des Nachfüllens . Dabei erlitten
die Umsizenden sehr schwere Brandverlegungen , die bei der
Frau des Arbeiters Bedmann und einem Kinde nach einigen

Stunden zum Tode führten . Beckmann , zwei weitere Kinder

und sein Schwager Lakebrink mußten in bedenklichem Zustande
dem Krankenhaus zugeführt werden . Die NSV . und das
Bürgermeisteramt trafen Maßnahmen zur Linderung der

schlimmsten Not .

Feuer in einer Möbelfabri

In dem mit Spänen angefüllten Bunker am Kesselhaus der

Deister Sizmöbelfabrik brach Feuer aus . Die im Maschinen¬
haus stehende Lokomotive wurde durch die hochaufschlagenden
Flammen start beschädigt . Da der Löschzug Rodenberg das
Feuer aus drei Schlauchleitungen energisch bekämpfte , ist es
geglückt , den Betrieb zu retten , so daß keine große Störung für
die Gefolgschaft eintritt .

Große Butterschiebungen
Der 44 Jahre alte D. aus Rodenkirchen wurde fest

genommen und in das Nordenhamer Gerichtsgefängnis einge
liefert . Die Anklage wirft dem bei der Molkerei in Rodens

firchen tätig gewesenen D. vor , daß er sei etwa zehn Jahren
laufend aus dem Betriebe Butter entwendete . Im lekten
Jahre seien es wöchentlich etwa drei Kilogramm gewesen , das

sind im Jahre 150 Kilogramm . Der Festgenommene hat die

Butter an Verwandte usw . abgegeben . Die Schiebung war

dadurch möglich , daß er die Lieferzettel nicht eintrug , sondern
vernichtete .

Diese Seite gehört zum Nachschlagewert der Hausfrau " 3W A
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Blutarmut

Dreizehntel des ganzen Körper¬
gewichtes . Es vermittelt den
Gasaustausch . In den Schlag¬
adern fließt fauerstoffreiches , in
ben Blutabern sauerstoffarmes
und fohlensäurereiches Blut ,
der Austausch findet in den
Saargefäßen statt . Auch den
Austausch der Nährstoffe und
beren Abbauprodukte besorgt
Das Blut . S . Serum .

Blutarmut , f. Anämie .

Blutdruck ist der Druck des strö¬
menden Blutes . auf die Gefäß¬
wand , schwankt auch beim Gesunt .

ben , im Alter meist erhöht , oft
Nebenerscheinung anderer Er¬
frankungen (Nierenerkrankung ,
Arterienverfaltung , Basedow
usw . ) . Die Höhe des Blutbruds
fann nur der Arzt beurteilen .

Blutdrüsen . Eine Reihe von
brüsenähnlichen Organen , die
feinen Ausführungsgang haben
und die abgesonderten Stoffe
nur in das Blut abgeben :
Schilddrüse , Nebenniere , Hypo¬
physe usw . ( f. innere Sefretion !)

Blutegel , Ringelwurm , der an
einem Ende seines Körpers
einen Saugnapf trägt , wurde
früher zum Aderlas verwendet .
Auch heute manchmal noch an¬
gesetzt .

Blutentziehung . Entnahme von
Blut . Technik : Aderlas , Blut¬
egel , Schröpfköpfe . S . bort .

Blutsledke lassen sich bei Ver¬
wendung eines Waschmittels
aus Stoffen meist leicht entfer¬
nen . Borher mit faltem Wasser
bas Blut etwas herauswaschen .

59 Blutstillung

Blutgruppen . Man unterscheidet
4 Blutgruppen . Jeder Mensch
gehört einer der 4 B. an . Da
sich die Blutgruppen von den
Eltern auf die Kinder direkt
vererben , kann die Untersuchung
der B. in Vaterschaftsprozessen
angewandt werden , aber nur
zur Ausschließung der Vater¬
chaft eines bestimmten Man¬

nes , nämlich dann , wenn das
Kind einer anderen Blutgruppe
angehört als die Mutter und
der angebliche Vater . Niemals
tann aber aus der Gleichheit
der Blutgruppen der Schluß auf
Vaterschaft gezogen werden .

Blutlaus , auch Wollaus ge =
nannt , ein Gartenschädling , ber
vornehmlich Apfelbäumen
und Rafteen vorkommt . Er

fenntlich an dem weißen Woll¬
flaum , der auf dem Rücken des
Tieres sitzt und sich schon bei
schwacher Berührung mit dem
Finger oder einem Stäbchen
blufig färbt . Bekämpfung : siehe
Blattlaus .

an

Blutreinigung . Abführen schäd¬
licher Schlacken aus dem Blut

durch Anregung des Stoffwech¬
sels ( Darm , und Nierentätig
feit ) . Am zweckmäßighten durch
Körperbewegung , Sport , Luft ,
Gemüse Obst . Blutreinigungs .
mittel sind meist Abführmittel
und reinigen vor allem den
Darm . .

Blutstillung . Bei äußerer Bluz
tung : Hier vorläufige und end¬
gültige Blutstillung ; bei äuß . :
Wenn das Blut pulsierend
iprizt ( Schlagaderverlegung ) ,
Glied mit Handtuch oder Binde

Wer reisen muss

kauft Koffer bei Buss
Emden , Neutorstraße 7/8



Bühnerfumpe

Jhr SuppentopfStrahlt
. . . . . kein Wunder , wenn in ihm
die Echten Frankfurter " -Sup¬
pen serviert werden. Küchenfach¬
feute und erfahrene Hausfrauen
sind erstaunt über diesen wun¬
dervoll reinen, kräftigen Ge¬
schmack. Und dann die feinen
Fleischstückchen, die darin herum¬
schwimmen . . . . ! Lassen Sie es
auf einen Versuch ankommen
es kosten:

Echte Frankfurter " .

Hühnerfuppe
Originaldofe 27 Pfg .

, ,Echte frankfurter " .

Rindfleischfuppe
Originaldofe 20 pfg .

Beim Einkauf aber bitte auf die
Bezeichnung Echte Frankfurter
achten. Das ist sehr wichtig! Er¬
hältlich in vielen Kolonialwaren¬
und Feinkostgeschäften.

Hersteller:
HEINRICH SCHWARZHAUPT

Fleischkonservenfabrik
FrankfurtMainS. 10.

Heirat

Studienrat

38 J . , gute , jugendl . Erscheinung ,
nord . Typ , 1,80 m groß , gesund ,
wünscht Mädchen zwecks Heirat
fennenzulernen . Ausführlicher
Brief m . Ganzbild , welch . distret
behandelt u . bald zurückgesandt
wird , unter D. 3. 3535 , Ham¬
burg 36 , postlagernd , erbeten .

Stellen -Angebote

Suche zum 1. Mai ein
sauberes , zuverlässiges

Mädchen
Reinhold Koch , Schlachterei ,
Bremen , Hulsberg 96 .

Für Geschäftshaushalt
Anfang Mai ein tüchtiges

Mädchen

für

nicht unt . 20 Jahren , gesucht .

Schr . Angebote unter E 2637
an die OT3 . , Emden .

Möglichst bald

jüngerer Lohnbuchhalter
gesucht , der mit dem Lohnwesen gut vertraut ist und ,

Maschine schreibt .

Alter bis 30 Jahre .

Schriftliche Angebote mit Gehaltsforderung und selbst¬
geschriebenem Lebenslauf an

Werdet Mitglied
der NSO . !

Bekanntmachung !

Die Schleuse III des Nordgeorgsfehnkanals bei Remels
wird wegen einer dringlichen Instandsetzung ab sofort bis auf weiteres

gesperrt !
Zu vermieten

1 ch, den 12. April 1938 .
Der Kulturbaubeamte .

Im Auftrage habe ich in ,

Emder Safenumschlagsgesellschaft m . b . S . eer an guter Lage einen
Emden , Am Delfi 38 I.

Zuverlässige , möglichst ältere

Sausgehilfin
für gepflegten Haushalt mit
2 Kindern sofort oder zum
1. Mai gesucht .

Bürgermeister Hunze ,
Nordseebad Borkum ,
Bismarckstraße 17 .

Zum 1. Mai gesucht
finderliebe

Sausgehilfin
für Einfamilienhaus ,
2 Kinder .

Frau Trude Melching ,
Oldenburg i . D. ,
Unter den Eichen 42 .

Junger

Maurermeister
sofort gesucht .

H. Ahrenholtz , Oltmannssehn ,
Bauunternehmer .

Tüchtige , durchaus selbständig
arbeitende

Elektromonteure
per sofort gesucht .

S . F . Rugo , Leer ,
Fernruf 2305 .

Laden
mit Wohnung u . Garten

zum Antritt nach Uebereinkunft
zu vermieten .

Leer .

2 . Winckelbach ,

Angelds - u . Leistungs
prämienbulle

„ Dodo " Nr . 46190
deckt für 15 , RM , bei Zuführung mehrerer Tiere nach Vereins

barung . Zahlbar 1. November 1938 .

Mutter : , ,Dorchen " Nr . 215 710
Grundstücks-u. Hypothekenmakler Leistungen : 51. Durchschnitt 5605 Kg. Milch, 208 Kg. Fett, 3,71%

Umzüge
von und nach auswärts

Lagerung und

Wohnungstausch .

Stellen-Gesuche Joh . Fr. Dirks
Für meinen Geschäftshaus- Junges Mädchen
halt eine

Sausgehilfin

zum 1. oder 15. Mai d . I .
gesucht . Etwas Kochfennt¬
nisse erwünscht .

Sermine Deltjen .

Genehmigter Güter - u . Möbelfern
(12 Jahre in einem Haushalt verkehr , Emden , Alter Markt 5.
tätig ) sucht wegen Sterbefalls
Stellung zur Führung eines
Haushalts . Schr . Angeb . u .
E2636 an die OT3 . , Emden .

Bad Zwischenahn, Fernruf 161.Bäcker .
Tüchtige

Gansackiljin
zum 1. 5. 38 gesucht . Gehalt
35 , - RM .

Dr . med . Bernhardt , Barel
in Oldenb . , Windallee 15 .

Suche zum 1. Juni ein tücht .

Fräulein

26 Jahre , sucht Stellung , wo
er sich in der Konditorei und
Ofenarbeit noch weiter aus¬

bilden fann , evtl . später Ge¬

schäftsübernahme . Schr . Ang .

u . E 2629 a . d . OTZ . , Emden .

Zu kaufen gesucht

Suche sofort hochtragende

Neue
Abbildungen ,

hervorragend
schöne Muster

ganz neuer Modelle von

Möbeln
eingetroffen .

Schlafzim¬
mer . Wohn¬
u . Speise¬
zimmer .
Küchenein

( richtungen
Reflektanten

kostenfrei und völlig unver¬
bindlich zur Ansicht .

Leer J . L . Schmidt
Kontor : Oestl . Hotseite , 2. Tür .

für den Haushalt bei autem Rühe und Rinder Schacht
Lohn u voll . Familienanschl .
Angenehme Stelle .

Frau Friedr . Bekaan .
Nordseebad Bortum ,
Süderstraße 71 .

Gesucht zum 1. Mai für Ge¬
schäftshaushalt ( Lebensmittel ,

2 Pers . ) freundliches

junges Mädchen
Don 16 - 17 Jahren bei Fa - |

sowie güste und belegte

Weiderinder
Andreas Boekhoff , Estlum .
Fernruf Leer 2248 .

Angebote auch an :
Joh . Wenninga , Walle , und
Dirk Hoffmann , Uphusen .

Suche per sofort ein mutterloses

milienanschluß und Gehalt. Füllen
Hermann Meyer , Oldenburg i . D. ,
Bloherfelder Str . 20 , Fernr . 3425 .

60

Alberts - Tammena

Longewehr bei Loppersum .
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Blutsturz

fest abschnüren ( aber nicht län =
ger als eine Stunde ) , bis das
Sprizen aufhört , dann zum Arzt .
der das Blut endgültig stillt
Bei gleichmäßiger Blutung
festen Verband und Glied hoch =
lagern . Die innere Blutung
mertt man am plöglichen Ver
fall des Patienten , Ohnmacht .
schwachem Puls . Den Verlegten
waagerecht lagern , Ruhe , warm
halten , Arzt rufen .
Blutsturz . Starte plötzliche Blu¬
tung , bes . aus der Lunge . Den
Patienten waagerecht lagern .
falte Umschläge auf die Brust
und Leib . Werden mit Husten
plötzlich größere Blutmengen
entleert , beutet dies auf Lungen¬
tuberkulose oder Lungenkrebs .
Bluttransfusion ist die Ueber¬
tragung von Blut vom Spen¬
der " auf den Empfänger " .
Blutgruppe muß gleich sein .
Bluttransfusion wird ausge =

"

führt bei schweren Allgemein¬
ertranfungen und nach schweren
Blutverlusten .
Blutvergiftung ( Sepsis ) ist eine
Infektion . Batterien und Gifte
oringen in die Blutbahn ein ,
werden mit dem Blutstrom ver¬
ichleppt und rufen eine Allge¬
meinerkrankung ( Allgemeininfet .
tion ) hervor Schweres Krant :
heitsbild . Fieber Schüttelfrost .
Sofortige ärztliche Behandlung
tann selbst hoffnungslos erichei¬
nende Fälle noch retten .
Blutverlust , plöglicher , selbit
ehr großer Mengen Blut , er =

zeugt wohl Schwäche und Chn¬
macht , wird aber bei sofortiger
Silfe relativ leicht und
allem ohne dauernden Schaden
überwunden . Von Frauen noch

Dor

Bodenbedeckung

besser als von Männern . Langs
dauernder Blutverlust auch Bleis
nerer Mengen Blut ( aus Mas
gengeschwür usw . ) führt schließ¬
lich zu allgemeiner Schädigung .
Vgl . Anämie .

Bob , Bobsleigh , englische Be
zeichnung für einen Sportschlit
ten für zwei oder vier Fahrer ,
der durch ein Steuerrab gelentt
mirb .
Bock , das männl . Tier bei 3ies
gen , Schafen , Kaninchen , Rote
und Damwild . Bock nennt man
ferner ein Turngerät , dessen
auf vier verstellbaren Füßen
ruhender rundlicher Teil mit
Leder bezogen ist
Bockbier , besonders gehalt .
reiches , füßes Bier , das von
den meisten Brauereien im
Frühjahr ausgestoßen wird .

Bockskeutel , bauchige . flachges
drückt : Glasflasche , bie für
Fran . . weine benutzt wird .

Bodenbearbeitung im Garten
wird das ganze Jahr ausgeführt :
tiefes Umgraben im Herbst vor .
nehmen , damit Frost ins Erbs
reich eindringen kann , daß
schwere Böden leicht und Schäb
linge getötet werden . Flaches
Umgraben im Frühjahr vor der
Saat . Durch Hacken wird , die
verkrustete und vom Regen fests
geschlagene Erbe gelockert , da =
mit Atemluft an die Wurzeln
gelangen fann . Haden sorgt ,
daß Erdfeuchtigkeit im Boden
bleibt . Durch Rechen werden
große Erdichollen zerkleinert ,
bas Land geebnet . Rechen vor
der Aussaat ausführen .

Bodenbededung ist geeignet bei
Pflanzen , die Feuchtigkeit und

Johann Janssen , Norden

Westerstraße 74 , ( gegenüber der Molkerei ), früher Posthalterslohne . Ruf 2748

Büromaschinen Büromöbel Bürobedarf
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Karbolineum
- farben

alles ab Lager Emden . Vertretung :
Otto Drost , Emden , Friesen¬

straße 37, Ruf 3367 , Lager Look
venne .

Bei Magenverstimmung
Blähungen und
Übelkeit nehmen
Sie mit Erfolg

OLBAS
dos altbewährte
Hausmittel

Fl . 2 . 40

Neuform - Reformhaus L. Boelsen
Emden , Zwisch . beiden Sielen 21

Kl . Faldernstr . 19 .

Vom 14 . April nachmittags
(bis einschließlich 16 . April

keine Sprechstunden
Dr . Ihnen , Ohrenarzt

Leer .

NG. -Krieger

fameradschaft

Olderium und

Umgegend

Wir erfüllen hiermit die

traurige Pflicht , den Mit¬

gliedern das Ableben unseres

Kameraden u . langjährigen

Beiratsmitgliedes

MayelGroothuis
bekanntzugeben .

Wir werden sein Andenken

in Ehren halten .

Der Kameradschaftsführer

Antreten zur Beerdigung
am Donnerstag , 14 . April ,

nachmittags 2 Uhr beim

Vereinslokal .

Höchstleistung 6920 Kg . Milch , 264 Kg . Fett , 3,82 %
Großmutter : , , Dora " Nr . 141 157

Leistungen : 12j . Durchschn . 6034 Kg . Milch , 251 Kg . Fett , 4,16 %
Höchstleistung 8013 Kg . Milch , 341 Kg . Fett , 4,26 %

Vertalber verbeten . Bulle „ Dodo " ist doppelt auf „ Prior "
eingezüchtet .

Stierhaltungsgenossenschaft Neuburg .

Buurmans Institut
Höhere Privat - Lehranstalt für Knaben

Schule : Bremen , Am Wall 104 - 105 . Schülerheim :
König - Albert -Str . 52 Schullandheim : Gut Sandbeck

bei Osterholz - Scharmbeck .

Von der gewissenhaften pädagogischen Arbeit
der Anstalt zeugen wieder die großen Erfolge
bei staatlichen Schulprüfungen zu Ostern 1938 :

1503 Reifeprüfungen 20 Obersekundareifeprüfungen

33 Aufnahmeprüfungen für alle Klassen staatl . Schulen

Beginn des 43 . Schuljahres : Mittwoch , 20 . April 1938 ,
9 Uhr . Neue Schüler werden für alle Klassen von
Sexta bis Prima aufgenommen . Prospekt mit den letzten

Prüfungsergebnissen unentgeltlich beim Schuldiener .
Anmeldungen und Auskunft während der Ferien von
10 bis 1. 30 Uhr , auch nachmittags nach vorhergehender
Benachrichtigung , Am Wall 104 , Fernrut 51116 .

Studienassessor Gert Buurman , Direktor .

Unser Junge hat ein munteres Schwesterchen bekommen .

In dankbarer Freude Studienassessor

Gert Buurman u . Frau
Annaliese , geb . Düe

Bremen , den 9. April 1938 . König -Albert -Straße 52 .

Benningafehn

Als Verlobte grüßen

Therese van Loo

Johann Freudenberg

11 . April 1938

(091 an

приото
1912 191

Ost -Warsingsfehn

Edewecht , USA . und Bad Zwischenahn ,

den 11 . April 1938 .

Heute ging unsere liebe Mutter , Groß¬

mutter , Schwester und Schwägerin

Theda Ulferts
geb . Swart

im Alter von 75 Jahren für immer von uns .

In tiefer Trauer :

Gustav Deye u . Frau , geb . Ulferts

Mainhold Ulferts u . Frau , geb . van Hettinga

Diedrich Ulferts u . Frau , geb . Fromm
Anita Ulferts .

Trauerfeier am Donnerstag , dem 14. April , 1/210 Uhr
in der Kapelle des ev . Krankenhauses . Anschließend stille
Ueberführung nach Ostfriesland . Beerdigung von der
Kirche in Manslagt um 2/2 Uhr .

Danksagung
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme beim Tode meines Mannes sage ich
hiermit allen meinen Dank .

Marieanne Starke .

Nordseebad Spiekeroog .

Dr . Thompson ' s

Schwan -Pulver
Sch - 157

für Wäscheu. Wohnung,
für Haushaltu Hausrat



Aus der Heimat
Folge 87 Mittwoch , den 13. April

Leer Stadt und Land
Leer , den 13 . April938 .

Gestern und heute

otz . Der bevorstehende 20. April , der Geburtsta unseres
Führers , erhält neben seiner großen Bedeutung ir das
ganze Volf einen besonderen Charakter als Tag d Auf¬
nahme in die Hitler Jugend . Er ist duit ein
wichtiger Tag im Leben des deutschen Jungen und Mädel .
Bedeutet er doch den Boginn des besonderen Dienste an un
serem Volt , der freiwillig getan wird . Elternhaus - Schule

HI , das sind die drei Dinge , die in der Erzielng der
Mädel und Jungen wichtig sind und nur durch dazusam
menarbeiten dieser drei Erziehungsfaktoren kann diesesame
erziehungsaufgabe geleistet werden . Es ist für dasEltern¬
Haus und die Schule selbstverständlich , daß noch nieo freu¬
big wie in diesem Jahre , in dem Adolf Hitler ei Groß¬
deutschland geschaffen hat , unsere Jugend aus der Kreise
Leer in die HJ eintritt .

Ende vergangenen Jahres ist ein Buch herausegeben
worden , das den stolzen Titel Unser Dorfbud trägt .
In einer ganzen Reihe von Gemeinden unseres Kreis Leer
ist dieses Werk inzwischen bereits angeschafft worde , Her¬
ausgeber dieses Wertes ist die NSG „ Kraft durch rende " ,
Abteilung Deutsches Voltsbildungswerk , in Zusammearbeit
mit dem Reichsnährstand . Es ist beabsichtigt , dieses such in
jeder Ortsgruppe anzuschaffen . Es soll dann in gemerjamer
Arbeit allen Stellen unter Führung des Hoheitsträges und
der sachlichen Leitung des Referenten für Deutsches Volts¬
bildungswerk künftig bearbeitet werden . Die Einteilng des
Buches ist wie folgt vorgesehen : 1. das heutige brfbild ,

Wehrhaft und stark

durch das SA - Sportabzeichen

Mensch und Geschichte des Dorfes , 2. das Dorf im Dritten
Reich , 3. Wirtschafts - und Lebensform . Das Dorsbih wird ,
ein getreues und flares Spiegelbild von dem gesamte Lesen
des Dorfes in Vergangenheit und Gegenwart sein Wesen
und Treiben der Vorfahren wie der gegenwärtigen Bewoh¬
ner , ihre Arbeit , ihr Kampf im Alltagsleben , ihre Lestungen ,
thr Verhalten zueinander , zur Gemeinde und zum Saat job¬
len aufgezeigt und anerkannt werden . Das Dorfbuck soll aus
dem Leben des Dorfes kommen und neues Leben fomen hel¬
fen . Das Dorfbuch soll einmal auf Generationen hnaus ein

sichtbares Stück Geschichte sein .

Wie überall in den Dörfern unseres Kreises das Bestreben
vorherrscht , das Ortsbilo so schön wie möglich zu gestalten ,
so legen auch die Betriebe heute mehr denn je größten Wert
auf eine schöne , helle und saubere Ausgestaltung der Büro¬
und Arbeitsstätten . Hierzu gehört in erster Linie uch eine
praktische und ansprechende Einrichtung , die vor allem auch

den arbeitstechnischenAnforderungen entsprechen muß. Nicht

immer aber unterstützen oie vorhandenen Modelle diese An¬
forderungen . Das Reichsamt Schönheit der Arkeit hat sich
daher zur Herausgabe eines Möbelbuches ent

schlossen , das jetzt vorliegt . Es enthält wichtige und für die

Ausgestaltung eines Betriebes nach den Richtlinien des

Reichsamtes unerläßliche Hinweise . In Wort und Bild wer¬

den alle Einrichtungsgegenstände eines Büros und Betriebes
eingehend behandelt . Es kann jedem Betrieb nur empfohlen

werden , sich dieses Buch zu beschaffen , da es ein wichtiger
Wegweiser zur Schönheit der Arbeitsstätte ist .

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "

- vereinig mit ., Leerer Anzeigeblatt und , ,Allgemeiner Anzeiger " -

für Leer , Reiderland und Bapenburg

Ueberweisung der Pimpfe zur Hitlerjugend im Stamm I Leer

otz . Sämtliche Jagg . des Deutschen Jungvolts im Stamm I

Leer , die am 20 . 4 . 1938 zur HJ . überwiesen werden , treten

noch folgendem Plan am Donnerstag , dem 14. 4. 1938 , um
20 Uhr an : Fähnlein 1 und 2 H . - Heim in Leer , Kirchstr . ;

Fähnlein 3 (Heisfelde ) HJ . - Heim Heisfelde (Barkei ) ; Fähn¬

lein 4 ( Loga ) Gemeindesaal in Loga

otz . Treue in der Arbeit . Wiederholt konnte in den vers

flossenen Tagen auf Arbeitsjubiläen hingewiesen werden , die

als ein erfreuliches Zeichen nationalsozialistischer Betriebs¬

gemeinschaft mit gelten dürfen , da aus ihnen die langjährige

harmonische Zusammenarbeit zwischen Betriebsführer und

Gefolgschaft ersichtlich wird . Am kommenden 16. April fann

die bei der Firma B. Bleeker - Leer , Kamp 16 , beschäftigte

Strickereiarbeiterin Cornelia Oldermann , wohnhaft in

Leer , Westergaste 6 , auf eine zehnjährige Tätigkeit in dem

Betriebe zurückblicken . Innerhalb eines Zeitraumes von 2

Jahren kann die Firma Bleeker bereits zum zweiten Male
mit einem Gefolgschaftsmitgliede das Jubiläum einer 10 -jäh¬

rigen treuen Arbeit feiern . In der nächsten Zeit tönnen , wie

verlautet , diesem Jubiläum noch mehrere andere folgen .

Auch andere einheimische Firmen , und zwar vornehmlich vom
Großhandel in Leer , können den Nachweis über eine langjäh¬

rige Beschäftigung ihrer Gefolgschaftsmitglieder führen , die

mit dem jeweiligen Betrieb eng verwachsen sind . So können

Fei der Landwirtschaftlichen Vertriebsstelle

Leer (Hermann de Vries & Co. ), die über 40 Gefolgschafts¬
mitglieder zählt , zwei Gefolgschaftsmitglieder auf eine über

25jährige Tätigkeit blicken, drei weitere sind in der nächsten
Beit 25 Jahre im Betriebe tätig , zein weitere sind ungefähr

20 Jahre und zehn weitere Gefolgschaftsmitglieder etwa 15

Jahre ununterbrochen in der Betriebsgemeinschaft tätig . Die

Zahlen sind ein deutlicher Beweis dafür , daß in Leer nicht

nur viele alteingesessene Betriebe vorhanden sind , sondern daß

auch in diesen Betrieben viele mit der Betriebsgemeinschaft

eng verwachsene Gefolgschaftsmitglieder arbeiten .

otz . Verkehrsrüpelei . Ein Radfahrer überholte am Diens¬

tag vormittag gegen 11 Uhr unvorschriftsmäßig von rechts an

der Ede Heisfelder - und Annenstraße eine Radfahrerin . Diese

stürzte und erhielt eine stark blutende Wunde am Knie . Ohne
sich um die am Boden liegende Radfahrerin zu kümmern , fuhr

der Radfahrer schimpfend weiter . Leider ist er unerkannt

entkommen .
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Deutsches Reich

Zum Geburtstag des Führers

gibt die Deutsche Reichspost am 13. April diese 12 -Rpf . - Marte

heraus , die nach einer Aufnahme des Reichsbildberichterstat
ters Heinrich Hoffmann von Professor R. Klein -München

entworfen ist. Der Aufschlag von 38 Rpf . fließt in den
Fonds des Führers zur Erfüllung wichtiger fultureller Auf

(Presse - Hoffmann . )gaben .

otz . Große Wiedersehensseier des 1. Naffauischen Infanterie - Re

giments 87. Am 7. und 8. Mai 1938 findet eine große Wieder
sehensfeier aller Kamerader des Infanterie -Regiments 87 und sei

ner Kriegstruppenteile : R. J . R. 87 , L. J . R. 87 , J . - R. 186 , 223 ,

253 , 349 , 365 und 468 im Standort Mainz - Wiesbaden mit

der Feier der 130 . Wiederkehr des Regimentsgründungstages und

Traditionsübernahme durch Regimentsstab , 2. Batl . sopte 13 . und

14 . Kompagnie J . R. 87 statt . Die Festfolge sieht vor : am 7. Mat ,

1938 in der Stadthalle in Mainz Wiedersehensfeier . Am 8. Mat

1938 Regimentsappell und Traditionsübernahme in der neuen

Ochampstaserne in Wiesbaden, anschließend Vorführung der mos
dernen , schweren Infanterie -Waffen . Die Festfolge nebst Anmelde
Fragebogen ist bei Kamerad Paul Münd , Wiesbaden , Rheingauer

Straße 32 anzufordern .

Leistungssteigerung im Gaststättengewerbe
Feierliche Freisprechung der ersten Meister des Gaststättengewerbes im Kreis Leer

otz . In feierlichem Rahmen fand am Dienstagnachmittag

im stimmungsvoll mit Grün und frischen Blumen ausge¬

statteten großen Rathaussaal in Leer die Freisprechung der

ersten Meister im ostfriesischen Gaststätten- und Beherber
gungsgewerbe aus dem Kreise Leer statt . Zu der Veranstal¬
tung war eine ganze Reihe von Ehrengästen geladen und

auch die Angehörigen der neuen Meister und des Gastwirts¬
gewerbes hatten sich zahlreich zu der Veranstaltung eingefum
den .

Die Freisprechungsfeier wurde eingeleitet mit einem von

dem Streichorchester der Kapelle Lottermoser -Oldenburg ge¬

spielten „ Largo " von Händel , dem die Schubertsche 9. Sin¬
fonie ( h - moll ) mit dem 2. Saz folgte .

Qualitätssteigerung der officielischen Eiererzeugung
Ordentliche Generalversammlung der Ostfriesischen Frischei -Genossenschaft eGmbH ., Leer

ofz . In Leer fand am Montag , dem 11. April 1938 ,

nachmittags 3 Uhr , im Hotel Oranien " die ordentliche Ge¬

neralversammlung der Ostfriesischen Frischei - Genossenschaft
Genossenschaft eGirbh . , Leer , statt . Der Vorsitzende des Auf¬

sichtsrats , Kreishauptabteilungsleiter III , Bauer Diddens

Bunde, eröffnete die Versammlung und begrüßte die Erschie¬
menen . Von dem geschäftsführenden Borstandsmitglied Di¬
reftor Frei Leer wurden die Bilanz , die Gewinn - und

Verlustrechnung sowie der Geschäftsbericht für das Jahr
1937 bekanntgegeben .

Der Vorsitzende des Vorstandes , Bauer Herbert Cramer¬

Edenserloog , verlas die Revisionsberichte des Ver

bandes ländlicher Genossenschaften Hannover -Braunschweig
e . V. , Hannover , für die Jahre 1936 und 1937 . Die Berichte

ergaben ein erfreuliches Bild von der günstigen Wei¬
terentwid ! ung der Genossenschaft .

über

eine weitere Qualitätssteigerung erzielt werden .

Aus einer Zusammenstellung dieser Prüfungsergebnisse ging
hervor , daß die Ostfriesische Frischei - Genossenschaft auch in

dem Jahre 1937 meiterhin eine gute Dualität zur Abliefe

rung gebracht hat und sich hierdurch eine führende Stel =

lung im Wirtschaftsgebiet Weser - Ems errin¬
gen fonnte .

Der Verkauf der Eier wurde durch Vermittlung des Eier¬

wirtschaftsverbandes Weser - Ems vorgenommen , und zwar
vornehmlich nach den Gebieten Rheinland und Westfalen .

In der eierarmen Zeit wurden große Mengen in - und ause

ländischer Kühlhauseier zugefauft und hierdurch auch wäh¬

rend dieser Zeit die Belieferung der Kundschaft zufriedenstel¬
lend durchgeführt .

Die Bilanz sowie die Gewinn und Verlustrech
nung zeigen ein erfreuliches Bild , Troß tnapp bemessener

Verteilungsspanne ist es gelungen , die Genossenschaft im

Jahre 1937 weiter vorwärts zu bringen . Die Generalver¬

sammlung genehmigte die Jahresrechnung und erteilte dem

Vorstand , Aufsichtsrat und der Geschäftsführung einmütig
Entlastung .

Die Verteilung des Reingewinns in Höhe von

RM . 1271,32 wurde wie folgt beschlossen : Zuweisung auf Ge
schäftsanteilkonto . zwecks Erhöhung des Geschäftsanteiles

1103 . RM . , Zuweisung auf Reservefonds 84. 16 RM . und
Zuweifung auf Betriebsrücklage 84 . 16 RM .

Die straffe und zielbewußte nationalsozialistische Markt¬

ordnung wirkte sich auch in diesem Jahre für den Eierhandel

günstig aus . Eine vernünftige Preisgestaltung
trug dazu bei , daß dem Erzeuger auch in der eierreichen Zeit

ein guter Preis gezahlt wurde , und somit gegenüber dem

Vorjahre im Durchschnitt 5/10 Rpfg . pro Ei mehr ausgezahlt

werben fonnte . Das Sortierergebnis der Gesamtanlieferung
bes Jahres 1937 mar : Gütegruppe 1 : Klasse
65 g 8,6 v . , Klaffe A 60 - 65 g 21,8 bh . , Klasse B 55 - 60 g

24,3 v . , Klasse 50 - 55 g 21,7 v ., Klasse D 45 - 50 g

6,4 v . ; Gütegruppe 2 5,5 bh . , Enteneier 0,3 v .,

aussortierte Gier ( nick , Bruch , Lichtsprunge :er
wv . ) 11 v . und genußuntaugliche Eier 0. 4 vh .

Hieraus ist ersichtlich , wie sorgfältig die gesamten Anliefe
rungen sortiert werden , welchen Vorteil der Verbraucher
Durch die Standardisierung hat , und daß die Erzeuger alles

baran sezen müssen , einwandfreie Ware zur Ablieferung zu

bringen . Durch ständige Kontrollen in den Sortierräumen
and bei den Kunden seitens der Ueberwachungsstellen fonnte | schlossen .

" Die statutengemäß ausscheidenden Vorstands - und Auf¬
fichtsratsmitglieder Direktor Frei und Geschäftsführer
Kamps wurden einmütig wiedergewählt .

Nach eingehender Besprechung über verschiedene das Gier¬
fach betreffende Fragen wurde die angeregt und einmütig
verlaufene Generalversammlung von dem Vorsißenden mit

einem Dank en die Geschäftsführung sowie an die Gefolg
schaftsmitglieder für die geleitete erfolgreiche Arbeit ge¬

Der Kreisfachabteilungswalter Handel " der Deutschen
Arbeitsfront , Logemann , hieß in einer Begrüßungsans
Sprache die Ehrengäste von Partei , Staat , Wehrmacht und
aus der freien Wirtschaft besonders herzlich willkommen und

gab seiner Freude über das zahlreiche Erscheinen der Ange¬
hörigen zu der Veranstaltung Ausdruck . Der Redner wies

darauf hin , daß zum ersten Male durch den Gauinspekteur
der NSDAP , Bürgermeister Drescher , 15 Gastwirte aus dem

Kreise Leer zu Gastwirtzmeistern freigesprochen werden soll¬

ten , nachdem sie von Januar bis August vorigen Jahres

wöchentlich zwei Meisterkursen beigewohnt haben , die vom

Berufserziehungswert der Deutschen Ar
beitsfront durchgeführt worden sind . Der Redner be

tonte , daß gerade heute der Gastwirt in erster Linie mit dazut
berufen ist , an dem Aufbauvert des Führers mitzuwirken ,

und zwar nicht als Geschäftemacher im liberalistischen Sinne ,

sondern als ganzer Könner , der mit seinen Leistungen die

von der politischen Führung geforderten Aufgaben zu meis
stern versteht .

Ein anschließend vom Orchester gespieltes Musikstück „ An¬

dante " , opus 15 , von Woller , leitete über zu der Ansprache
des Kreisobmannes der DAF , Wulf - Leer , der einleitend

auf das gewaltige Geschehen der verflossenen Tage himvies
und nach einem kurzen Rückblick auf die Zeit der liberalistis

schen Wirtschaftsführung, die der Freiheit des einzelnen das
Wort redete , die nationalsozialistische Volksgemeinschaft her

ausstellte . Heute , so betonte der Kreisobmann , sei die Einzel¬

leistung mehr denn je maßgebend für die Gemeinschaft und

in dieser Erkenntnis habe die DAF als beauftragte Organi

sation aller Schaffenden die Berufsausbildung und - Geſtals .

tung in die Hand genommen . Der Kreisobmann gab jeiner

Freude darüber Ausdruck , daß die Kursusteilnehmer die Meis

sterprüfung bestehen konnten und nunmehr als Meister aller

anderen Berufskameraden ein Vorbild sein dürften . Der

Meistertitel sei ein Ehrentitel , der gegenüber der Gemein

schaft größere Pflichten auferlege als bisher . Mit einem

Appell an die jungen Meister , sich ihrer Würde als Meister

stets voller Stolz bewußt zu sein im Dienst für den Führer
und am Volfe , schloß der Kreisobmann seine mit Beifall
aufgenommenen Ausführungen .

Mit einem weiteren Musttstück wurde die feierliche

Freisprechung eingeleitet , die vom Bürgermeister der

Stadt Leer , Gauinspekteur der NSDAP Drescher , volls

zogen wurde . Der Gauinspekteur richtete herzliche Woute

des Ansporns an die jungen Meister und betonte , daß unier
deutsches Vaterland seine Geltung in der Welt besalien

könne , wenn jeder Einzelne bereit sei , das Höchste für das
Vaterland und unseren Führer zu leisten . In der Erware

tung , daß die Meisternadeln stets in Ehren getragen werden ,

überreichte dann der Gauinspekteur den 15 jungen Meis

stern die meisternadel mit der Meister - Urz
tunde . Während der Ueberreichung spielte das Drchester

eine erhebende Begleitmusik .
Die neuen Meister sind : Serviermeister Gustav Bullera

Leer , Büroleiter Eugen Michels - Leer , die Serviermeister



=

Ernst Frey , Willy Hunete , Karl Hunete , Gustav
Johannes , Karl Poppen , Ernst Ramien , Gerrg
Bontow , Edmund immer , Wilhelm Schäfer aus
Leer und Richard de Buhr - Warsingsfehn , Gustav
Schmidt Westrhauderfehn , Heinrich Schäfer - Steen¬
felderkloster und Heinrich Thoben - Westrhauderfehn , an
die der Gaufachlehrer Serviermeister Hannawald no

einige herzlich gehaltene Worte richtete und auf die Zeit des
Lehrganges einging , in der eine wunderbare Kameradschaft
aufgekommen sei , die auch weiterhin zum Segen des ganzen
Berufes gepflegt werden müsse . Die höchste Würde , die ein
Schaffender erringen könne , den Meistertitel , hätten die jun¬
gen Meister errungen und damit eine Verpflichtung gegen
über der Volksgemeinschaft übernommen , die täglich neuen
Idealismus und neue Leistung erfordere . Mit dem Appell ,
weiterhin Sozialisten der Tat und Idealisten zu sein in der
Behandlung und Auffassung der Berufsfragen als deutscher
Gastwirtsmeister ließ der Gausachlehrer seine beifällig auf
genommenen Darlegungen austlingen .

Nach einem vom Kreisfachabteilungsleiter Logemann
auf den Führer ausgebrachten Sieg - Heil , dem der gemein
fame Geleng der Lieder der Nation folgte , fand die eindrucks¬
voll verlaufene Freisprechungsfeierlichkeit ihr Ende .

In den Abendstunden vereinigte ein fameradschaft .
liches Zusammensein im Saal des Hotels Oramen "

die jungen Meister mit ihren Frauen und zahlreichen Gä¬

sten . Auch dieses Beisammensein wurde umrahmt von Musik¬
barbietungen des Orchesters Lottermoser , das in vorgerückter
Stunde noch zum Tanz ausspielte .

In herzlich gehaltenen Reden wurde die Bedeutung des
Tages der Freisprechung gewürdigt , wobei auch die aus Em¬
den erschienenen Berufstameraden begrüßt wurden und ein

Glückwunschtelegramm des Kreisberufswalters der Deutschen
Arbeitsfront , Lasch - Emden , verlesen .

=Vom Kreisfachgruppemvalter der DAF , Edmund Him -

mer , dem für seine Bemühungen um das Zustandekommen
des Meisterlehrganges Dant ausgesprochen worden war ,
wurde die Bedeutung der Meisterwürde für den einzelnen
Gastwirt gewürdigt und darüber hinaus der Gastwirts
frauen als unentberliche Mitarbeiterin

nen des Mannes in besonders anerkennenden Worten

gedacht .
Der Kreisgruppenleiter der Wirtschaftsgruppe Gaststätten¬

gewerbe , Wilhelm Barkey , ging auf die Bedeutung der
Gaststätte als Stätte der Volfsgemeinschaft ein und wies u. a .

Darauf hin , daß die ostfriesische Gastfreundschaft in den ein¬
heimischen Gaststätten eine gute Pflegeftätte finden müſe

Im Namen der jungen Meister sprach ebenfalls noch der
Büroleiter Eugen Michels - Leer , der die Meisternadel als

das Synrbol der Ehre , der Leistung und der Treue im Beruf
herausstellte , und dem Gaufachlehrer Hannawald wur

ben noch einmal die gemeinsam verlebten Unterrichtsstungen
in das Gedächtnis zurückgerufen und dabei den jungen Mei¬
ftern die Verpflichtung auferlegt , als die ersten Meister des
Gaststättengewerbes im Kreise Leer stets int Sinne des na¬
tionalsozialistischen Leistungsprinzips zu wirken zum Wohle
der Voltsgemeinschaft .

Nochmals das Berbot des Frischbrot =

Bertauses .

Die gestern erfolgte Mitteilung über die teilweise Lockerung
des Verbots , frisches Brot zu verkaufen , ist verschiedentlich
falsch verstanden worden . Das Verbot ist nicht für den Tng

vor , sondern für den Tag nach zwei geseg =
lichen Feiertagen aufgehoben worden . Es iſt
also falsch , wenn angenommen wird , daß em Ostersonnabend
für das Osterfest friches Brot verkauft werden darf . Durch die

nette Verordnung ist lediglich gestattet worden , daß am
Dienstag nach Often frisches Brot abgegeben wird .

Appell der Kriegerkameradschaft Leer

be =

otz . Der am Dienstag in Leer abgehaltene Appell des
Reichstriegerbundes , Kameradschaft Leer , erhielt ein beson¬
beres Gepräge dadurch , daß in ihm der Kreisführer Grae¬
pel - Weftrhauderfehn anwesend war . Er wurde vom dem
Stellvertretenden Kameradschaftsführer Thiemann
grüßt . Der bisherige Kameradschaftsführer Müller , der

Die Kameradschaft 10 Jahre lang geführt hat , hatte bereits
Anfang Januar gebeten , ihn wegen Ueberlastung mit Arbei¬
ten von seinem Amt zu befreien ; fein diesbezüglicher Antrag

ift mon zum 1. 4 . vom Kreisführer genehmigt worden . Ihm
wurde herzlicher Dank ausgesprochen für seine pflichtfreuz ,
zielbewußte Arbeit , die er als Führer der Kameradschaft ge =
leiftet hat .

Nachdem des verstorbenen Kameraden Heikamp durch

Erheben von den Sizen gedacht war , überreichte der Kreis¬
führer dem Kameraden Erbo ans Anlaß seiner 50jährigen

Mitgliedschaft als besondere Ehrung das Bild des Bundes
fithrers mit deffen eigenhändiger Namensunterschrift .

Es wurde berichtet , daß der Reichsfriegertag in Kaffel
nicht am 12. Juni , sondern erst Anfang Ottober tat
finden soll . Desgleichen ist die Feier des 50jährigen Beste¬
hens der Kriegerkameradschaft We strhauderfehn auf
ben 12 . 6 . verlegt werden .

Sehr Interessant berichtete dann der Kreisführer über seine
Teilnahme an der Fahrt des Reichstriegerbundes nach Rom .

Er erwähnte besonders die herzliche Aufnahme , die ihnen

überall in Italien anteil geworden ist. Der König von Italien
und Kaiser von Aetiopien nahm die Parade der 500 Teilneh

mer ab und soll sich sehr anerkennend über die stramme Sal
tung der Vorbeimarschierenden ausgesprochen haben . Nach
dem am Grabe des Unbekannten Soldaten eine Krangnieder¬

legung erfolgt war , wurden die Teilnehmer von Mussolini

empfangen und von ihm durch Ueberreichung eines Gedenb
abzeichens ausgezeichnet . Desgleichen fand ein Empfang von
Seiten des Gouverneurs von Rom statt . In mehrtägigem

Aufenthalt wurden Rom , Neapel und Pompeji besichtigt .
Nachdem noch empfehlend auf die Erholungsheime des

Reichsfriegerbundes in Rolandsect , Schierte , Dietrichtschal
am Kyffhäuser und Ratajelo in Mecklenburg hingewiesen
worden war , wurde der Appell mit einem Treuegelöbnis auf
Führer und Reich geschlossen .

mateure ! Die

Alüb dem Reiderland¬
Weener , den 13. April 1938 .

Wovon man spricht . . .

-

otz . Das wichtigste Problem der deutschen Nährfront ift
gegenwärtig die Schließung der Fettlücke . Hier ist noch eine
Produktionsverstärtung um rund 100 Prozent notwendig ,Produktionsverstärtung um rund 100 Prozent notwendig ,
wenn das Endziel erreicht werden soll , nämlich die vollige
Unabhängigkeit der deutschen Boltsernäh
rung von ausländischer Zufuhr . Bekannt und
anerkannt sind die vielfachen Bestrebungen des Reichsnähr¬
frandes , diese Fettlüce auszufüllen . Staatssekretär Bade hat
auch in seiner neuesten ioeben erschienenen Schrift auf dieses
Hauptproblem der landwirtschaftlichen Erzeugungsschlacht
aufmerksam gemacht und zugleich auf die damit eng vervan
dene Futtermittelmenge verwiesen . Hier liegen zweifellos
noch außerordentliche Leistungs - und das darf nicht über
sehen werden Arbeitsreserven der deutschen Ernährungs¬
und Verkswirtschaft vor . Eine dieser Leistungsreserven liegt
im Rindersball und hier vor allem auch im Kuhstall vor . Er¬
innert sei in diesem Zusammenhang nur an die Bestrebun¬

gen , durch die Pflichtmilchkontrolie ben wirtschaftlichenLeer¬

tion quantitativ und qualitativ zu heben , vor allem in der
lauf im Kuhstall überall zu beenden und zugleich die Produk¬

Fettleistung . Dabei darf freilich nicht übersehen werden , daß
Betriebs - , Klima - und Bodenverhältnisse hier eine völlige
Gleichs haltung in allen Landschaften und Bezirken kaum er¬
möglichen werden . Im Verhältnis zwischen Gesamtrinder¬
bestand und Kuhbestand wird immer eine gewisse Beweglich
teit bestehen bleiben müssen , d . h . neben Landschaften mit star

Ergebnis der April -Bullentörung
Die in der letzten Woche angefangenen Sonderkörungen und

Stanımbuchaufnahmen im ostsciesischen Zuchtgebiet wurden am
Montag beendet . Die Zusammenführung der Bullen konnte wieder
an öffentlichen Terminen stattfinden ; die Folge davon war , daß ich
überall zahlreiche Zuschauer eingefunden hatten , um die zur Vor¬
führung gelangenden Tiere zu besichtigen . Daneben wacen auch
wieder viele Händler erschienen , um die Gelegenheit zu benutzen ,
Bullenankäufe zu tätigen . An den etwa 90 Terminolägen
wurden der Körungskommission insgesamt 786 einjährige Bullen
vorgeführt , von denen 380 angefört und eingetragen , dagegen 53

abgefürt wurden . 353 Bullen wurden noch einmal zurückgestellt.
Immer wieder mußte die Körungsfommission , besonders bei den

zurückgestellten Bullen , feststellen , daß die Klauenpflege sehr zu
wünschen übrig ließ . Es fann gar nicht genug darauf hingewiesen
werden , daß die Pflege der Klauen ihrer Tiere , insonderheit jetzt
nach der überstandenen Seuche , mit das Hauptaugenmerk der Vieh¬
züchter verdient .

Auf der gelegentlich der Eintragungen vorgenommenen Früh¬
jahrsprämiierung des Vereins Ostfriesischer Stammviehzüchter
wurden insgesamt 47 Prämien vergeben , und zwar 19 erste , 18
zweite und 10 dritte Preise . Die mit einem ersten Preis ausgezeich
neten Bullen werden im Stammbuch als „ prämiiert " bezeichnet
und erhalten in ihren Stammtafeln einen roten Strich .

Zu der für den 26 . April in Aurich vorgesehenen 133 . Versiei¬
gerung wurden 73 Bullen ausgesetzt .

Richtfest auf den Schießstandanlagen in Loga .

otz . Im Laufe des Dienstag -Nachmittag fand die feierliche
Richtung der für den Marine -Standori Leer in der Nähe
Logas im Bau befindlichen Schießstandanlagen statt , zu der
sich die beim Bau tätigen Gefolgschaftsmitglieder der Baufir
men auf dem Baugelände verfammelten . In Anwesenheit
einer Reihe von Ehrengästen , darunter des Bürgermeisters
von Loga , Standartenführer Baumfalt , des Ortsgrup
penleiters Appel - Loga , von Vertretern der Deutschen Ar¬
Feitsfront und des Landesbaninspektors Engelte -Aurich ,
nahm der Leiter der Marine -Neubauverwaltung , Regierungs¬
baumeister Dr . ing . Eugen , das Wort zu einer furzen Be¬
grüßungsansprache , der ein feierlicher Richtaft folgte , zu dem
der Polier die Richtworte sprach und dann die Richttrone auf¬

ziehen ließ , nachdem drei träftige Schläge mit der Zimmer¬
mannsart nach altem Zunftbrauch getan waren .

Die Richtfeier flang aus mit einem Sieg - Heil auf den
Führer , dem der gemeinsame Gefang der Lieder der Nation

folgte . Im Anschluß an den Akt der Richtung begaben sich

alle Teilnehmer nach dem benachbarten Legabirum zur

, ,Waldkur " , wo der Wirt Ontel Heini " mit einem Rich t =

ich maus aufwartete , bei dem die Gefolgschaftsmitglieder ,

Unternehmer und Gäste eine ganze Reihe froher Stunden in

schönster Kameradschaft verlebten .

otz . Collinghorst . Entrümpelung . Daß es hier auf

dem Lande in manchem Orte auf den Böden noch viele

brauchbare Gegenstände , die für den Besizer nutzlos sind , und
die den Luftschutz nur hindern , gibt , fonnte man am Montag
sehen . Biele Sochen waren zum Teil noch sehr gut erhalten
bei der bei Gastwirt Diekmann abgehaltenen Sammelauktion
und brachter den Veräußerern noch schönes Geld ein . Es
wäre zu wünschen , wenn überall folche Säuberungsaktionen
durchgeführt würden

otz . Folmhufen . Die ersten Störche . Vor einigen

Tager fonnte man beim Blakgebäude des Bauern B. Maaß
die ersten Störche sehen . Der Befizer hatte das Nest bereits

instandgesetzt , so daß die Tiere wieder ihren alten Wohnsiz

bezogen .

otz . Heisfelde . Ostern zwei Tage Volksfest . Wäh¬

rend der Osterfeiertage findet hier auf der bekannten Fest¬

miese das traditionelle Bolksfest statt , und zwar ist es in die¬

sem Jahre das 116 . Heisfelder Volksfest , das in altherge¬
brachter Weise gefeiert werden soll . Auch in diesem Jahre
wird die Beschichung wieder sehr gut sein und mit den Kuchen - ,
Verkaufs - und Schießbuden werden mehrere Fahrgeschäfte
vertreten sein , die den ficher während der Festtage zahlreich
herbeiftrömenden Besuchern mancherlei Akwechselung und

Unterhaltung bieten können . Bei gutem Wetter ist auch in

diesem Jahre wieder mit einem starten Besuch zu rechnen .

Hauff-LonderPost in

jedemHauffFilm

fer Suhhaltung wird es immer Bezirke geben , die die Aufs
zucht mit als ihre Hauptaufgabe anjehen .

Dem praktischen Landwirt und Bauern sowie allen beteis
ligten Berufsgruppen feren zum Zwed einer vergleichenden
Betrachtung dazu folgende Bilder gezeigt : Nach den Berech
nungen des Statistischen Reichsamtes vom Dezember 1937
betrug in Deutschland der Gesamtrinderbestand 20 469 049
Stück , dagegen der Kuhbestand insgesamt 10 324 228 Stück
bzw . 50,3 Prozent . In Hannover wurden gezählt
1800 857 Rinder , 847 4457 Milchtühe , also rund 47,1 Pro
zent des Gesamtrinderbestandes . Jm Landkreis Leer stellte

die genante amtliche Reichsstelle fest 80 210 Rinder , das
von 42 244 Milchkühe . Das prozentuale Verhältnis
zwischen Gesamtrinderbestand und Kuhzahl dürfte auch als
Beitrag zur wirtschaftlichen Struktur des heimatlichen Kreis
ses Beachtung finden .

otz . Eine Vorführung von Pferden zur Remonteauswahl für den
Remontankauf , der am 7. Mai in Aurich stattfindet , erfolgte
gestern bormittag auf dem Marktplatz in Weener . Zwei Bferde
wurden von den insgesamt 11 Tieren für den Ankauf herausgestellt .
Ebenfall wurden zwei ostfriesische Stuten aus dem Kreise Aschen
dorf getirt und eingetragen . In Hilkenborg wurden 4 Pferde vor¬
geführt , zwei davon sind für den Remonieankauf in Aurich vorges
fehen . Seiter fanden im Reiderland noch Vorführungen in Bunde
und in Jemgum statt . Der dann folgende Remonteantauf ist auf
den 27 . Juni in Aurich angesetzt worden . Dafür wird noch eine
weitere Vorauswahl stattfinden , wofür auch einige Pferde zurück¬
gesetzt wurden .

otz . Diele . Neuer Meister . Die Meisterprüfung im Malers
Handwerk bestand Gerhard Groenewold von hier .

otz . Seisfelde . Es wird weiter gebaut . Der national¬
fozialische Aufbauwille findet seinen Ausdruck auch in unserer Ge¬
meinde An verschiedenen Stellen unserer Ortschaft entstehen Neu¬
bauten . Besonders ausgebaut ist der Weelborgsche Kamp " an der
Rymerfaße , so daß dieser Weg mit der Zeit den Logaer Weg und
die Rinstraße verbinden dürfte :

"

otz . boltland . Sanitätskursus des BDM . Am Mons
tag begann hier in der Schule ein Sanitätsturfus für die BDM .
Gruppe Hesel . Der Unterricht findet zweimal in der Woche statt
und foll am 1. Mai beendet sein . Die Leitung wurde von der Ge¬
meindefowester und D Meyer übernommen .

otz . hrhove , 25 Jahre Kraftfahrlehrer und
Fahrzeugmeister . Der weit über die engeren Grenzen
Ostfries ands hinaus bekannte Fahrzeugmeister Heibült ,
der hier über 25 Jahre ansässig ist , kann heute ein Doppel¬

fubiläum feiern . 25 Jahre ist er hier als staatlich geprüfter
Kraftfahrlehrer und Fahrzeugmeister tätig . Jm Heeresdienst
verunglickte er so schwer , daß ihm ein Bein abgesetzt werden
mußte . Troß diefer Beschädigung machte er als Kriegsfrei
williger den Weltkrieg bis 1916 mit , wo er infolge einer Vers
wundung ausscheiden mußte . Heibült ist als Fahrlehrer in
weitem mfreis befannt geworden .

otz . Ihthove . Remonteauswahl . Hier fanden Vorfüh
rungen von Pferden zwecks Remonteauswahl für den Remonte
anfauf in urich am 7. Mai statt . Ein Pferd wurde in den hiesigen

Terminen porgeführt , aber für Aurich nicht vornotiert .

otz . Reermoor . Hochbetagte Einwohnerin ver
storben . Am Sonntag verstarb eine der Hochbetagten der
Gemeinde , Antjetina Schnittjer , geborene Folferts . Die
Verstorbene hat ein Alter von beinahe 89 Jahren erreicht .
Einige Stunden vor ihrem Tode hat die Hochbetagte noch
ihrer Wahlpflicht genügt .

otz . Neermoor . Aus der NS . - Frauenschaft Neer
moor . Die Ortsgruppe Neermoor der NS .- Frauenfchaft hielt

ihren Pflichtabend ab , an dem die Kreisfrauenschaftsleiterin und

der Ortsgruppenleiter der NSDAP . teilnahmen . Im ersten Teil

des Abends sprach die Kreisfrauenschaftsleiterin Frau Binne
weis Leer über das Thema „ Die Frau und der Nationalsozialis
mus ." Die Ortsfrauenschaftsleiterin gedachte dann des Borlamps
fers der Bewegung , Diedrich Eckarts , der in den letzten Märztagen
feinen 70 . Geburtstag gefeiert hätte . Im zweiten Teil des Abend
sprach die Kreisfrauenschaftsleiterin der Ortsfrauenschaftsleiterin

ihren Dank aus , da diese , die vor 5 Jahren die Ortsgruppe mitbes

gründete und seitdem geleitet hatte , ihren bisherigen Wirkungstreis
wegen Verheiratung verlassen wird . Auch der Ortsgruppenleiter
schloß sich diesen Dankesworten an .

Unter dem

Kreispersonalams .

Shoheitsadler

Die noch nicht vereidigten Bolitischen Lelter fämtlicher Kreisamts
leitimgen , wie Amt für Beamte . NSV . , DAF . usto . Haben an der am
20 . April , 20 Uhr , im Tivoli " stattfindenden Verelbigung teilzuneh

Die bei dieser in Empfang genommenen Formulare , find
Schnellstens natsgefüllt dem Berfonalamt einzureichen
ment .

Die Ortsgruppen werden gebeten die eingereichten Personalunter
lagen umgehend ausgefüllt zurückzugeben .

Fliegergefolgschaft Fl . 1/381 .
Heute abend tritt die Fliegergefolgschaft un 8 Uhr beim HJ . -Heine

in der Fabrizitsstraße zum Singen mit der Gefolgschaft 1 an .

Motor -HJ . , Leer .

Alle DJ . -Kameraden , die fich zutr Ueberweisung in die Motor - SJ .
gemeldet haben , treten am Mittwoch , um 20 Uhr , beim SJ . -Heim
Kirchstraße an . Der Ausweis ist mitzubringen . Die Gefolgschaft tritt
um 20 Uhr beint Heint Kirchstraße an .

HJ ., Gefolgschaft 2/881 , Lege .
Heute treten die Scharen 1 - 3 um 20 Uhr in thren Standortensi

zum Dienst ot

BBM . , Gruppe 1 und 2/381 .

Am heutigen Mittwoch , treten die Mädel bei den Gruppen zum
Tumen im Gymnasium unt 8. 15 Uhr an .

BdM . , Gruppe 3/381 , Logo .

Heute abend treten alle Mädel um 20 Uhr bei der Schule zum

Heimabend an .

JM . -Gruppe 4/381 , Heisfelde .

Die Generalprobe am Mittwoch , dem 13. 4. , fällt nie !

Jugendgruppe in der NS - Frauenfchaft Heisfelde .

Wegent Instandsetzung des H . -Heimes fällt der Heinabend ands

Donnerstag aus .

enthält immer neue Fototips für bessere Aufnahmen , ferner eine

Belichtungstabelle für das ganze Jahr und einen Scheck für echte

Fotoserien mit den schönsten Aufnahmen aus der ganzen Welt



otz . Nortmoor . Leiche angetrieben . Die Leiche des vor

twa 4 Wochen vermißten Hollmann aus Plaggenburg ist am

Außendeich angetrieben . H. war unverheiratet und hatte schtver an

epileptischen Anfällen zu leiden . H. stand im 38 . Lebensjahr .

ota . Schwerinsdorf . Neubau . Das vor kurzer Zeit in An¬

griff genommene Borderhaus für den Einwohner J . Duis iſt

fertiggestellt und von dem Befißer bezogen worden . Das bis¬
herige baufällige Haus wurde abgebrochen .

otz . Veenhuser -Kolonie . Mit dem Auto in den
Straßengraben . Ein dem Händler E . aus Warsings¬
fehn gehöriger , von einem jungen Mann gesteuerter Per¬
fonenkraftwagen geriet gestern vormittag hier an der Kurve

in den Straßengraben . Von den Insassen erlitt lediglich ein

awölfjähriger Junge leichte Verlegungen am Kopf . Mit Hilfe
eines Treckers gelang es , den Wagen wieder auf die Straße
zu bringen .

Rundblick über Oftfriesland
Emden

Neuer Führer der 24 . SS - Standarte

otz . Mit dem 7. April hat SS - Sturmbannführer Adolf Ellen .

berger die Führung der 24 . SS - Standarte für den nach Defter¬
reich berufenen SS - Standartenführer Schöne übernommen .

Sturmbannführer Ellenberger hat seinen Sitz in Oldenburg . Seit
1927 gehört Ellenberger der Bewegung an . Bis 1930 war er in der

SA . Im gleichen Jahre trat er in die neu aufgestellte SS ein .

Seit dem 15 . Januar 1937 war er Führer des SS - Sturmban

nes II / 84 in Meißen an der Elbe und wird nunmehr die Führung

der 24 . SS -Standarte übernehmen . E. ist Träger des Goldenen

Ehrenzeichens der Partei .

Zweijähriger Junge im Tief ertrunken . Ein tragischer Vorfall

ereignete sich am Montag in Emden am Stadtgraben an der

Straße Zwischen beiden Bleichen . Beim Spielen am Ufer stürzte ein

zweijähriger Junge ins Wasser . Als es nach einiger Zeit gelang ,
das Kind wieder herauszuholen , kam die Rettung jedoch schon zu

spät ; sofort angestellte Wiederbelebungsversuche waren leider er¬

folglos .

Rorden

otz . Hage . Drei Eisenbahnwagen entgleift .

Auf dem hiesigen Bahnhof ereignete sich am letzten Sonne

Pagenbürg und Umgebung
Kleine Chronif

otz . Nach einer Statistit der Standesamter der

Stadt penburg , die von L. Dembinski aufgestellt
wurde , waren im 1. Pierteljahr 1938 103 (87 ) Geburten , und

zwar 60 Knaben und 43 Mädchen zu verzeichnen . Die Zahl der

Eheschließungen betrug 15 (15 ), der Sterbefälle 28

(52 ) , davon 7 Totgeburten . Von den Verstorbenen waren 20 männ¬
lichen und 18 weiblichen Geschlechts . Geboren ist das 1. Find

in 33 Familien , das 2. Kind in 21 Familien , das 3. Kind in 17 ,

das 4. Kind in 9 , das 5. Kind in 8 , das 6. Kind in 9 , das 7. Kind

in 2 , das 8. Kind in 1, das 11 . Kind in 1 und das 12 . Kind in einer

Familie . Geheiratet haben im Alter bis zu 20 Jahren eine

weibliche Person , 21 - 30 Jahren 9 männliche und 11 weibliche ,

31 - 40 Jahren 5 männliche und 2 weibliche und darüber eine

männliche und eine weibliche Person . Gestorben sind im Säug¬

lingsalter 2 männliche , 4 weibliche , bis 10 Jahren 1 männliche , 1

weibliche , 11 - 20 Jahren teine , 21 - 40 Jahren 8 männliche , 2

weibliche , 41 - 60 Jahren 3 männliche . 3 weibliche , 61 - 80 Jahren

2 männliche , 3 weibliche über 80 Jahren 3 weibliche Personen .

(Die in Klammern gefeßten Zahlen sind vom 1. Vierteljahr 1937 ) .
In der Monatsversammlung des Turnvereins Papenburg wurde

hauptsächlich die Frage der Angliederung des Tennis¬
bereins an den Turnverein Papenburg besprochen .

Damit würde der Tennisverein auch dem Reichsbund für Leibes¬

übungen angehören . In einer bald stattfindenden Zusammenkunft
der Mitglieder des Tennisvereins werden sich diese mit der Frage

des Anschlusses an den Turnverein zu befassen haben .

otz . Mütterberatungsstunden finden statt : Am 19 . 4. 1938 um
16 Uhr in Böraer am 22 . 4. 1938 um14 Uhr in Sögel , um

15 Uhr in Dorpen , um 16 Uhr in Heede , am 25 . 4. 1938 um 14,45

Uhr in Esterwegen , um 16 Uhr in Hilfenbrook , um 17 Uhr in Neu¬

arenberg , am 26 . 4. 1938 um 14 Uhr in Dersum , um 14 % Uhr in

Walchum , um 15 Uhr in Ahlen , um 16 Uhr in Kluse Siedlung .

otz . Rhede . Hochwasserschäden werden beseitigt .

Nach der erfolgten Besichtigung der durch das plötzlich eingetretene
Hochwasser der vergangenen Woche eingetretenen Schäden an den

Deichen der Gemarkung Rhede find jetzt die Anordnungen zur Be¬
seitigung der Schäden ergangen . Zur Zeit werden am Rheder¬

Braher Deich größere Ausbesserungsarbeiten durchgeführt . Froz
dieser Aushilfsmaßnahmen wird man wohl an eine neue Ueberprü¬
fung der Gesamtprojekte herangehen müssen , damit auch in Aus¬
nahmefällen keine Zerstörung wertvollen Volksgutes mehr erfolgen
fann .

avend vm 7. 30 Uhr ein Unfall, der glücklicherweise noch Sportdienst der „ OIZ “
glimpflich verlief . Einem rangierenden Güterzug entgleisten
drei Wagen . Die Ursache dafür war wahrscheinlich ein Brady
der Weiche . Ein um diese Zeit von Dormum kommender Zug
mußte wieder dorthin zurückkehren . Nach Anforderung eines

Hilfszuges von Emden konnte der Schaden um 9 Uhr wieder
behoben werden .

Wittmund

otz . Werdum . Glimpflich abgelaufener Motorrad¬
unfai ! . Der Motorradfahrer Johann P . von hier hatte das Un¬

glid , bei einer Geschäftsfahrt zu stürzen . Das Unglüc trug sich in

den frühen Morgenstunden des Montag auf der Straße Werdum¬
Buttforde in der Nähe der Helsenwarfen zu . Da zu dieser Zeit sehr

wenig Verkehr auf der Straße herrschte , wurde P . erst eine ganze
Zeit nach dem Unfall von einem Autofahrer entdeckt , der den Be¬

wußtlosen in seinen Wagen nahm und ihn nach Hause brachte . Der

Unglückliche , der lange Zeit bewußtlos blieb , hat keinerlei äußere
Berlegungen erlitten . Ob er innere Verlegungen erlitten hat ,

wurde noch nicht bekannt . Das Motorrad war start demoliert .

Bekanntmachung
Am Sonnabend , dem 16 . April 1938 , find die Büros des

Rathauses geschlossen .

Das Standesamt ist am Freitag , 15 . April 1938 , Sonnabend ,

16 . April 1938 , und Montag , 18 . April 1938 , von 9 - 10 Uhr ,

für pflichtmäßige Anmeldungen geöffnet .

feer , am 12 . April 1938 .

"

Sport an den Ostertagen
otz . Das Hauptereignis an den Ostertagen dürfte zweifellos das

Lehr - und Werbespiel des V. Höntrop in Leer sein .

Das Spiel tommt Ostermontag zum Austrag . Mit Rücksicht auf dieses
Großfpiel haben andere Vereine von Spielen am 1. Ostertag Abstand

genommen . Kein Freund wirklich erstklassiger Spiele will sich das west¬

deutsche Kombinationsspiel entgehen lassen . Besonders vom Lande

wird mit starkem Besuch gerechnet .

Die SV . Westrhauderfehn veranstaltet am 1. Feiertag ein

Bokalturnier . Leider mußte der VfL Germania seine Zusage wieder

zurücknehmen , da von der Reserve die meisten Spieler Ostern nicht zur

Verfügung stehen . , Die 1 . Mannschaft von Frifia Loga sowie von den
Papenburger Sportfreunden nehmen an dem Pokalturnier teil .

Seisfeldes 1. Mannschaft folgt einer Einladung des SV . For¬

tuna Warfingafehnpolder . Heisfeldes 1. Jugend nimmt an

einem Jugend - Pokalturnier am 2. Tag in Emden teil

Die Handballspielerinnen der VfL . Germania fund

Oftermontag Gäste des Oldenburger Turnerbandes .

Karfreitag trägt Germanias 1. Fußballmannschaft das

noch rückständige Punttspiel gegen Stern Emden auf eigenem Platz aus .

von jetzt

Das Dedgeld
für den 1. Geeftprämien Bullen

„ Bürger "
Der Bürgermeister. 3. A.: Hoffmann, Stadtoberinspektor. ab 10. - Rink. Bulle Genf deckt für

In dem Entschuldungsverfahren des Landwirts Wichmann

Mindeſtfat .

Beide Mütter der Bullen find prämiiert .

Franzen in Midlum, Haus Nr. 37 , iſt der Deutſchen Pachtbank Ludwig Gulte / Bollen .
- als Entschuldungsstellee . G. m . b . H. , Berlin am 9 . April

1938 um 10 . 28 Uhr die Ermächtigung zum Abschluß eines Zwangse

vergleichs erteilt (Lw . E. 347 P . )

Entschuldungsamt Leer , den 9. April 1938 .

Zwangsversteigerungen

Zwangsweise versteigere ich
am Donnerstag , dem 14 . d . M . ,
15 Uhr , in Leer

1 Bettfedern Abfüllwaage
(elektrisch ) ,
4 Anzüge , 5 Ulster .

Dersammlung der Käufer im
Bentral Hotel .

Sandwüppe und
fleiner Rollwagen

zu verkaufen .
Leer , Westerende 25 .

Derkaufe eine

Derkaufe zwei 4 Wochen alte

Kuhfälber Zu mieten gesucht

Jürgen Battermann , Nortmoor Junges Ehepaar (2 Pers . ) sucht

Kuhtalb
zu verkaufen
E . Buß , Brinkum .

2-jahr. Bonny-Glute Suhtalb
fromm und zugfeft . Tausche auch
gegen gutes , zugfestes Arbeits =

pferd

Flohr , Obergerichtsvollzieher , Wilh . A. Grüßing , Oltmannsfehn
Leer .

Zu verkaufen

Ein geklinkertes

Baddelboot
mit Befegelung , und ein

Fahrrad

Post Remels

zu verkaufen
Gerhard Weffels ,

Warlingsfehn
1 gutes

zu verkaufen 1 tragende undMilchichaf
1 güfte

Weidetuh
H. Beenekamp , Veenhusen

Zu verkaufen

1 junge Weideluh
für Mädchen , beides gut er 2 Milchichailämmer
halten , zu verkaufen

Leer , Marienstraße 14

Aus meinem Umbau

einige Züren
mit und ohne Glas u . Rahmen ,

eine Markise ,

ein durchfichtiger Sonnen

Jchutzvorhang und eine ver

Itellbare Holzialousie

zu verkaufen

Mufithaus Reimer
feer , am Bahnübergang .

Eilert Neumann ,

Flachsmeer Nr . 8 .

Hochtragende Kuh
zu verkaufen .

Lolling , Neermoor .

Kuhkälber

und vier 6 Wochen alte

Schaflämmer
verkauft

Christoph Janssen , Hesel

zum 1. 5. oder 1. 6. freundliche

3-Zimmer-Wohnung
mit Zubehör Oeftlicher Stadt
teil oder Loga bevorzugt . Auf
Wunsch halbes Jahr Miete vor
aus ! Angebote unter L. 337 "
an die Geschäftsstelle der Q18 . ,
Leer .

Stellen -Angebote

Gesucht per sofort ein älteres

Sagesmädchen
Muß im Kochen erfahren Jein

5 . A. Ruft , Leer , Kirchstr . 1

Zum 1. Mai

Brima Schaf Mädchen
(Lamm ) , belegt , zu verkaufen .

Wo , zu erfragen bei der OT8 .
Leer .

Gutes

Roggenfutterstroh
zu verkaufen

Herm . Saathoff , Hesel

das melken kann , gesucht .
Lohn monatlich 60 . - RM .

Frau M . Differing Ww . ,

Klostermuhde bei Leer .

Suche für meinen Geschäfts
haushalt (2 Personen ) zu sofort
eine saubere , ehrliche

Hausgebillin
welche den Haushalt führen

Zu verkaufen einige 1000 Pfd . kann , bei Jamilienanschluß
Schaa , Gastwirtschaft und Ge
mifchtwarengeschäft
Großwolde

auchmit Obrmarke, verkauft Roggenstroh
Rudolf Bruns , Nordgeorgsfehn E. Hinrichs , Potshausen

Svort am Karfreitag in Babenburg .

otz . Mit großem Interesse sieht man der auf der Untenender Markt
platz stattfindenden Begegnung Sportfreunde Tus Aschendorf ent
Gegen . Es treffen also nach längerer Beit wieder einmal zwei alte

Rivalen aufeinander , deren Spiele bislang immer schon starten Bat
spruch fanden . Tus Aschendorf gelang es in dieser Serie , Kreiss
meister zu werden , indem es den hartnäckigen Widersachen Sögel auf
grund eines besseren Torverhältnisses schlagen konnte . Durch Abgang
einiger der besten Spieler ist die Schlagkraft des Kreismeisters natün
lich etwas ges . hwächt worden . Es murß sich jetzt zeigen , daß der Nach
wuchs die Lücken auszufüllen instande ist . Aber auch die Papenburgey
werden neue Lente erproben wollen , damit sie für die kommende
Serie rechtzeitig bereit sind . So steht ein ziemlich ausgeglichenes Spiel
in Aussicht , in dem der Plagvorteil und die vor acht Tagen gezeigte
gutte Form der Rothosen deren Sieg wohl möglich machen sollten .

Sonntag nach Ostern nehmen übrigens beide Mannschaften an den
Figurenspielen von Tus Papenburg teil , so dok der Ausgang des
Spieles am Freitag immerhin Rückschlüsse für die Epiele auf dem
Obenende zuläßt .

Dfterfontag tritt in Papenburg die 1. Germaniajugend gegen die
gleiche von Sportfreunde an während die Sportfreunde -Herren an
den Bokalspielen in Westchauderfehn beilnehmen .

Bericht über den Markt von Leer - Oftfe . am 13 . April

A. Großviebmarkt .

Zum beutigen Zucht und Außviehmarkt waren angetrieben

127 Stück Großvich .

Auswärtige Käufer ziemlich vertreten .

Handel :

bochtrag . u . frifchmilche Kühe 1. Sorte gut 480 - 550 Mk .
2. Sorte mittel 390 - 475 Mk .
3. Sorte langsam 290 - 350 Mk .

bochu . niedertrag . Rinder 1. Sorte

1jährige Bullen

2 . Sorte langfam 300 - 375 Mk .
3. Sorte
1. Sorte lan Jam 450 - 550 ntk .
2. Sorte langjam 350 - 450 Mk .
3. Sorte langlam 200 - 300 Mk .

langlam 120 - 220 Mk .
flau 15 - 25 Mk .

1 - 2- jähr . güfte Rinder
Kälber bis zu 2 Wochen

Gelamttendenz : langfames Geschäft , gute Tiere gefragt .

Ausgesuchte Tiere über Notiz .

B. Kleinviehmarkt .

Antrieb : 70 Stück . Handel mittel .

Ferkel bis 6 Wochen 18 - 22 Mk . , Ferkel von 6 - 8 Wochen

22 - 25 Mk . , Läufer 30 - 50 Mk . , Schafe 35 - 50 Mk . , Lämmer
8 - 12 Mk .

Sämtliches auf dem Markt aufgetriebene Rindvieh ist gegen
Maul und Klauenseuche schußgeimpft und durch einen Seuchens
fonds gegen Maul und Klauenseuche gesichert .

Nächster Groß und Kleinviehmarkt am 20 . April .

768,00Barometerstand am 13 . 4. , morgens 8 Uhr .
Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 11,00
Niedrigster C + 5,00

Gefallene Regenmengen in Millimetern

'
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Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .

Zweiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung

Leer , Brunnenstraße 28 . Fernruf 2802 .

D. - A. III . 1938 : Hauptausgabe 25 717 , Bezirksausgabe Leers
Reiderland 10 082 (Ausgabe mit dieser Bezirks - Ausgabe ist durch die
Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet ) . Zur Zeit ist Anzeigens
Preisliste Nr . 17 für die Hauptausgabe und die Bezirks -Ausgabe
Leer -Reiderland gültig . Nachlaßftaffel A für die Bezirks -Ausgabe
Leer -Reiderland , B für die Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil (auch für die Bilder ) der
Bezirks -Ausgabe Leer -Reiderland i . V . : Heinrich Herderhorst , vers
antwortlicher Anzeigenleiter der Bezirks -Ausgabe Leer -Reiderland :

Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndruck : D. 5 . Bopfs & Sohn ,

G. m . b . H. , Leer .

Kirchliche Nachrichten

Leer

Gründonnerstag

Lutherkirche . Abends 6 Uhr : P. Knoche . Im Anschluß Beichte für
Karfreitagfommunifanten und andere ; anschließend Heiliges
Abendmahl . Kollekte für Dekumenische Arbeit der Kirche .

Karfreitag

Vorm . 10 Uhr : P. Schwieger . Im Anschluß Helliges Abends
mahl . Sollefte für das Syrische Waisenhaus . Nachm . 2 Uhr :

6 hrsKarfreitagsfeier des Kindergottesdienstes . Abend

P . Knoche . Im Anschluß Beichte für alle Osterkommunikan
ten . Sollefte .

1 . Ostertag

Borm . 10 Uhr : P . Knoche . Im Anschluß Hell . Abendmah .

Kollekte für das Stephansstift .
2 . Ostertag

Vorm . 10 Uhr : P . Schwieger . . Kollekte für den Posaunenchor .
Vorm . 11 . 20 Uhr : Kindergottesdienst .

Gründonnerstag

Christuskirche . Abends 8 Uhr : S . Oberdied . Im Anschluß Beichte
für Karfreitagtommunitanten . Kollekte für Dekumenische ce
beit der Kirche .

Karfreitag

Vorm . 10 Uhr : S . Oberdieck . Im Anschluß Heil . Abendmahl
Kollefte für das Syrische Waisenhaus . Nachm . 3 Uhr : Karfreie

tagsfeier des Kindergottesdienstes . Abend 6 Uhr : Beichte unb
Heiliges Abendmahl .

1 . Oftertag

Borm . 10 Uhr : S . Oberdieck . Im Anschluß Beichte und Helf .

Abendmahl . Kollekte für das Stephansstift .

2 . Ostertag

Vorm . 10 Uhr : S Oberdied . Kollekte für den Posaunenchor .
Vorm . 11. 15 Uhr : Kindergottesdienst (Osterfeier )

Mennoniten -Kirche . Karfreitag 10 Uhr : Pastor Fast - Emden .

Loga

Luth . Kirche. Gründonnerstag . Vormi. 10. 15 Uhr : Gottes¬
dienst .

Karfreitag . Vorm . 9. 30 Uhr : Beichte . 10 Uhr : Gottesdienst .

Anschl . Feier des Heiligen Abendmahls . 18 Uhr : Abendmahls

gottesdienst .

1. Ostertag . Borm . 9. 30 Uhr : Beichte . 10 Uhr : Gottesdienst .

Anschl . Feier des Heil . Abendmahls .

2. Ostertag : Vorm . 10 . 15 Uhr : Gottesdienst .

Logabirum

Gründonnerstag . Vorm . 9 Uhr : Gottesdienst . P . Hafner .

Karfreitag . Vorm . 9 Uhr : Gottesdienst . P. Knoche . Anscht . )
Beichte und Feier des Heil . Abendmahls .

1. Ostertag . Vorm . 9 Uhr : Gottesdienst . P. Schwieger . Auscht.
Beichte und Feier des Heil . Abendmahls .

2. Ostertag . Borm . 9 Uhr : Gottesdienst . P. Hafner .



Orter - Angebote
Für die Dame : | Für den Herrn :

Frühjahrs- u. Sommermäntel
in neuen Formen und eleganten Stoffen

4500 3600 2750 1850 1375

Damen-Kompletsu. -Kostüme
in modischen Farbtönen

4800 4200 3400 2650 1950

Damen-Uebergangs- und
Sommerkleider

in neuen Modefarben , guten Stoffen
und besonders kleidsamen Ausführungen

3750 3200 2600 1750 1250

Sacco- und Sport-Anzüge
in flotten Formen u . modischen Farben

5400 4600 3800 2900 22. 50

Gabardine¬

und Cheviot-Mäntel
in Slipon - und Raglan - Formen

5600 4800 3950 3450 2900

Oberhemden und Krawatten
erstklassige Markenfabrikate , in ge¬
schmackvoller , großer Auswahl .

sehr preiswert !

KAUFHAUS

Gethard
grottiup

vorm . Gerhd . de Wall

LEER
am

Bahnhof
und

Heisfelder¬
str . 14 - 16

indenFrühling
Hinein
mit der neuen

GOLD PFEIL
Tasche

Enno Hinrichs
Leer

Betten
Gardinen , Vorhangstoffe

Läuferstoffe , Teppiche ,
Auflegematratzen

immer preiswert bei

Weert Saathoff, Hesel
DerOllerKalbsbratenDiter¬

Braten sei

Bestellung . erbitten frühzeitig

Fernruf Neermoor 67

Gebe . Mever , Fleischerei
fingsfehn

Ostern im neuen Anzug !
Sie finden bei mir eine große Auswahl moderner

Anzüge sehr preiswert !

29 . - , 38 . - , 49 . - , 56 . - , 67 . -,Anzüge : 1685 . - etc.
Sport -Anzüge : 45. 52.

26 . - , 32 . 39 . ¬
59 .

Slipons : 3945 . , 49. -, 57. -, 62. ¬
Ferner :

69 . - etc .

Sporthemden , Binder , Socken , Pullunder ,

Gürtel , Oberhemden , Golfhosen ,

Tennishosen , Sportstrümpfe , Hüte und
Mützen etc .

in großer Auswahl ! Billige Preise !

Harders Leer
Hindenburgstr . 43

Ofteen in unine Kleidung !

Meine reichhaltig sortierten Läger

So zeigen Ihnen in

Herren -Anzügen , Mänteln, Jacken

Hosen , Oberhemden, Krawatten ,

Hüten , Mützen , usw .

Damen - Mänteln , Kleidern , Blusen

Röcken , Jacken , Hüten , Kappen ,

Strümpfen , etc .

was die Mode Neues bringt !

Ueberzeugen Sie sich von meiner großen

Auswahl ohne jeglichen Kaufzwang !

Otto Fischer, Remels
Zu den Feiertagen besonders zu empfehlen :

Hochfeines Mafttalbfleisch auf Tin
WilhelmstraßeRud . Leemhuis , Leer , Ferruf 2144

Mehr Freude
haben Sie gum Osterfest lokal

mit einem neuen Hut oder

der modernen Krawatte

und der sportlichen Mütze
von

Julius Müller , Leer / VerkaufsämtlicherMilitär - Effekten

Beliebte Oster -Geschenke
für den Herrn sind

Zigarren

Zigaretten
Tabake

werden das In Pelzen
zeigen wir Ihnen das moderne Câpes
und den schönen Fuchs zum Uebergangpassende

Oftergeschenk

bei mir finden

OW . Sibben

aus dem FachgeschäftErnst Schmidt , Lene Gefchene - Artikel
Adolf -Hitlerstr . 11 (am Kriegerdenkmal )

Ostereier
6 Stück 25 Pfg . , 3 Stück 25 Pig .

Niederegger Marzipan - Eier
Felsche Qualitäts - Eier
Luxus - Geschenk - Eier

Van Deldens Kaffeegeschäft

Kleider + Mäntel + Blusen

Oberhemden Sporthemden
Binder Strümpfe Socken

in Porzellan , Glas und Kristall

Luni

Haus - und Küchengeräte

Cenft Biermann , Shebove

In Herren - und Damenbekleidung
bringe ich alles , was zum Frühling gehört !

Anzüge , Mäntel , Hüte , Mützen usw . ,

Kleider , Mäntel , Blusen , Strümpfe und
Kleiderstoffe

in vielen Qualitäten und Farben !

Lechtreck TheodorBoekhoff, HollenLeer , Hindenburgstraße 69

Julius Müller , Leer

Praktische
Oster 280

Verkauf sämtlicher Militär Effekten

Geschenke

Waterborg&van Cammenga
Herd - und Ofenhaus , Leer

Adler - , Wanderer - und Opel¬

Fahrräder
Pfaff - und Phönix¬

Nähmaschinen

DKW . Motorräder

Weert Saathoff, Hesel
Berücksichtigt

die Inserenten

der „, OZZ " !

Ostern in neuer Kleidung !

Damen Mäntel , Kleider , Wäsche
und Strümpfe

Herren Anzüge , Slipons , Hüte ,
Mützen , Oberhemden ,

Krawatten usw .
alles in großer Auswahl und niedrigen Preislagen

Herm . Saul
Leer Hindenburgstrafe 57
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